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Naturprojekt für viele Generationen

Die neue Wildhecke unweit des Gym-
nasiums Oberwil sorgt als Vernet-
zungskorridor dafür, dass die Biodi-
versität in diesem Bereich in den 
kommenden Jahren markant anstei-
gen wird. Wiesel oder Vögel werden  
sicher vermehrt angetroffen.

Die Pflanzaktion der Wildhecke in der 
vergangenen Woche reiht sich ein in die 
Vielzahl erinnerungswürdiger Anlässe 
zum 50-Jahr-Jubiläum des Gymnasiums 
Oberwil. Diesmal im naturwissenschaft-
lichen Bereich. Mit guter organisatori-
scher Vorbereitung und viel Einsatz ist 
etwas gelungen, von dem man oberir-
disch schon deutlich etwas sieht. In den 
kommenden wird es blühen und gedei-

hen. Eine ansehnliche Hecke wächst em-
por und viele Bäume werden diese noch 
um einiges überragen.

Fichtenwald dahin
Da kommen Erinnerungen hoch an die 
eigene Zeit am Gymnasium. Ein Fichten-
wald an diversen Steilhängen im Bereich 
einer Talsperre war Mitte der 1980er-
Jahre zur Holzgewinnung weggesägt 
worden. Wir pflanzten mit Hacke und 
Hunderten Bäumchen versehen als 
Samstagsarbeit abermals Fichten. Das 
brachte einiges an Geld und war gut für 
die Urlaubkasse. Inzwischen dienten 
diese Fichten – auch weil sie als Mono-
kultur mit schnellem Wachstum gedacht 
waren – in den vergangenen Jahren auf-

grund zu geringer Niederschläge dem 
Borkenkäfer und speziell dem Buchdru-
cker als Nahrungsgrundlage. In Thürin-
gen hat dies zu massenhaftem Baum-
sterben und kaum vorstellbaren Kahl-
schlägen geführt. Die schweisstreibende, 
harte Arbeit nach 35 Jahren dahin.

Robuste Pflanzenwelt
Anders in Oberwil: Dort ist etwas Blei-
bendes geschaffen worden. Die vielfäl-
tige Pflanzenwelt ist robust, sie wird sich 
sichtbar etablieren und die Tierwelt pro-
fitiert davon. Ein mit viel Engagement 
umgesetztes Projekt wird Bestand haben, 
nicht nur für kommende Generationen 
von Schülern und Schülerinnen am Gym-
nasium. � Ulf Rathgeber

Lehrer Stefan Toth, zeigt auf den Bereich, wo zur Etablierung einer Wildhecke unweit des Gymnasiums Oberwil 1300 Sträucher 
und viele Bäume gepflanzt worden sind. Die Lehrer, Lehrerinnen, Schüler und Schülerinnen packten kräftig mit an.� Fotos: zVg

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Was immer Ihr Ziel ist.
Mit dem individuellen Vermögens-Check und 
einer ganzheitlichen Überprüfung Ihrer Anlagen 
machen wir den Weg frei.

Jetzt gemeinsam Portfolio optimieren:
raiffeisen.ch/vermoegens-check

Optimal vorbereiten

Optimal anlegen

Jetzt 

Termin 

vereinbaren

Heizung Lüftung Klima Kälte
Sanitär Unterhalt Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

Therwilerstrasse 10 
4103 Bottmingen 

Zeit Ihre Bank zu wechseln?

+41 61 426 99 11
www.voegeliv.ch

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Unser Webshop 
ist Basler.

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

Friedrich 
Reinhardt 

www.reinhardt.ch
Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss

Wir sichern Ihr Zuhause!
Beratung 

und
Installation 
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Sie finden uns im Internet:
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METALL GLAS SONNENSTOREN

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

Regionale Qualität zu fairen Preisen
www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Frühlingszeit
Spargelzeit
frische badische  

Spargeln 

verschiedene haus­
gemachte Schinken

Bärlauchspezialitäten

Unisal AG, 4222 Zwingen
061 461 47 75 www.unisal.ch

Die herumliegenden  
Kabel

Das herumliegende  
Kuscheltier

Übeltäter wie diese verursachen jährlich rund 125 000 Stürze daheim. Räumen Sie die Fieslinge 
aus dem Weg, bevor Sie darüber stolpern. Sachdienliche Hinweise auf bfu.ch/sicheres-daheim

Gesucht wegen schwerer Körperverletzung:
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Gemeinsam 
sehen wir mehr

Spendenkonto: 
IBAN CH34 0900 0000 3000 2887 6 

sbv-fsa.ch

Inserieren: Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite: www.bottmingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

Bottmingen ist auf Social Media!
Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook 
und bleiben Sie stets aktuell informiert,  
was in der Gemeinde Bottmingen läuft.

Instagram: @bottmingen_4103
Facebook:  @Bottmingen4103

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

12. April

Aikido Einführungskurs
Mi, 20 Uhr, Untere Turnhalle 
Hämisgarten, Schulstrasse 3

16. April

Feldenkrais
So, 17.45 Uhr, Bottminger Zentrum 
BOZ, Therwilerstrasse 14

19. April

Internet Café
Mi, 14 Uhr, Bottminger Zentrum 
BOZ, Therwilerstrasse 14
Generalversammlung 
Senioren für Senioren
Mi, 14.30 Uhr, Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16

22. April

Mitmachveranstaltung 
«Wir bauen eine Ruderalfläche»
Sa, 9–12.30 Uhr, Spitzackerprome­
nade beim Kindergarten Felixhägli
Buchstarttreff mit Anja Fankhauser
Sa, 10.30–11.15 Uhr, Bibliothek 
Bottmingen, Schlossgasse 10

23. April

Indisch kochen
So, 16.30–19.30 Uhr, Bottminger 
Zentrum BOZ, Therwilerstrasse 14

27. April

Mittagstisch für Seniorinnen 
und Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube Bott­
mingen, Therwilerstrasse 16
Satirisches Schauspiel von und 
mit Elisabeth Hart und Rhaban 
Straumann (Hart auf Hart)
Do, 20 Uhr, Burggartenkeller 
Bottmingen, Schlossgasse 11

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags 
(ausgenommen Schulferien und 
Feiertage), kommen Sie zum 
gemütlichen Beisammensein im 
BOZ, Therwilerstrasse 14
Bottminger Zentrum
Detaillierte Beschreibungen der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf der Gemeinde
website unter www.bottmingen.ch/
Veranstaltungen.

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen
Freitag, 14. März 2023

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 25. April 2023

GEMEINDEVERWALTUNG

Provisorium Talholz: 
Aufbau der Bauprofile
Mit dem im November 2021 gekürten 
Siegerprojekt des Wettbewerbs zur 
«Erweiterung Schulraum Talholz» be­
findet sich der Neubau momentan in 
der Vorprojektphase. Noch bevor mit 
dem eigentlichen Bau begonnen wird, 
erfordert die wachsende Schülerzahl 
und das zusätzliche Schulfach M+I 
(Medien und Informatik) vier zusätzli­
che Unterricht- und Tagesstruktur­
räume. Deshalb muss bereits auf das 
nächste Schuljahr 2023/24 hin ein Pro­
visorium errichtet werden. Der Stand­
ort des eingeschossigen Gebäudes ist 
auf dem unteren Teil des Parkplatzes 
der Gemeindeverwaltung geplant. Das 
Baubewilligungsverfahren wird diese 
Woche eingeleitet und die Bauprofile 
aufgestellt. Der obere Teil des Parkplat­
zes steht weiterhin für Zubringer (Lie­
feranten, Handwerker im Dienst etc.) 
zur Verfügung. Voraussichtlich Ende 
Juni 2023 wird das Provisorium aufge­
baut, damit die Lehrpersonen anfangs 
Sommerferien die Räume einrichten 
können.

Die Gemeinde wird Sie zukünftig 
regelmässig über das Provisorium und 
die aktuellen Entwicklungen im Projekt 
«Erweiterung Schulraum Talholz» auf 
dem Laufenden halten. Konsultieren 
Sie dazu auch die Gemeindewebseite 
bzw. abonnieren Sie unseren Newslet­
ter bzw. die Pushnachrichten via App 
«4103Bottmingen».

KIND UND JUGEND

Jahresbericht der Kinder- 
und Jugendarbeit 
Binningen-Bottmingen

Die Kinder-Jugendförderung und die Of­
fene Jugendarbeit Binningen und Bott­
mingen haben sich 2022 vielseitig und 
dynamisch weiterentwickelt. Im neuen 
digitalen Jahresbericht geben sie einen 
vertieften Einblick in ihre Arbeit mit Kin­
dern und Jugendlichen.

Der Bericht ist klickbar,�
die Links verweisen auf 
weitere Informationen 
im Bericht oder auf der 
Webseite der Gemeinde 
Binningen.

TIEFBAU

Teilsperrung der 
Känelmattstrasse
Ab Mittwoch, 12. April, bis Ende April 
wird die Känelmattstrasse zwischen 
den Abzweigungen Hübelmattweg und 
Eugstlerweg für Fussgänger und sämt­
lichen Verkehr gesperrt. Grund dafür ist 
das Starkregenereignis vom letzten 
Sommer, das zu einem Hangrutsch an 
der Böschung zwischen dem Chänel­
bach und der Känelmattstrasse entlang 
des Chänelbaches geführt hatte. Der 
abgerutschte Hang muss wieder befes­
tigt werden. Das Forstamt beider Basel 
und die Abteilung Wasserbau des kan­
tonalen Tiefbauamts sind zusammen 
mit der Gemeinde zur Übereinkunft ge­
kommen, dass der Hang mit Holzkäs­
ten gesichert werden soll. Für die Arbei­
ten ist der Einsatz eines Schreitbaggers 
auf trockenem Untergrund notwendig, 
weshalb die Arbeiten erst in diesem 
Frühling ausgeführt werden können.

NATUR UND UMWELT

«Sidige» Frühlingsgrüsse
Diese kleinen – im wahrsten Sinne 
«sidigen» – Artgenossen hat Meret 
Halter von Mernatur an der Spitzacker­
promenade entdeckt: Eine Kolonie von 
Frühlingsseidenbienen nistet in dem 
neu geschaffenen offenen Sandboden, 
wo früher Fichten standen. Dass bereits 
erste Tiere von der Aufwertung der 
Spitzackerpromenade profitieren, ist 

erfreulich – umso mehr, als dass diese 
Bienenart als gefährdet (rote Liste, 
Status 2) gilt. Die Frühlingsseidenbiene 
ist ausserdem Wildbiene des Jahres 
2023. Mit der Mitmachveranstaltung 
«Wir bauen eine Ruderalfläche» wer­
den am 22. April die Aufwertungs­
massnahmen an der Spitzackerprome­
nade offiziell abgeschlossen.

VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

BOZ-Angebote

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Das Bottminger Zen­
trum an der Therwi­
lerstrasse 14 bietet 
unterschiedliche Ver­

anstaltungen und Kurse an. Die BOZ-
Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.  
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Internet-Café für alle

19. April, 14–16 Uhr

Möchten Sie Ihr Smartphone/Tablet 
besser verstehen und anwenden? Im 
BOZ helfen Ihnen Jugendliche bei Ihren 
Fragen und Anliegen.

Mitbringen: Smartphone, Tablet 
(für die Geräte übernimmt das BOZ 
keine Haftung). Kosten: Fr. 15.– pro 
Nachmittag inkl. Kaffee und Kuchen. 
Hinweis: Eine Anmeldung ist erforder­
lich! Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Agata Hartog, Tel. 076 280 87 14

Schachkurs

Kinder ab 7 Jahre: Mittwoch, 16–
17  Uhr, Erwachsene/Jugendliche: 
Mittwoch, 17–18 Uhr. Fr. 20.– (für 
BOZ-Mitglieder)/45 min., Fr. 25.– (für 
nicht BOZ-Mitglieder)/45 min. Anmel-
dung/Kontakt: Zeljko Knezevic, lizen­
zierter Trainer SBB, E-Mail: knezd@ 
hotmail.com, Tel. 078 623 75 22

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ Bottminger Zentrum  
Therwilerstr. 14, Bottmingen,  
Telefon 061 421 23 71 

info@bottmingerzentrum.ch  
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9.00–11.00 Uhr



BOTTMINGEN 6. APRIL 2023 | NR. 14  3

Wildpflanzen für Garten und Balkon
Am 1. April organisierte die Natur- und Umwelt-
schutz-Kommission Bottmingen (NUSK) zusam-
men mit Pronatura Baselland zum zweiten Mal 
einen Wildpflanzen- und Kräutermarkt auf dem 
MiBo-Platz.

Über 100 verschiedene, vorwiegend einheimische 
Wildpflanzen und Wildkräuter standen zum Verkauf. 
Trotz des regnerischen Wetters war der Markt gut 
besucht und die NUSK blickt positiv auf die Veran-
staltung zurück. 

«Wildpflanzen sind in der Schweiz heimische 
Pflanzen. Sie sind robuster und widerstandsfähiger 
gegen Schnecken als eingeführte Pflanzen, sind an 
unsere klimatischen Bedingungen besser angepasst, 
brauchen weniger Pflege und dienen als Nahrungs-
grundlage für viele Insekten, zum Beispiel für 
Schmetterlinge und ihre Raupen», erklärt Mitorga-
nisatorin Pamela Fischer. «Denn viele Insekten kön-
nen sich nur selten von eingeführten Pflanzen er-
nähren, da sie an die einheimischen Pflanzen an-
gepasst sind. Deshalb ist es wichtig, dass diese 
Wildpflanzen in der Schweiz weiter wachsen und 
sich ausbreiten können.»

Schwindende Insektenweiden
«Natürlich gibt es viele Wiesen und Felder, aber die 
werden zu intensiv von der Landwirtschaft bearbei-
tet», so Fischer. Insekten und Vögel profitieren viel 
mehr von extensiv genutzten Wiesen. Diese Flächen 
werden nicht gedüngt, sind relativ nährstoffarm, 
dadurch wächst das Gras lückiger und lässt Platz für 
Blumen und Wiesenkräuter. Zudem wird die Wiese 
relativ spät gemäht, so dass die Pflanzen das Blü-
tenstadium erreichen können und sich versamen.». 

Wenn Insekten wie Schmetterlinge oder Wild-
bienen keine Nahrung finden, werden sie immer 
seltener. Das wiederum trifft die Vögel, die oft Insek-
tenfresser sind. Der gesamte Artenschwund hat ver-
heerende Folgen für das Ökosystem und die Natur 

– doch jeder Einzelne kann dazu beitragen, den 
Rückgang und das Aussterben aufzuhalten.

Pflanzen für alle
«Kein Garten und kein Balkon ist zu klein, um nicht ein 
Stück Natur zu sein.» So steht es auf dem Flyer der 
Veranstaltung und es stimmt. «Es braucht keinen 
grossen Garten, um Insekten wie die Schmetterlinge 
zu unterstützen. Blühende Balkonpflanzen, Sukkulen-
ten auf dem Dach, aber auch Heil- und Gewürzkräuter, 
Salate und Wildgemüse können Insektenweiden sein 
und nicht nur der Natur, sondern auch der Küche und 
dem Kräuterfreund einen Gaumenschmaus bereiten. 

Für den halbschattigen bis schattigen Balkon 
empfehlen sich zum Beispiel Waldanemone, Zimbel-
kraut oder der Klebrige Salbei.» Wichtig sei, so Pa-
mela Fischer, dass die Pflanzen am richtigen Standort 
gepflanzt werden. Bei der Veranstaltung gaben die 
freundlichen Standbetreuerinnen und -betreuer Aus-
kunft darüber, wo die Pflanze am besten wächst. Ge-
wisse Gewächse gedeihen nur im Schatten und ver-
tragen die pralle Sonne nicht, andere bevorzugen ei-
nen halbschattigen Platz. «Für jeden Standort gibt es 
die passende Pflanze.»

Verpflegung für die Besucherinnen und Besucher
Wer Durst hatte, konnte einen Wildkräuter-Tee oder 
einen Wildkräuter-Hugo trinken. Auch wenn das 
Wetter nicht zum Verweilen einlud, interessierten 
sich einige Marktbesucherinnen und Marktbesu-
cher für das Rezept: «Hugos werden traditionell mit 
Zitronenmelisse zubereitet, und die gibt es auch zu 
kaufen.» Auch für Teetrinkerinnen und Teetrinker 
wurde eine grosse Auswahl offeriert. «Heute Mor-
gen hatte ich zwölf verschiedene Minzsorten, der 
ganze Tisch war voll – jetzt habe ich nur noch eine 
Pflanze übrig», erzählt ein Standbetreuer. Es gab 
aber auch eine grosse Auswahl an Heilkräutern, aus 
denen man Tee zubereiten konnte, wie zum Beispiel 
Baldrian, Eibisch oder Schafgarbe.

Pflegetipps
Für die neuen Besitzerinnen und Besitzer der Wild-
pflanzen und Wildkräuter hat Pamela Fischer einige 
Tipps. «Nach dem Kauf sollte man nicht zu lange 
warten, bis man die Pflanzen einsetzt. Zarte Jung-

pflanzen können noch von Schnecken angeknab-
bert werden, deshalb sollte man gerade am Anfang 
auf einen möglichen Schneckenbefall achten.

Beim Einpflanzen von konkurrenzschwachen 
Arten sollte man wissen, dass man sie nicht neben 
dominante Arten setzten sollte, da sie sonst über-
wuchert werden. Bei längerer Trockenheit müssen 
die Jungpflanzen etwas gegossen werden, da sie 
noch zu kurze Wurzeln haben. Spätestens im zwei-
ten Jahr sollten die Pflanzen anspruchslos sein.»

Wildpflanzen- und Kräutermärkte
Wer den Wildpflanzenmarkt in Bottmingen verpasst 
hat, kann die Pflanzen auch an anderen Orten fin-
den. In Therwil etwa wird am Samstag, 29. April, von 
10 bis 17 Uhr der Frühlingsmarkt veranstaltet. Die 
Biogärtnereien, von denen die NUSK sowie Prona-
tura die Pflanzen beziehen, heissen «Eulenhof» in 
Möhlin oder «Hirtenweg» in Riehen. Die Wildpflan-
zen bringen nicht nur dem Auge eine Freude, son-
dern sind auch gut für die  Natur.� Megan Paola

SCHULEPARTEIEN

SVP BOTTMINGEN

www.wendeschlaufe-
nein.ch

Die Reaktionen auf die «Dialog-Veran-
staltung», die Medienberichte und ins-
besondere auch bezüglich der Lancie-
rung einer Petition waren erfreulich in-
tensiv.

Es kann nicht sein, dass ein Gemein-
derat ein Projekt befürwortet, das den 
Bewohnern von Bottmingen wesentliche 
Nachteile bringt und bei dem der Dorf-
kern als Umsteigestation für das Leimen-
tal missbraucht wird. Die geplante neu zu 
gestaltende Fläche ist so gross wie ein 
Fussballfeld. Damit Sie sich ein Bild ma-
chen können: Diese Fläche entspricht in 
etwa dem Weiherschloss mit umgeben-
dem Teich auf der gegenüberliegenden 
Seite. 

Dagegen gilt es anzukämpfen: Unter 
www.wendeschlaufe-nein.ch können Sie 
diese Petition unterzeichnen.

Hanspeter Weibel, Landrat SVP

LESERBRIEF

Busbahnhof ja, 
Wendeschlaufe nein
Die Neugestaltung des Busbahnhofes ist 
unbestritten. Aber brauchen wir eine 
Wendeschleife inmitten des Dorfes? Ma-
chen wir doch nicht den gleichen Fehler 
wie in den 70er-Jahren, die Querverbin-
dung Bottmingen-Münchenstein hat das 
ganze Dorfzentrum zerstört. 

Deshalb: Unterschreiben Sie die Peti-
tion unter www.wendeschlaufe-nein.ch  
mit dem Ziel, das vorliegende Projekt 
zurückzuweisen und eine neue Vorlage 
ohne Wendeschleife zu unterbreiten.

Elsbeth Mathis-Dürring, Bottmingen 

DIES UND DAS

Alkoholisierter Personen-
wagenlenker verursacht 
Selbstunfall

Am Dienstag, 28. März 2023, kurz vor 
23.45 Uhr, verursachte ein alkoholi
sierter Personenwagenlenker auf der 
Therwilerstrasse in Bottmingen einen 
Selbstunfall. Dabei wurden mehrere 
Fahrzeuge beschädigt. Personen wur-
den keine verletzt.

Gemäss den bisherigen Erkenntnis-
sen der Polizei Basel-Landschaft war 
ein 47-jähriger Lenker mit seinem 
schwarzen Hyundai auf der Therwiler-
strasse in Richtung Basel unterwegs. In 
der Folge fuhr er auf Höhe der Liegen-
schaft Nr.  39 ungebremst in die am 
rechten Strassenrand parkierten Fahr-
zeuge. Durch die heftige Kollision 
drehte sich sein Fahrzeug um die ei-
gene Achse und blieb stark beschädigt 
auf der Gegenfahrbahn stehen. Insge-
samt vier parkierte Fahrzeuge wurden 
zum Teil stark beschädigt. Wegen aus-
laufendem Öl musste zur Reinigung 
der Fahrbahn die Feuerwehr aufgebo-
ten werden. 

Der unfallverursachende Lenker 
wurde durch den Rettungsdienst zur 
Kontrolle in ein Spital gebracht. Der 
durchgeführte Alkoholtest ergab einen 
Wert von 1.19 mg/l. Er wird an die 
Staatsanwaltschaft Basel-Landschaft 
verzeigt. 

Während den Bergungs- und Reini-
gungsarbeiten musste die Therwiler-
strasse in beide Richtungen gesperrt 
werden. Die beschädigten Fahrzeuge 
wurden durch ein Abschleppunterneh-
men geborgen und abtransportiert.

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Osterferien

Wie üblich findet am Diens-
tag nach Ostern kein Wu-
chemärt statt. Wir wün-
schen Ihnen schöne, hof-

fentlich sonnige Ostertage/Osterferien. 
Am Dienstag, 18. April, gibt es 

wieder einen äusserst bunten, vielseiti-
gen Märt. Wer weiss, was bis dann im 
Leimental alles gewachsen ist.

Wir freuen uns aufs Wiedersehen!

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

Pflanzen, die die Sonne präferieren: Skobiosenflockenblume und Natternkopf 
mögen es sonnig. 

Shane am Stand: Shane Zutter gibt Auskunft über Pflanzen, die im Schatten 
gedeihen.� Fotos: Megan Paola

KINDERGARTEN

Spiel- und Sporttag
Am Donnerstag, 30. 
März, hat traditions-
gemäss der Spiel- und 
Sporttag aller Kinder-

gartenkinder in der Turnhalle des Burg-
gartenschulhauses stattgefunden.

Zehn Posten sind von den Kinder-
gartenlehrpersonen bereitgestellt wor-
den: Fallschirm, Freispiel, Angeln, Pira-
tenschiff, Sumoringen, Zauberer und 
Hexen, Basketball, Hindernisparcours, 
Bowling und Sumpfstaffette.

Die Kinder wurden durchmischt in 
zehn Gruppen aufgeteilt. Jede Gruppe 
wurde von einem Erwachsenen beglei-
tet; am Posten selbst sorgten zwei bis 

drei Personen für ein gutes Gelingen. 
Mit viel Freude und Einsatz waren die 
über einhundert Kinder während des 
Vormittages an den verschiedenen Pos-
ten tätig. Zwischendurch sorgten die 
Kindergartenlehrpersonen mit verschie-
denen Musikeinlagen für noch mehr Ab-
wechslung. Als Abschluss des Spiel- und 
Sporttages hat jedes Kind eine Medaille 
und die Postenkarte erhalten.

An dieser Stelle möchten wir den Er-
ziehungsberechtigten ganz herzlich 
danken, da wir ohne ihren Einsatz den 
Spiel- und Sporttag nicht durchführen 
könnten.

Die Kindergartenlehrpersonen

Aktuelle Bücher aus
dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch



IMMOBIL IEN

Immobilie verkaufen?
www.team-lindenberger.ch

Tel. 061 405 10 90

Wir suchen in Basel
und Umgebung

EFH oder Bauland
Telefon 079 415 32 03

Weiter Auskünfte unter: 
Tel: 061 731 17 76 / www.witroimmo.ch

info@witroimmo.ch

4104 Oberwil BL, Mühlegasse 2
3.5-Zimmer-Wohnung, ca. 85 m2
Neu Renovierte Küche und Böden, 
zentralgelegene Wohnung mit Balkon.
EHP verfügbar, im 2 OG ohne Lift. 
Mietpreis: CHF 1‘880.- (+ NK CHF 180.-)

4105 Röschenz BL, Oberdorfstr. 43
5.5-Zimmer-Maisonettewohnung, ca. 111m2
super helle Wohnungen im ländlichen
Röschenz. Grosser Balkon und grosser Garten zur 
Mitbenutzung. AAP und EHP verfügbar. 
Mietpreis: CHF 1‘900.- (+ NK CHF 200.-)

Im Stedtli Laufen

3½-Z.-WHG, 90 m², 1. OG
Miete 1320.– plus 180.– NK
zu vermieten ab 01.07.2023
Tel. 079 388 65 82 * C. Scherrer



Volleingerichtete  
Büroarbeitsplätze  
in Therwil zu vermieten
Mitbenutzung IT-Infrastruktur  
(Bildschirme, Drucker, Scanner), 
Sitzungszimmer und Büroküche. 
Gut erreichbare Lage in Therwil, 
gute Parkplatzsituation. 

Miete nach Vereinbarung.

Kontakt: info@lpmarktforschung.ch

Küchen und Badezimmer

Nach dem Umbau Vor dem Umbau

Komplettsanierung von Badezimmern innert 2 Wochen

Altersgerecht  
mit zusätzlichem Stauraum 
Die Badewanne sollte hier einer gross- 
zügigen, begehbaren Dusche weichen. 
Dank Spiegelschrank und Unterbaumöbel 
entsteht viel zusätzlicher Platz!

Exklusive Dienstleistungen neu auf YouTube  
Wer über einen Umbau nachdenkt, beschäftigt sich mit vielen Fragestellungen.  
Hierzu bieten wir Antworten in unserem Kanal «Fust Küchen und Badezimmer – YouTube».
3 unserer Fachberater sorgen hier für fundierte Information und Unterhaltung!

Nach dem Umbau Vor dem Umbau

Erhältlich in weiteren Farben

Ihr Umbauspezialist seit über 40 Jahren
Mit Gästen kochen und kommunizieren 
Das Kochen kann jetzt, dank dem neuen 
Kochfeld mit integriertem Dunstabzug, zum 
Ess- und Wohnbereich hin zelebriert werden. 
Gäste geniessen nebenher den Apéro und 
helfen sogar mit. Auch die neue eingebaute 
Kaffeemaschine und der Weinklimaschrank 
machen Eindruck!

Küchen-/
Badezimmer- 

Ausstellungen in 
Ihrer Nähe:  

www.kuechen- 
baeder.fust.ch

Oberwil, Mühlemattstrasse 23, 061 406 90 20 • Füllinsdorf, Schneckelerstrasse 1, 061 906 95 10

SCHAUB AG MUTTENZ
Birsstrasse 15, 4132 Muttenz

061 377 97 79, team@schaub-muttenz.ch

www.schaub-muttenz.ch

Einfach & schnell:

GEBEN SIE IHRE

SERVICEMELDUNG

24/7
AUF UNSEREM NEUEN

SERVICEPORTAL EIN!

Was war ausschlaggebend für eine Vergabe an uns?
Beim ersten Gespräch spürten wir schnell, 

dass die Chemie stimmt und wir das Projekt 

zusammen erfolgreich umsetzen könnnen.

Wurden Ihre Erwartungen erfüllt?
Absolut!

Wie konnten Sie sich vorstellen, 
wie Ihr Badezimmer aussehen wird?
Die 3D-Visualisierungen von Frau Bachofner 

waren sehr gut. Anfangs standen zwei mög-

liche Grundrisse zur Diskussion. Dank den 

aussagekräftigen Visualisierungen konnten 

wir viel besser beurteilen, in welche Richtung 

das Umbauprojekt gehen sollte.

Wie haben Sie Ihre neuen Badezimmerelemente 
zusammengestellt?
Zuerst sind wir alleine in verschiedene Bad-

ausstellungen gegangen, um uns inspirieren 

zu lassen. Die daraus resultierten Erkenntnisse 

sind später in die Planung mit eingeflossen. Für 

die finale Auswahl der Apparate und Platten 

sind wir dann nochmals gemeinsam mit Herrn 

Bachofner in die Ausstellungen gegangen.

Wie lange dauerte der Umbau?
Es wurde vorgängig ein Terminplan erstellt. 

«Wir wussten gar nicht, was alles möglich ist.»

Was hat Sie auf die Schaub AG aufmerksam 
gemacht?
Wir kannten die Schaub AG von bereits erfolg-

reich ausgeführten Servicearbeiten. Durch die 

PR-Berichte in unserer Wochenzeitung wurden 

wir bestärkt, konkret anzufragen.

Warum wollten Sie Ihr Badezimmer umbauen?
Wir nutzten das ursprüngliche Bad, welches 

seit dem Bau des Hauses nie renoviert wurde. 

Durch die alten Installationen hatten wir teil-

weise fast keinen Wasserdruck mehr. Aus die-

sem Grund wollten wir alles auf einmal und 

richtig machen lassen.

Was waren Ihre Wünsche an die Schaub AG?
Wir wollten einen Ansprechpartner für alles; 

einen Problemlöser und einen Handwerker, der 

unsere Wünsche genau versteht und diese auch 

weiterentwickeln kann. Wir wussten ja nicht, 

was alles möglich ist.

«Der Gesamteindruck ist 
sehr stimmig geworden»

Marliese und Dieter Jost haben sich mit ihrem
neuen Bad eine kleine Wellness-Oase geschaffen.

Dieser wurde exakt eingehalten. Der ganze 

Umbau benötigte 22 Arbeitstage.

Ein Umbau bedeutet meistens auch Staub. 
Haben Sie davon etwas mitgekriegt?
Der Weg vom Eingang bis zum Bad wurde 

sauber abgedeckt. Die Türen zu den Zim-

mern wurden staubsicher abgedichtet und mit 

Reissverschlüssen versehen. Das hat sehr gut 

funktioniert. 

Waren noch weitere Handwerker involviert?
Ja. Alle beteiligten Handwerker waren sehr 

freundlich.

Konnten Sie in der Zeit Ihr Badezimmer benutzen?
Wir konnten das separate WC nutzen. Zum 

Duschen wurde im Keller eine provisorische 

Duschenkabine installiert. 

Wie sind Sie zufrieden mit Ihrem neuen Bad?
Sehr! Der Gesamteindruck ist sehr stimmig 

geworden, speziell die Kombination aus Holz 

und Feinsteinzeugplatten.

Was freut Sie denn am meisten an Ihrem 
neuen Bad?
Die neue Dampfdusche ist sicher das Highlight 

unseres neuen Badezimmers.

Würden Sie rückblickend etwas anders machen 
bei einer Badsanierung?
Eigentlich nicht. Ursprünglich hätten wir gerne 

das bestehende Fenster nicht nur ersetzen, 

sondern auch vergrössern wollen. Dies wäre 

jedoch zu aufwendig und zu kostspielig ge-

worden, deshalb haben wir darauf verzichtet.

Würden Sie uns Freunden weiterempfehlen?
Auf jeden Fall, sonst würden wir uns hier nicht 

als Referenz zur Verfügung stellen.

Marliese und Dieter Jost aus Muttenz haben sich für einen kompletten Umbau ihres alten Badezimmers entschieden. Dank der ganz-
heitlichen Unterstützung der Schaub AG Muttenz, konnten sogar Wünsche umgesetzt werden, von welchen sie bis dahin nur träumten.
So entstand ein Bad mit integrierter Dampfdusche.



Zweirad Frühlingszeit
Zweiradzeit

5.
56

9.
01

 - 
09

.2
02

0;
 ©

BF
U

Nur Velofahrer, die leuchten, 
werden im Dunkeln gesehen. R

u
f L

an
z

Markier dich und deine Liebsten: 
mit heller Kleidung und Leuchtelementen. 
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VELO SCHRADE GMBH

Es ist wieder richtig «Velozyt»

Bestes Beispiel hierfür ist das eindrückliche Ange-
bot von Velo Schrade in Therwil. Ob für den Fahr-
rad-Alltag oder beim sportlichen Velofahren, für 
Jung und Alt, bei diesem renommierten Fachge-
schäft im Herzen von «Därwil» ist alles vorhanden, 
was das Radfahrer-Herz höherschlagen lässt.  
City-Bikes, E-Bikes, E-Mountainbikes, Rennräder, 
Mountainbikes, Kleider, Helme, Beleuchtung oder 
andere Accessoires stehen in grosser Auswahl zur 
Verfügung.

Wer im Gelände voll auf seine Rechnung kom-
men will, sollte sich die neuen Elektro-Mountain-
bikes von Trek und Rocky Mountain ansehen. Diese 
Bikes sorgen für ein völlig neues und starkes  
Fahrgefühl, absoluter Spass ist garantiert, Voraus-
setzung ist, dass die Ausrüstung stimmt. Über die 
technischen Details der Velos und nützliches  
Zubehör informiert das Team um Stefan Hildbrand 
im Laden gerne näher.

Velo Schrade ist der Helmspezialist, mit der 
grössten Auswahl an Fahrradhelmen für jeden  
Einsatzbereich in der Region. 

Die Philosophie von Velo Schrade ist seit jeher 
gleich: Dieser Laden, der seit 1939 besteht, führt 
ausschliesslich erstklassige Marken wie zum Bei-
spiel: Trek, Diamant, Electra, Rocky-Mountain,  
MTB Cycletech, Bontrager, Fox, Giro, Bell nur um 
paar zu nennen.

Velo Schrade GmbH 
Oberwilerstrasse 9, 4106 Therwil  
Tel. 061 721 14 11  
www.veloschrade.ch, info@veloschrade.ch 
www.facebook.com/veloschrade

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag 9–12.00, 13.30–18.30 Uhr 
Samstag 9.00–15.00 Uhr

WEDOBIKE E-BIKE STORE

Einfacher geht es nicht – dein E-Bike im Abo

Die Natur erkunden, den Arbeitsweg an der fri-
schen Luft zurücklegen oder die täglichen Besor-
gungen erledigen – mit dem E-Bike.

wedobike bietet mit dem Abo die Möglichkeit, 
dein Wunschmodell gegen eine fixe Monatsrate 
zu nutzen – inklusive Versicherung, Reparatur 
und Service. So fährst du immer das neuste E-Bike, 
genau so lange, wie du es wirklich brauchst.

Du besitzt noch kein eigenes E-Bike? Du möch-
test herausfinden, welches Modell am besten zu  
dir passt oder spontan eine Tour mit Freunden  
machen? Dann ist die Tagesmiete die perfekte  
Lösung. Dank der grossen Auswahl an E-Touren- 
und E-Mountainbikes kannst du die schönsten Orte 
auf zwei Rädern erkunden. Bereits ab CHF 45.–  

pro Tag steht dir ein hochwertiges E-Bike zur Ver
fügung. So werden deine Ausflüge zu einem un-
vergesslichen Erlebnis.

In Oberwil erwartet dich eine grosse Auswahl 
an E-Bikes für unterschiedliche Bedürfnisse: ob für 
den Städtetrip, Weekend-Ausflüge oder den Trail 
nach Feierabend.

Die Spezialisten von wedobike stehen dir fach-
kundig für alle Fragen zur Verfügung. Probiere es 
jetzt aus!

wedobike E-Bike Store 
Bottmingerstrasse 64, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 406 25 25 
wedobike.ch

Kaufen
Mieten
Abonnieren
Arlesheim | Basel | Oberwil | Rheinfelden | Zwingen      wedobike.ch

E-BIKE 

NEUHEITEN 

Jetzt 
testen!

wedobike_Inserat_Birsigtalbote_290x68_3.indd   2wedobike_Inserat_Birsigtalbote_290x68_3.indd   2 23.03.23   09:2623.03.23   09:26

Ihr Helmspezialist 
in der Region.

www.veloschrade.ch 
beim Kreisel in Therwil

Seit 1939

Tel +41 61 401 16 70   www.scootermoto.ch
Allschwilerstrasse 3, 4104 Oberwil

ab CHF 3'590.–
People S 125i ABS
kymco.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch

Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr

Die Telefonzentrale ist jeweils von 
8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
(Mo bis Mi) besetzt. Am Donnerstag bis 
18.30 Uhr und am Freitag bis 16 Uhr.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43

Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

SOCIAL MEDIA

Die Gemeindeverwaltung Oberwil ist auf
Facebook, Instagram, Twitter und LinkedIn
präsent. Die Verwaltung lädt Sie ein,
ihr auf diesen Kanälen zu folgen.

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5

Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02

Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN

SCHULE

KINDERGARTEN UND 
PRIMARSCHULE OBERWIL

Gen-i-al Projekt in Oberwil

Gen-i-al bedeutet Generationen im All-
tag. Mit anderen Worten: Die Generation 
der Grosseltern und Pensionierten unter-
stützt den Schulbetrieb im Kindergarten 
und in der Primarschule in dem Sinne, 
dass sich Menschen aus diesen Gruppen 
zur Verfügung stellen, den Lehrpersonen 
für vier Stunden pro Woche zu assistieren.

Dazu braucht es keine besonderen 
Kenntnisse, aber es erfordert Flexibilität, 
Interesse am Schulalltag und Liebe zum 
Menschen.

Wir sind das siebte Jahr in dieser Funk-
tion dabei. Wir sind überzeugt, dass der 
Kontakt der SchülerInnen mit unserer Ge-
neration im Schulalltag gewinnbringend 
ist. Wir denken anders, wir haben viele 
Erinnerungen und Erfahrungen und be-
trachten deshalb vieles unterschiedlich. 
Dadurch findet ein Austausch zwischen 
den Generationen (Lehrkräfte einge-
schlossen) statt, und dies nicht im Priva-
ten, sondern im «sozusagen» Beruflichen.

Wir möchten die Erfahrungen der 
letzten sieben Jahre nicht missen und 
möchten mit diesem Artikel Menschen im 
Rentenalter ermutigen, sich in diesem 
Sinne im Schulalltag einzubringen.

Heidi und Felix Oetiker 

Schulsekretariat Kindergarten/Primarschule, 
Thomasgartenschulhaus, im Thomasgarten 7, 
4104 Oberwil, Tel. 061 405 42 86

VERANSTALTUNGSKALENDER
6. April

Töff Haie BLT: Hock, jeden 1. Don-
nerstag im Monat. Interessierte 
sind willkommen.
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

16. April

Eierleset
10–18 Uhr, Hauptstroos
Team/OK Eierleset

18. April

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt
OK Leimentaler Jassmeisterschaft 

Familylab-Kurs für Eltern von 
Kindern zwischen 2 und 9 Jahren – 
Gehorsam oder Verantwortung. 
Anmeldung: www.ebil.ch
19.30–21.30 Uhr, Schulanlage 
Am Marbach, Mehrzweckraum
Elternbildung Leimental

20. April

Gschichteträmli mit Max
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

22. April

Kompostierkurs
13.30–15 Uhr, Quartierkompostier
anlage «Auf der Wacht»
EUKO Oberwil 

23. April

Neue Pavillon-Konzerte
17–18.30 Uhr, Aula Gymnasium 
Oberwil
Neue Pavillon-Konzerte

25. April bis 16. Mai

Töpfern für Erwachsene: 
Garten/Balkon
jeweils 19–21.30 Uhr, Untypisch 
Töpferatelier
Elternbildung Leimental 

27. April

Slam-Poetry-Show mit Max 
Kaufmann und Jeremy. Anmeldung 
erwünscht. Teilnehmerzahl be-
grenzt. www.bibliothek-oberwil.ch
20–21 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

29. April

Maibaumfeier
16–19 Uhr, Vorplatz Sprützehüsli 
Oberwil
Einwohnergemeinde Oberwil

2. Mai

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

4. Mai

Töff Haie BLT: Hock, jeden 1. Don-
nerstag im Monat. Interessierte 
sind willkommen.
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

6. Mai

Oberwiler Quartier-Flohmarkt
10–17 Uhr, Seite Ziegelei, 
ab Allschwilerstrasse in Richtung 
Biel-Benken
Verein Oberwiler Quartier-Flohmarkt

9. Mai

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

Family-Lab-Kurs – 
Kommunikation mit Kindern 
Anmeldung: www.ebil.ch
19.30–21.30 Uhr, Schulanlage 
Am Marbach, Mehrzweckraum
Elternbildung Leimental

10. Mai

Aramsamsam Buchstart-Treff 
mit Anja Fankhauser
10–10.30 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

13. Mai

Tag des Hundes
10–15 Uhr, Übungsplatz im Löliwald 
am Birsig zwischen Oberwil und 
Biel-Benken
Kynologischer Verein Oberwil und 
Umgebung

Parkour – elegant von A nach B
14–16 Uhr, Draussen vor der Hüsli-
matt-Sekundarschule
Elternbildung Leimental

14. Mai

Muettertagsmärt Oberwil
10–18 Uhr, Parkplatz Dorfmitte 
beim Coop
Verein Oberwiler Märt

16. Mai

Bürgergemeindeversammlung
20 Uhr, Sprützehüsli Oberwil
Bürgergemeinde Oberwil

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Öffnungszeiten über die Ostertage
Die Gemeindeverwaltung und der Werkhof bleiben vom Gründonnerstag, 6. April 
bis und mit Ostermontag, 10. April 2023 geschlossen. Für Todesfälle können Sie 
über die Hauptnummer der Verwaltung (Telefon 061 405 44 44) die Kontaktperson 
in Erfahrung bringen.

Die Gemeindeverwaltung wünscht allen Einwohnerinnen und Einwohnern frohe 
Ostern und dankt für das Verständnis.

Ab Osterdienstag, 11. April ist die Gemeindeverwaltung wieder an der Haupt-
strasse 24, im neuen Gemeindehaus, für Sie da.� Gemeindeverwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG

Kompostierkurs am Samstag, 22. April 2023

Kompostieren ist aktueller denn je und dessen Vorteile liegen auf der Hand (und 
auch im Portemonnaie). Beachten Sie doch einmal, welche Menge Ihres Kehrichts 
aus kompostierbaren Küchen- und Haushaltabfällen besteht.

Vor diesem Hintergrund führt die Energie- und Umweltschutzkommission am 
Samstag, 22. April 2023, wieder einen kostenlosen Kompostierkurs durch, bei 
dem Sie die Gelegenheit haben, das bewährte Rezept für eine einwandfreie Kom-
postierung kennen zu lernen.

Auf einer gut funktionierenden Quartierkompostieranlage erhalten Sie
•	eine Einführung in das Kompostieren mit einer Demonstration vor Ort
•	 Informationen zu Sinn und Zweck
•	Anleitungen, wie Sie (auch im Kleinhaushalt) ohne grossen Aufwand organi-

schen Abfall in Kompost «verwandeln» können.
•	Verwendungstipps für den fertigen Kompost

Selbstverständlich haben Sie auch Gelegenheit, Fragen zu stellen.

Details der Aktion�

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Datum:	 Samstag, 22. April 2023

Zeit:	 13.30 bis ca. 15 Uhr

Ort:	� Quartierkompostieranlage 
«Auf der Wacht»

Leitung:	 Stefan Toth

Bitte kommen Sie möglichst mit den öffentlichen Verkehrsmitteln oder zu Fuss, da 
kaum Parkplätze vorhanden sind. Der Weg zur Kompostieranlage ist ab der Bus-
haltestelle «Auf der Wacht» ausgeschildert.

AMTLICHE PUBLIKATIONEN

Veranstaltungs
bewilligung im Wald
Die Gemeinde Oberwil hat nach Ver-
nehmlassung bei den betroffenen Land-
schafts- und Naturschutzorganisationen 
und kantonalen Fachstellen die Bewilli-
gung für die Durchführung des Cross 
Country Run Privatschulen mit ca. 
250 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern vom Donnerstag, 20. April 2023 
(Ausweichdatum 27. April 2023) ge-
mäss Dekret über die Bewilligung für 
Veranstaltungen im Wald, vom 11. Juni 
1998 (SGS 570.1), im Wald-Gebiet «All-
mechrüz» in der Gemeinde Oberwil mit 
Auflagen erteilt.

GRATULATIONEN

Geburtstag

Hilda Beck-Flückiger feiert am 6. April 
2023 ihren 80. Geburtstag.

Hochzeiten

Das Ehepaar Peter und Priska Hunke-
ler-Meyer feiert am 6. April 2023 das 
grosse Fest der Goldenen Hochzeit.

Das Ehepaar Wolfgang Rudolf und 
Eleonore Waltraut Groebke-Lorenz 
feiert am 12. April 2023 das grosse Fest 
der Diamantenen Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen ei-
nen schönen Festtag und alles Gute.

VEREINE

EIERLESET

www.eierleset-oberwil.ch

Achtung Strassensperrung

Geschätzte Oberwilerinnen und Oberwiler
Geschätzte Leimentalinnen und Leimentaler

Am Sonntag, 16. April, findet wiederum 
in Oberwil auf der Hauptstrasse zwi-
schen dem Neubau Gemeindeverwal-
tung und dem Schwanenplatz/Dorfplatz 
das Eierleset statt.

Daher ist die Hauptstrasse von 10 bis 
18 Uhr vom Kreisel – Schwanenplatz/
Dorfplatz gesperrt. Die An- und Ausfahr-
ten in dieser Zone könnten sich etwas 
schwierig gestalten. Bitte folgen Sie den 
Anweisungen der Sicherheitsdienste und 
den Verkehrsumleitungen. Wir bedanken 
uns recht herzlich.

Kommt vorbei und geniesst einen 
schönen und gemütlichen Nachmittag. 
Wir freuen uns auf schönes Wetter und 
einen fröhlichen Spiel- und Festnachmit-
tag.� Team Eierleset Oberwil

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Gschichteträmli mit Max

Donnerstag, 20. April, 10 Uhr

Bitte einsteigen – Nicole Meile nimmt 
euch mit auf die Reise! Die regelmässig 
stattfindende Veranstaltung «Gschichte-
trämli» bietet jeden Monat spannende 
und interessante Begegnungen mit Bü-
chern und Geschichten. Für alle, die ihre 
Kinder von klein an in die Bibliothek be-
gleiten möchten. Ab drei Jahren.

Ab Montag, 17. April, ab 14.30 Uhr 
sind wir wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Sie da. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.� Ihr Bibliotheksteam

www.bibliothek-oberwil.ch

Die Gemeinde-Webseite  
finden Sie unter:

www.oberwil.ch



OBERWIL 6. APRIL 2023 | NR. 14  7

Jubiläumshecke am Gymnasium gepflanzt
In der vergangenen Woche war bin-
nen vier Tagen ein 430 Meter langer 
Abschnitt unter fachlicher Anleitung 
neu entstanden. Damit ist im Sinne 
der Biodiversität eine lange Tradi-
tion der Verbesserung der Lebensbe-
dingungen für Pflanzen und Tiere um 
das Schulareal herum weitergeführt 
worden.

Mit einem besonderen Naturschutzpro-
jekt haben Lehrer und Lehrerinnen, Schü-
ler und Schülerinnen sowie Mitarbeitende 
der Administration eine bleibende Erinne-
rung im Jubiläumsjahr des Oberwiler 
Gymnasiums hinterlassen. Damit ist eine 
Tradition fortgesetzt worden, die gleich 
mit der Aufnahme der schulischen Arbeit 
1972 an der höchsten Bildungseinrich-
tung im Leimental ihren Anfang nahm.

Lange Naturschutz-Tradition
«Was ich noch weiss, ist, dass in den An-
fängen des Gymnasiums entlang des 
Sportplatzes in einer Art ‹Nacht-und-Ne-
belaktion› Bäume und eine Hecke ge-
pflanzt wurden», berichtet Lehrer Stefan 
Toth. «Später wurden einige Abschnitte 
der auf dem Gymareal vorhandenen 
circa 1400 Meter Wildhecken zusammen 
mit Schülern und Schülerinnen ange-
pflanzt», führte der Verantwortliche für 
das Projekt «Jubiläumshecke» weiter 
aus. «Die letzte Pflanzaktion liegt 4 Jahre 
zurück. 2019 wurden 60 Meter Wildhe-
cke entlang des Gym-Parkplatzes in Rich-
tung Turnhalle zusammen mit Schülerin-
nen und Schülern gepflanzt.» Die Aktion 
in der vergangenen Woche war wesent-
lich umfangreicher und bedurfte auch 
einer langfristigen Vorbereitung.

«Die Idee, eine nachhaltige Aktion 
anlässlich des 50-Jahr-Jubiläums zu ver-
wirklichen, hatten wir ursprünglich in 

der Fachschaft Biologie entwickelt. Ähn-
lich wie in Muttenz, wo das Gymnasium 
ja ebenfalls sein 50. Jubiläum feiert, 
wollten wir ursprünglich auch Bäume 
pflanzen», ergänzte Stefan Toth. «Da 
aber in der Umgebung Oberwil keine Ge-
legenheit bestand, ein neues Waldstück 
anzulegen, suchte ich nach einer Alter-
native.» Revierförster Markus Lack vom 
Forstrevier Allschwil/Vorderes Leimental 
hatte dann ein Heckenpflanzprojekt vor-
geschlagen.

Mehrere 100 Meter Hecken
für Tiere und Pflanzen
Das Glück wollte es, dass die Bewirt-
schafterin Marianne Schneider vom Wei-
herhof gegenüber Markus Lack den 
Wunsch geäussert hatte, auf der Parzelle 
1581 auf 180 Metern eine Wildhecke an-
zulegen. «Ich kontaktierte im Anschluss 
Beat Frey vom Paradieshof als Bewirt-

schafter der Nachbarparzelle 1548 und 
schlug ihm vor, bei dem Projekt ebenfalls 
mit zu machen», erzählte Lehrer Toth. 
«Er willigte ein und so konnten wir eine 
zusammenhängende Wildhecke von 430 
Metern Länge realisieren.»

Für die Schüler und Schülerinnen gab 
es zunächst theoretische Ausführungen. 
Alle Biologie-Lehrpersonen hatten de-
taillierte Informationen über die Hecken-
pflanzaktion erhalten. Ziel war es, im 
Unterricht individuell auf die Bedeutung, 
das Anlegen und die Pflege von Wildhe-
cken einzugehen. Für praktische Unter-
weisungen sorgte dann in der vergange-
nen Woche vor Ort das Forst-Team mit 
dem stellvertretenden Betriebsleiter Do-
minik Möller, einem Forstwart und einem 
Forstwart in Ausbildung. Es ging beim 
Projekt vordergründig darum, für nach-
haltige Biodiversität zu sorgen und öko-
logisch wertvolle Flächen zu schaffen, 

die mit in der Landwirtschaftszone lie-
genden Bereichen gut verbunden sind, 
so Toth. Entstanden ist durch die neue 
Wildhecke eine Vernetzungsachse zu 
schon bestehenden Hecken.

Vielfalt an Gehölzen und Bäumen
Das Konzept für die Pflanzung war von 
Lukas Merkelbach vom Naturschutzbüro 
«MerNatur» und Stefan Toth entwickelt 
worden. «Es sind alles einheimische 
Wildsträucher gepflanzt, die an diesen 
Standort angepasst sind», teilte Toth mit. 
Insgesamt 20 verschiedene einheimi-
sche Arten und 1300 Stück. «Gemäss 
dem Landwirtschaftszentrum Ebenrain 
in Sissach erhalten wir für die Anlage der 
Wildhecke Fr. 5.– pro Strauch. Zwischen 
den Sträuchern werden auch verschie-
dene einheimische Bäume wie Feldahorn, 
Hagebuche, Zitterpappel, Elsbeere, Trau-
beneiche oder Speierling gepflanzt, die 
in ein paar Jahren die Hecke überragen 
und speziell für Vögel wichtige Natur-
elemente in einer Wildhecke sind.»

Für den Unterhalt der Wildhecke und 
dafür, dass die Bewirtschafter ihr Land für 
die Förderung der natürlichen Vielfalt zur 
Verfügung stellen, erhalten sie Biodiver-
sitätsförderbeiträge, die nach Abschluss 
der Pflanzung festgelegt werden. 

An vier Nachmittagen kräftig
Hand angelegt
An vier Tagen wurden in mehreren Nach-
mittags-Intervallen Hand angelegt. Das 
Material wie Pickel, Spaten, Schaufeln, 
Stiefel, Handschuhe und Rebscheren 
stellte das Gymnasium zur Verfügung. 
Die Breite der Hecke beträgt 4 Meter, die 
Strauchpflanzung erfolgt dreireihig und 
der Pflanzabstand beträgt 1 Meter, ist im 
Projektbeschrieb erklärt. Beidseitig der 
Hecke wird ein Krautsaum von je 4 Me-

tern Breite angelegt. Pro 10 Laufmeter 
sind 5 verschiedene Straucharten vor-
handen. Insgesamt 20 Prozent der Sträu-
cher sind Dornengebüsche.

«Die neue Hecke dient als wichtiger 
Wanderkorridor für diverse Wirbeltierar-
ten, Unterschlupf für Kleinsäuger und 
Vögel sowie als Biotop für unzählige 
Kleintiere. Die Wildhecke steht im unmit-
telbaren Kontakt zur Vernetzungsfläche 
Weiherbrüggli mit seinem wechselfeuch-
ten Biotop für Kreuzkröten. Zudem be-
finden sich in der unmittelbaren Umge-
bung des Gymnasiums Trittstein-Biotope 
und Kleinstrukturen. Diese fördern die 
lokale Biodiversität und begünstigen die 
Besiedlung der neuen Wildhecke.»

Innerhalb der Hecke sollen zu einem 
späteren Zeitpunkt punktuell Kleinstruk-
turen wie Steinhaufen, Wieselburgen, Ast-
haufen oder Sandlinsen ergänzt werden. 
Diese können im Rahmen von Arbeitsein-
sätzen durch Klassen des Gymnasiums 
errichtet werden. Die Gesamtkosten hat-
ten Fr.  15’000.– betragen. Die Material-
kosten von Fr.  13’000.– sind durch ver-
schiedene Stiftungen, Vereine und Förder-
organisationen sowie den Kanton gedeckt 
worden.� Ulf Rathgeber

REKLAME

VEREINE

KYNOLOGISCHER VEREIN 
OBERWIL UND UMGEBUNG

Welpenlernstunden

Wir empfehlen uns 
für unsere Welpen-
lernstunden. Infos zu 
weiteren Kursen fin-
den Sie auf unserer 

neuen Webseite www.kvoberwil.ch. 
Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen 
Caroline Ryter, Mobile 079 815 36 85 
oder E-Mail: junghunde@kvoberwil.ch 
gerne zur Verfügung.

Team des KV Oberwil und Umgebung

FEUERWEHRVEREIN 
OBERWIL

41. Generalversammlung

Pünktlich um 20 Uhr begrüsste der Präsi-
dent Felix Seiler am Freitag, 31. März, die 
35 anwesenden Mitglieder zur 41. Gene-
ralversammlung des Feuerwehrvereins, 
welche dieses Jahr wieder in gewohntere 
Form ohne Einschränkungen stattfinden 
konnte. Zügig wurde durch die Traktan-
den geführt. Auf die positiven Jahresbe-
richte des Präsidenten und des Kassiers 
folgte eine Schweigeminute für Fredy 
Aebi und Albert Keller, welche seit der 
letzten Generalversammlung verstorben 
sind. Für den aus dem Vorstand zurück-
tretenden Luciano Quarin konnte Patrik 
Lötscher gewonnen werden, welcher 
unter Akklamation gewählt wurde. 
Ebenso wurde das attraktive Jahrespro-
gramm angenommen. Ein feiner Imbiss, 
dargereicht von den Vorstands-Partner/
innen, rundete den gemütlichen Abend 
ab.

AWO AKTION 
WOHNLICHES OBERWIL

Haben wir künftig 
genügend Wasser?
Mit der Frage hat sich Dr. Peter Lüscher, 
Hydrologe und ehemaliger Lehrer und 
Rektor am Gymnasium Bäumlihof Basel, 
nochmals vertieft auseinandergesetzt 
und dem sehr zahlreich erschienenen Pu-
blikum einen Einblick ermöglicht.

Das Thema ist hoch aktuell. Der Som-
mer 2022 ist der zweitwärmste Sommer 
seit Messbeginn 1961 (nach 2003). Die 
Gletscher schmelzen so stark wie noch 
nie. Aus hydrologischer Sicht der Gewäs-
ser sind Trockenheit und Niedrigwasser 
eine der grössten Herausforderungen der 
Schweiz. Dr. Lüscher führte in die 40 Un-
tersuchungsgebiete des Tafel- und Ket-
tenjuras, die grossen Einzugsgebiete der 
Flüsse Birs, Ergolz und Sissle mit ihren 
wichtigsten Nebenflüssen, und verglich 
diese miteinander.

Marbach beim Hüslimattschulhaus.

Er nahm Bezug auf die Leimentaler Bä-
che Marbach und Birsig. In seinen Grafi-
ken sind deutliche Unterschiede zwi-
schen dem Ketten- und dem Tafeljura 
erkennbar. 13 der 40 Fliessgewässer im 
Tafeljura sind heute schon stark trocken-
heitsanfällig. In Zukunft könnten es 19 
sein und nur noch drei wären kaum ge-
fährdet.

Häufige Niedrigwasser, ausgetrock-
nete Bachbetten, beeinträchtigte Ge-
wässerökologie und tiefere Grundwas-
serstände – vor allem im Sommer – sind 
Gefahren. Als Folge entsteht eine Ver-
knappung des Wasserangebotes für 
Landwirtschaft und Trinkwasserversor-
gung. Die Resultate der Studie sind alar-
mierend. Der Wassermangel wird alle 
betreffen. Dr. Lüscher zählte am Ende des 
Referates verschiedene Lösungsansätze 
auf (z. B. Wassermanagement, Renaturie-
rung).� AWO-Vorstand

Weitere Infos: www.awo4104.ch

LESERBRIEF

Der Klotz

Als die Neandertaler ihre ersten Laute 
von sich gaben, war Hu-hu für Begrüs-
sung und Positives. So bekam alles sei-
nen Namen. Die Sprache war erfunden. 
Manchmal ändert der Volksmund die 
Bedeutung. Übernamen und Liebko-
sungswörter entstehen. Oberwil, scheint 
mir, hat so ein neues Liebkosungswort 
kreiert. Man braucht nicht mehr das 
lange dreiteilige Wort Gemeinde-Ver-
waltungs-Haus, sondern man spricht 
kurz nur vom Klotz. Früher sagte man 
«Ich mues uf d’Gemeini», heute heisst 
es «Ich muess zum Klotz» oder «Ich 
muess uf de Klotz». Ich freue mich sehr, 
am Samstag, 24. Juni, (am Anlass Ober-
wil isch offä) denselben von innen sehen 
zu können.

Jörg Schneider, Künstler, Oberwil

DIES UND DAS

THEATERGRUPPE OBERWIL

Theater-Aufführungen starten am 14. April

Die Theatergruppe Oberwil setzt in diesem 
Jahr ihre Aufführungstradition fort. Nach 
«Tartuffe» von Jean-Baptiste Molière 
(2017), «Der Spieler» von Fjodor Dosto-
jewski (2018), «Othello» nach William 
Shakespeare (2019) und «Madame Bo-
vary» von Gustave Flaubert (2022) hat 
sich das Ensemble in diesem Jahr dem 
modernen Stück «Der Gott des Gemet-
zels» von Maria Thorgevsky gewidmet. 

Insgesamt acht Aufführungen werden 
im «Sprützehüsli» gezeigt. Eine zunächst 
verbale Auseinandersetzung zwischen 
zwei Jugendlichen greift auf deren Fami-
lien über. Es kommt zu weit mehr als einem 
wörtlichen Streitgespräch. Unterschied
liche Charaktere werden ausgebreitet, 
wobei alles in einem einer tätlichen Aus-
einandersetzung kulminiert. 

Die 1959 in Paris geborene französi-
sche Schriftstellerin Yasmina Reza begann 
ihre künstlerische Laufbahn als Schau-
spielerin. Bekannt wurde sie aber vor al-

lem als Autorin von Theaterstücken, Ro-
manen und Drehbüchern. Mit ihren Stü-
cken «Kunst», «Drei Mal Leben» und «Der 
Gott des Gemetzels», das 2011 unter glei-
chem Namen verfilmt wurde, erreichte sie 
ein weltweites Publikum und erhielt un-
zählige Preise für ihr Schaffen.

Die Theatergruppe und Maria Thor-
gevsky freuen sich, nach knapp 20 Jahren – 
nach ihrem Grosserfolg mit «Kunst» – end-
lich wieder einmal ein Stück von Yasmina 
Reza auf die Oberwiler Bühne zu bringen. 
In ihrer gradlinigen und temporeichen, 
aber zweifellos heiteren und humorvollen 
Inszenierung führt Maria Thorgevsky die 
vier Figuren feinfühlig und unverhüllt auf 
das wohnzimmerliche Schlachtfeld.

«Der Gott des Gemetzels hat am Frei-
tag, 14. April, im «Sprützhüsli» Premiere. 
Zu weitere Vorstellungen wird am 15./16. 
und 18./19. sowie 21./22./23. April einge-
laden (20 Uhr, ausser sonntags, jeweils 19 
Uhr).� Ulf Rathgeber

Finanzielle 
Projektunterstützung
•	 Pestalozzi-Gesellschaft aus 

Oberwil
•	 Natur- und Vogelschutzverein 

Oberwil
•	 Naturfond Förderverein Gym 

Oberwil
•	 Steinkauz-Projekt – «MerNatur», 

Lukas Merkelbach
•	 Kanton Basel-Landschaft Fr. 5.– 

pro Strauch

Jemand,
der aufhört
zu werben,

um Geld
zu sparen,

könnte
genauso gut

seine Uhr
stehen
lassen,
um Zeit

zu sparen!
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TANZSHOW – VERLOSUNG

Getanzte Leidenschaft und Lebenslust
Die Tanzshow Ballet Revolución ist 
auf Jubiläumstour und gastiert vom 
20. bis 23. April im Musical Theater 
Basel.

BiBo. Pünktlich zum 10. Bühnenjubiläum 
kommt Ballet Revolución zurück! Die 
Tänzer und Tänzerinnen werden den ku-
banischen Funken überspringen lassen 
und dem Publikum mit Choreografien  
zu internationalen Tophits von u.a. Ed 
Sheeran, Dua Lipa, Camila Cabello, Cold-
play und Justin Timberlake einheizen. 
Auf Streetdance-Moves folgen atembe-
raubende Sprünge, exzellente Pirouet-
ten oder geschmeidige Hebefiguren.

Bereits sechs erfolgreiche Tourneen 
führten sie von Havanna nach Europa, 
Asien und Australien. Mehr als eine Mil-
lion Zuschauer liessen sich von ihrer ge-
tanzten Leidenschaft mitreissen. Selbst 
Queen Elizabeth II. war 2012 während 
der Londoner Royal Variety Performance 
«very amused». 

Immer dabei: Ihre mitreissende Band, 
die jede Show zum Live-Konzert werden 
lässt und die Tänzer und Tänzerinnen  
mit internationalen Nr.1-Hits aus Pop, 
R&B, Hip-Hop und packenden kubani-
schen Rhythmen befeuert. Und dann  
wären da noch das elektrisierende Licht-
design sowie die aufregenden Kostüme. 
Letztere designt vom «König der High-
heels» Jorge González. Er schwärmt: 
«Die andauernde Faszination von Ballet 
Revolución liegt sicher in der Lebens-
freude, die die Show bei jedem Auftritt 
vermittelt.» 

Mehr Infos unter: www.musical.ch

DIES UND DAS

ANNA-KAPELLE

Klänge von der heiligen 
Anna und von Hildegard 
von Bingen

Ein hell leuchtendes Bijou am Waldrand, 
nicht weit von Mariastein entfernt, ist  
die Anna-Kapelle. Das Singen in der 
Anna-Kapelle bedeutet für mich auch, 
den uralten Wänden zu lauschen. Unter 
dem Türmchen mit der Glocke stehend 
singe ich, die Helligkeit meiner Klänge 
hörend, mitschwingend, als Ganzes.  
An diesem Ort wird man besonders be-
schenkt durch die Anna-Kapelle, die im 
Lichte steht.

Zu diesem Anlass möchte ich Sie 
herzlich einladen. Jeweils um 14 Uhr am 
letzten Sonntag in den Monaten April, 
Mai, Juni, Juli, August und September.

Es lädt ein: Nicole Zehnder

VERANSTALTUNGEN

ORIENTIERUNGSLAUF

Dorf-OL für alle

Am Dienstagabend, 18. April, findet 
im Dorfkern von Allschwil der 1. Lauf des 
EGK OL-Sprint-Cups statt. Es handelt 
sich um einen Dorf-Orientierungslauf 
mit Einzelstart auf einer OL-Spezialkarte 
im Massstab 1:4000. Dieser Lauf gehört 
zum EGK-Sprint-Cup, welcher aus vier 
einzelnen Läufen besteht. Die ersten 
drei Personen in der Gesamtwertung des 
EGK-Sprint-Cups jeder Kategorie erhal-
ten einen kleinen Preis. Es wird fünf ver-
schiedene Strecken geben, das heisst 
Bahnen für Anfänger, die auch in Grup-
pen von bis zu vier Personen gelaufen 
werden können, bis zu Könnerbahnen. 
Besammlung ist beim Schulhaus Schö-
nenbuchstrasse in Allschwil.

Anmelden kann man sich bis zum  
16. April, unter: ol-events.ch. Anmeldung 
vor Ort ist möglich, solange Karten vor-
handen, von 17 bis 18 Uhr. OL-Club Bin-
ningen freut sich über viele Teilnehmer.

GESCHICHTSCLUB  
BEIDER BASEL

Geschichtsvortrag  
im Leimental
Haben Sie gewusst, dass im Leimental 
spannende Geschichtsvorträge stattfin-
den? Veranstaltet vom Geschichtsclub 
beider Basel in Binningen. Geniessen Sie 
ein Referat des Historikers Mike Stoll.  
Der nächste Vortrag steht vor der Tür: 
«Basel im Frühmittelalter! Von Merowin-
gern, Karolingern und Ottonen». Am 
Donnerstag, 20. April, 19 Uhr in der 
Gemeindebibliothek Binningen.

Zugegeben, viel ist es ja nicht, was 
aus dem frühen Mittelalter, also der Zeit 
von ca. 600 bis 1050, auf uns gekommen 
ist. Gerade in Basel sind die verbliebenen 
Zeugnisse und Quellen eher dürftig. 
Nichtsdestotrotz wollen wir es wagen, 
einen erhellenden Blick in dieses dunkle 
Zeitalter zu werfen. Obwohl nur wenig 
Sicheres überliefert ist, entwickelt sich 
Basel in dieser Epoche von einer einfa-
chen Siedlung am Rheinknie hin zur 
Stadt, welche spätestens mit Ragnach-
arius (um 615) auch Bischofssitz gewor-
den ist. Doch wie sah Basel damals ei-
gentlich aus? Wo lag das politische, wirt-
schaftliche und religiöse Zentrum der 
Stadt, und welche Kontakte pflegten ihre 
damaligen Machthaber zum nahen Um- 
und fernen Ausland? Einem vielschich
tigen Puzzle gleich versucht der Kultur-
historiker Mike Stoll ein wages Bild die-
ser längst vergangenen und doch prä-
genden Tage zu zeichnen. Melden Sie 
sich hier an: www.gcbb.ch

Stephan Siegel, 
Geschichtsclub beider Basel

PUBLIREPORTAGE

SHOPPING CENTER ST. JAKOB-PARK

Osterhasen verzieren mal anders 
Ein süsser Spass für die ganze Familie!

Wollten Sie schon immer mal einen blau-
äugigen Schoggihasen mit grünen Haa-
ren? Oder eine rassige Hasendame mit 
rotem Mund? Dann kommen Sie am 
Samstag, 8. April, ins Shopping Center 
St. Jakob-Park. Verzieren Sie von 11 bis 
17  Uhr Ihren eigenen Osterhasen. Ein 
renommierter Chocolatier und sein Team 
helfen gerne dabei.

Sind Sie den Einheitsbrei in den 
Osterhasen-Regalen leid? Wir schaffen 
Abhilfe! Nach den Erfolgen in den Vor-
jahren können die Besucher wiederum 
mit den Profis einen Hasen nach eigenen 

Ideen kreieren. Die Schokoladenmi-
schung ist beste Qualität, und Sie brau-
chen nur noch für den Rest zu sorgen.

Von 11 bis 17 Uhr steht unsere 
Hasenfabrik für alle Besucher offen. Es 
darf ungeniert verziert, dekoriert und 
genascht werden. Das Resultat? Genuss 
pur!

Je nach gewählter Hasengrösse wird 
ein Unkostenbeitrag von fünf oder zehn 
Franken erhoben. Diesen Beitrag spen-
det das Shopping Center St. Jakob-Park 
vollumfänglich der Stiftung UKBB (Uni-
versitäts-Kinderspital beider Basel). 

Samstag, 8. April, 10 bis 17 Uhr

Schoggihasen verzierenerenSc

Verlosung 

Wir verlosen 1 x 2 Tickets für die Auf-
führung am 23. April um 18.30 Uhr 
im Musical Theater Basel. Schreiben 
Sie uns bis Dienstag, 11. April, eine  
E-Mail mit dem Betreff «Verlosung 
Tanzshow» Ihrer Adresse und Telefon-
nummer an redaktion@bibo.ch und 
versuchen Sie Ihr Glück.

FENSTER  
MARIASTEIN

«Glockdown»

Ostern im Lockdown – erinnern Sie 
sich? Bloss drei Jahre sind es her, doch 
gefühlt: eine Ewigkeit! Spuren der Er-
innerung, die sich im Halbdunkel ver-
lieren. Das meiste geht vergessen (zum 
Glück), über vieles ist Gras gewachsen. 
Nachträglich frage ich mich: «Lock-
down» – klingt das nicht zu schön, zu 
sanft, zu harmlos, wo es doch dem  
Coronavirus gelungen war, uns über 
Monate hinweg brutal im Würgegriff 
zu halten und die ganze Menschheit in 
Geiselhaft zu nehmen?

Damals schrieb ich etwas für die 
Osterausgabe von «REGIO aktuell». Es 
war die Saison der Osterglocken. Sie 
sorgten für einen farbenfrohen Aufstel-
ler in düsterer Zeit. Darauf wollte ich 
aufmerksam machen: Unübersehbar 
ihre schlichte Eleganz, kraftvoll die  
Farben ihrer Blüte, eine Augenweide: 
Ihr Name ist Verheissung. In ihr summt 
leise ein Lied. Darum heisst sie Oster-
glocke. Sie tut ihren Dienst, wenn die 
Glocken, die in den Kirchtürmen hän-
gen, stumm bleiben. Die Osterglocken 
schweigen nicht, sie singen weiter. 
Freude am Leben!

Ich gebe der Osterglocke einen 
neuen Namen: «Glockdown»! Das er-
innert zwar an die Pandemie und 
bringt doch etwas Überraschendes zur 
Sprache, etwas Unerwartetes, verbun-
den mit Wohlklang und Harmonie. 
«Glockdown» erzählt von Licht und 
Leben, von Leichtigkeit und Zuversicht. 
Genau das geschieht in der Osternacht, 
in jener Feier, die bei uns in Mariastein 
am kommenden Samstag um halb zehn 
in der Nacht beginnt. Eine Stunde spä-
ter werden die Glocken schwingen und 
klingen: die Osterglocken! Sie künden 
von Jesus, der Tod und Hölle überwand, 
vom Auferweckten in unserer Mitte. 
«Glockdown»! Ein Hoffnungsfunke in 
unserer hoffnungsarmen Welt, eine fri-
sche Brise aus der Ewigkeit, die einen 
neuen Morgen, das grosse Aufatmen 
einläutet!

� Abt Peter von Sury, Mariastein

GENOSSENSCHAFT  
MIGROS BASEL 

Migros tritt gestärkt  
aus der Pandemie
BiBo. Die Genossenschaft Migros Basel 
blickt auf ein anspruchsvolles und den 
Umständen entsprechend erfreuliches 
Geschäftsjahr 2022 zurück. Der Umsatz 
liegt mit 942,3 Mio. Franken 3,4 Prozent 
unter dem Vorjahr, aber 1,8 Prozent über 
dem Vor-Covid-Geschäftsjahr 2019. Der 
Gewinn beträgt 14,5 Mio. Franken. 

2023 wird die Migros Basel weiter in 
ihre Standorte investieren. So werden 
beispielsweise die Migros-Filialen Mut-
tenz und Oberwil revitalisiert.

Das Wirtschaftsgebiet der Migros  
Basel umfasst die Kantone Basel-Stadt, 
Basel-Landschaft, Jura sowie die Gemein-
den Breitenbach, Dornach und Moutier. 
Mit rund 3000 Mitarbeitenden betreibt 
die Migros Basel 43 Supermärkte, 17 
Fachmärkte, 6 Migros-Restaurants, das 
Restaurant Seegarten, 12 Migros-Take-
aways, einen MyThai, den Catering-Ser-
vices sowie 5 Freizeitanlagen. Überdies 
beliefert die Migros Basel 11 Migros-
Partner. Über 170’000 Personen sind  
Genossenschafterinnen und Genossen-
schafter der Migros Basel.

AURUM TRAINING

Neu in Therwil: Optimale 
Gesundheit und Wohlbefin-
den in nur sechs Minuten

Alle möchten am liebsten eine eierle-

gende Wollmilchsau haben – nur gibt es 
diese leider nicht – oder doch? Mindes-
tens im übertragenen Sinne kommt das 
neu eröffnete Aurum-Fitnessstudio in 
Therwil diesem Alleskönner sehr nahe: 
Ein gerade mal sechsminütiges intensi-
ves Krafttraining bewirkt höchstmög
liche Fitness, eine gute Muskulatur und 
eine gute Figur – alles, was es braucht, 
um sich körperlich wohlzufühlen. Wie 
geht das? Die High-Intensity-Trainings-
Methode – kurz HIT – und isokinetische 
Trainingsgeräte sind eine einmalige 
Kombination, die es ermöglicht, gleich-
zeitig Muskeln, Knochen, Lungen, Herz 
und das zentrale Nervensystem zu stär-
ken. Da erstaunt es nicht, dass diese  
Trainingsmethode auch bei Astronauten 
ausgesprochen beliebt ist. 

Auch der ehemalige FCB-Nachwuchs-
spieler und HSG-Student Tim Leuenber-
ger war begeistert von seinen Erfahrun-
gen, die er bei Aurum Training gemacht 
hat. Das hat ihn schliesslich dazu bewo-
gen, ein eigenes Aurum-Studio in Therwil 
zu eröffnen. Am 1. April war es so weit, 
nach einer intensiven Vorbereitungszeit 
konnte das Studio feierlich eröffnet wer-
den. «Wir waren überwältigt, wie gross 
das Interesse an unserer Vernissage und 
unserem Angebot war», so Leuenberger. 
«Wir nehmen das aber auch als Verpflich-
tung war, unsere Kundschaft auf höchs-
tem Level individuell zu betreuen. Die 
sechs Minuten am Gerät gehen zwar 
schnell vorbei, sie müssen aber optimal 
genutzt werden, dafür sorgen unsere  
gut geschulten Personal Trainer.» 

Selbstverständlich werden die Fort-
schritte im Fitnessstudio immer klar do-
kumentiert und können jederzeit in der 
eigenen App online abgerufen werden. 
Die eierlegende Wollmilchsau wäre wohl 
neidisch auf all das, was dank Aurum 
Fitness in sechs Minuten möglich ist …

Anmeldung/Infos: www.aurumfit.com
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Entdecke deine Stadt
stets von Neuem
Lass dich von deiner Stadt inspirieren
und begeistern – jeden Tag aufs Neue.
Mit dem BaselLive Newsletter bist du
Teil deiner aufregenden Stadt.

NEWSLETTER 

JETZT ABONNIEREN
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Weisst du noch, wie das geht; ohne Musik, ohne Handy und Laptop, ohne 
ein Gespräch den Moment geniessen? Was unvorstellbar klingt, ist im 
«Moment» Realität: Das Café besucht, wer Ruhe braucht oder neue Inspi-
ration. Hier wirst du nicht angequatscht, es nervt kein laut telefonierender 
Nachbar und kein Radiosender. Hier ist es still und soll es auch bleiben. 
Wer will, kann sich aus der angrenzenden Bibliothek ein Buch mit an den 
Tisch nehmen oder komplett abtauchen im Meditationsraum. Wetten, du 
bist schon bald tiefenentspannt und ganz bei dir?

MOMENT CAFÉ  Bäumleingasse 4 – moment-cafe.ch 

Am Basler Nachtweltenhimmel glänzt ein 
neuer Diamant: Im ehemaligen Moulin 
Rouge tanzen nun gezapfte Cocktails an der 
Stange und sorgen für Schmetterlinge im 
Bauch. Derrière heisst die zauberhafte Bar 
inmitten des Rotlichtviertels. Eintritt be-
kommt, wer an der Haustür klingelt; fühlt 
sich ein wenig verboten an, ist aber überaus 
öffentlich und legal. Schon vor dem ersten 
Drink fühlt man sich wie in Paris, New York 
oder Tel Aviv – also wie in einer sehr, sehr 
coolen Stadt. Hierher kommen wir gern, oft 
und lange! 

DERRIÈRE Ochsengasse 18 – derriere.ch

Warst du schon bei Wayne Thiebaud in der Fondation Beyeler oder fandest du bislang einfach kein stimmiges 
Zeitfenster? Guter Tipp: Freitagabend! Bis am 12. Mai kannst du dir die Ausstellung anlässlich von «Friday  
Beyeler» bis 21 Uhr anschauen. Vorher und/oder im Anschluss gibts im Restaurant im Park eine kulinarische  
Malerpalette mit leckeren, in Tuben gefüllten Pasten und Dips. Samt schönem Naturwein oder spritzigem 
Kombucha wird der zusammengepinselte Apéro auch locker zu einem kompletten Abendessen. Ab 25 Franken 
Konsumation ist der Eintritt ins Museum gratis. 

FRIDAY BEYELER Jeden Freitagabend bis 12. Mai in der Fondation Beyeler und im Beyeler Restaurant im Park –  
fondationbeyeler.ch  

Sorry, aber es ist schon wieder April, das 
heisst kostenintensiver Blickfang-Monat. 
Kostenintensiv, weil du an dieser Messe 
einfach nicht nichts kaufen kannst. Die 
rund hundertdreissig unabhängigen De-
signlabels präsentieren jeweils so viel In-
novatives, Liebevolles, Hochwertiges und 
Hübsches, dass du alle paar Meter «Hal-
leluja» schreien möchtest. Aber hey, es 
gibt Schlimmeres, als sein Geld im gröss-
ten Concept-Store der Stadt für lokal pro-
duzierte, langlebige Möbel, Wohnacces-
soires, Mode und Schmuck auszugeben. 
Sparen kannst du dann wieder im Mai. 
Darum: Viel Spass!

BLICKFANG 21. bis 23. April in der Messe Basel, 
Halle 1 – blickfang.com

Wenn in der Sandoase wieder getanzt 
wird, sind wir auf der Sonnenseite des 
Jahres angelangt. Am Ostersamstag 
wirds nostalgisch, ab 23 Uhr tanzen wir 
im LOFT zu den besten Hits der 90er-
Jahre, sprich zu «Macarena», «Cotton 
Eye Joe» und «Rhythm Is a Dancer». 
Crop-Top, Jokerhalsband und Holzfäl-
lerhemd anziehen und dann: Let’s get 
loud … Schwelgen wir in der Vergan-
genheit und freuen uns auf die zahlrei-
chen fröhlichen Strandabende, die da 
noch kommen werden. 

90S PARTY  Samstag, 8. April ab 23 Uhr in 
der Sandoase – sandoase.ch   

IN ALLER STILLE

DINGDONG!

KUNST AM FREITAGABEND

LET’S GET LOUD!

LEIDER GEIL
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HSG LEIMENTAL – M1

Letztes Spiel der Abstiegs-
runde verloren
Die HSG Leimental verliert auswärts 
gegen den HC Rheintal 36:30 (16:10)

Am letzten Samstag 
nahm die verletzungs-
geplagte 1. Liga Her-
ren der HSG Leimental 

den längsten Weg der Saison auf sich 
und fuhr nach Herrbrugg im Kanton  
St. Gallen. Es stand bereits fest, dass  
man den Extra-Weg über die Barrage-
Spiele gehen muss, um den Ligaerhalt 
noch zu schaffen. Dementsprechend 
ging es beim Spiel gegen die Rheintaler 
um nichts mehr.

Zunächst konnte man ein ausge
glichenes Spiel beobachten. Nach der  
13. Minute vermochte sich das Heim-
team abzusetzen und ging mit einem 
6-Tore-Vorsprung in die Pause. Die 
Rheintaler waren schlichtweg effizienter 
im Torabschluss und deshalb stand auf 
der Anzeige nach 30 Minuten 16:10 für 
den HC Rheintal.

Auch in der zweiten Halbzeit gelang 
es den Leimentaler nicht, den Abstand  
zu verringern, obwohl man grossen 
Kampfgeist zeigte. Der HC Rheintal liess 
nicht nach und konnte den 6-Tore-Vor-
sprung zum Schluss halten. Schlussend-
lich trennten sich die beiden Konkurren-
ten mit 36:30.

Nach einer enttäuschenden Saison 
sieht man sich mit einem Punkt aus acht 
Spielen in der Abstiegsrunde auf dem 
Barrage-Platz. Am Wochenende vom 
15./16. April und 22./23. April findet das 
Hin- und Rückspiel der Barrage statt. 
Nun heisst es alles oder nichts und des-
halb hoffen wir auf viele Zuschauer, die 
uns beim Kampf um den Ligaerhalt un-
terstützen.� Simon Manger

TV BOTTMINGEN 

Der GeTu-Bottmingen präsentiert sich 
in Laufen neu wieder in blau
Diesen Samstag haben sieben Turnerin-
nen des GeTu-Bottmingen am Einzelge-
rätewettkampf in Laufen mitgeturnt. 
Hibbelig und nervös trafen sich Turnerin-
nen und Leiterinnen um 10.30 Uhr in 
Laufen. Nach einem gemeinsamen Ein-
wärmen starteten Fiona und Lisa in der 
Kategorie 2 am Boden, betreut durch  
Iris in den Wettkampf. Lia, Elena, Sylvie 
und Sophie zeigten ihr Können in der 
Kategorie 3., betreut von Vivi und Salome. 
Nahe, aber dennoch entfernt rotierten 
die beiden Gruppen vom Boden zu den 
Schaukelringen zum Sprung und ab-
schliessend zum Reck. Durch die erturn-
ten Bestnoten an den Schaukelringen 
von Elena (9.1) und Lia (9.0) erfüllte  
die K3-Gruppe die Wettbedingungen für 
ein Glace, spendiert von Vivi. Leider war 
es kalt und regnerisch, weshalb nach  
abgeschlossenem Wettkampf das Glace 
in einen grossen Becher Eistee umge-
wandelt wurde. Ich hoffe, ihr habt ihn 
genossen. 

Die beiden K2-Turnerinnen konnten 
am Sprung beide ebenfalls Noten über  
9 erzielen, wir gratulieren herzlich. So-
mit erreichte Fiona in der Kategorie 2 
einen phänomenalen 10. Schlussrang 

und erhielt eine Auszeichnung. Lia ver-
passte in der Kategorie 3 um Haares-
breite eine Auszeichnung und belegte 
den 18. Schlussrang. Nachmittags star-
tete Isabelle zum ersten Mal in der Kate-
gorie 4 in den Wettkampf und belegte 
einen souveränen 29. Schlussrang. 

Mit den guten Leistungen strahlten 
die neuen Turndress um die Wette. Neu 
präsentiert sich der GETU-Bottmingen 
an den Wettkämpfen wieder in Blau, wie 
wir es von der Aktivriege des TV Bottmin-
gen gewohnt sind. Wir gratulieren allen 
Teilnehmerinnen zum Bestehen der Kate-
gorie und freuen uns bereits auf den 
nächsten Wettkampf am 7.5. in Therwil. 

HANDBALLCLUB THERWIL

30. Handball-Miniturnier 
in Therwil

Am 19. März 2023 standen 
die Juniorinnen und Junio-
ren der Kategorien U9 und 
U11 einen ganzen Tag im 

Mittelpunkt und konnten am Jubiläums-
turnier ihr Können unter Beweis stellen.

 Mit grosser Freude feierte der HC 
Therwil ein rundes Jubiläum: Zum bereits 
30. Mal lud der HC Therwil zum Hand-
ball-Miniturnier ein! Zu unserer grossen 
Freude fanden trotz wechselnder Witte-
rung über 300 junge Handballerinnen 
und Handballer inklusive mitgereister 
Fans den Weg in die 99er Halle und es 
wurde ein denkwürdiges Jubiläum.

49 Teams der Kategorien U9 und U11 
trugen ihre Spiele zwischen 8.30 Uhr  
und 17.30 Uhr vor gut besetzten Rängen 
aus. Um das leibliche Wohl der jungen 
Sportlerinnen und Sportler sowie ihrer 
Fans kümmerte sich das Sprungwurf-
beizli. Das breit gefächerte kulinarische 
Angebot umfasste neben Getränken  
u.a. Hotdogs, Sandwiches, Leckeres vom 
Grill, selbst gebackenen Kuchen und  
Süssigkeiten.

Die Gäste des Jubiläum-Handball-
Miniturniers waren mit grossem Appetit 
angereist: Über den ganzen Tag fanden 
380 Hotdogs, 130 Bratwürste, 50 Klöpfer, 
90 Brezeln und unzählige Süssigkeiten 
und Getränke begeisterte Abnehmer.

Das 30. Handball-Miniturnier endete 
mit vielen glücklichen und erschöpften 
Gesichtern und einem dankbaren Vor-
stand des Handballclubs Therwil. Wir be-
danken uns bei allen Helfern, ohne die so 
ein Anlass nicht durchführbar wäre und 
wir hoffen, dass es allen Besuchern in 
Therwil gefallen hat und wir uns im 
nächsten Jahr wiedersehen!

Handballclub Therwil

HSG LEIMENTAL – SPL2

Wichtiger Punktegewinn 
im Abstiegskampf
Die HSG gewinnt auswärts gegen 
den BSV Stans mit 33:27.

Der Auftakt ins Spiel 
gelingt der Gastmann-
schaft nicht auf Anhieb. 
Die Leimentalerinnen 

bewahren allerdings Ruhe und erkämp-
fen sich von einem Vier-Tore-Rückstand 
zu Beginn des Spiels bis zum Halbzeit-
pfiff einen Spielstand von 12:13.

Dank einer guten Defensive, schnel-
lem Umschalten in die Offensive und  
viel Willen kann die HSG Leimental ihren 
Vorsprung in der zweiten Halbzeit dann 
weiter ausbauen und siegt mit sechs  
Toren Differenz gegen den BSV Stans.  
Damit holen sich die Baselbieterinnen 
verdiente und wichtige zwei Punkte im 
Kampf gegen den Abstieg.

Das nächste Spiel findet am Sams-
tag, 29. April, gegen den LK Zug statt. 
Spielbeginn ist um 20 Uhr in Zug (Sport-
halle).� Simone Schoeffel
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 3.4. bis Samstag, 8.4.23

AGRI NATURA 
BÜNDNER -
FLEISCH
55 g

BARILLA 
TEIGWAREN
div. Sorten, z.B.
Lasagne gelb, 
500 g

DR. OETKER 
BACKMISCHUNG
div. Sorten, z.B.
Schoko Cake, 485 g

EMMI 
VOLLRAHM UHT
Duo, 2 x 5 dl

ERDBEEREN
Italien/Spanien, Schale, 500 g

GRANINI 
FRUCHTSÄFTE
div. Sorten, z.B.
Orange, 6 x 1 l

LEISI QUICK 
BLÄTTERTEIG
div. Sorten, z.B.
rund, 230 g

MÖVENPICK 
CLASSICS
div. Sorten, z.B.
Vanilla Dream, 900 ml

MARQUÉS DE RISCAL 
RIOJA DOCA 
RESERVA
Spanien, 75 cl, 2018 MERIDOL

div. Sorten, z.B.
Zahnpasta, 2 x 75 ml

PALMOLIVE 
HANDABWASCHMITTEL
div. Sorten, z.B.
Sensitive, 3 x 500 ml

SPARGELN GRÜN
Herkunft siehe Etikette, Bund, 1 kg

VALSER
prickelnd, 
6 x 1,5 l

ZWEIFEL CHIPS
Paprika oder nature, 280 g

SUTTERO 
BÄRLAUCH-STEAK
mariniert, per 100 g

VOLGAZ 
VIN MOUSSEUX
demi-sec, 
Schweiz, 75 cl

BARILLA SAUCEN
div. Sorten, z.B.
Pesto genovese, 190 g

CASTEL DAUERBACKWAREN
div. Sorten, z.B.
Meringues, 100 g

CASTEL DAUERBACKWAREN
div. Sorten, z.B.
Pastetli, 4 Stück, 100 g

HEINZ KETCHUP
570 g

SCHAUMA SHAMPOO
7 Kräuter, 2 x 400 ml

TOBLERONE SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Milch, 3 x 100 g

VOLG KAFFEE
div. Sorten, z.B.
Crema Bohnen, 500 g

WC FRISCH
div. Sorten, z.B.
Kraft-Aktiv Ozean, 
50 g

9.95
statt 13.80

KÄGI BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Kägi fret mini, 3 x 152 g

BiBo-Nummern und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch
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Mittwoch, 12. April 2023 10.00 Uhr 
Mittwoch, 17. Mai 2023 10.00 Uhr 
Forellenessen in der Tannenmühle 
Carfahrt Fr. 35.–

Mittwoch, 19. April 2023 07.00 Uhr 
Mittwoch, 10. Mai 2023 07.00 Uhr 
Wochenmarkt Luino 
Carfahrt Fr. 55.–

Dienstag, 25. April 2023 08.45 Uhr 
Tulpenfest in Morges 
Carfahrt + Führung Fr. 48.–

Dienstag, 2. Mai 2023 10.00 Uhr 
Dienstag, 6. Juni 2023 10.00 Uhr 
Überraschungsfahrt 50+ Jahre Birseck-Reisen 
Carfahrt + Mittagessen Fr. 68.–

Donnerstag, 4. Mai 2023 17.45 Uhr 
Kastelruther Spatzen in Sursee 
Carfahrt + Konzertticket Fr. 115.–

Sonntag, 14. Mai 2023 10.00 Uhr 
Muttertagsfahrt 
Carfahrt + Mittagessen Fr. 88.–

Dienstag, 23. Mai 2023 10.00 Uhr 
Seelisberg und Vierwaldstättersee 
Car-, Bahn- + Schifffahrt und ME Fr. 98.–

Dienstag, 30. Mai 2023 08.15 Uhr 
Tannenzäpfle-Brauerei Rothaus 
Carfahrt + Brauereiführung und ME Fr. 69.–

25. Mai – 1. Juni 2023 8 Tage 
Pfingsten auf Sardinien 
Carfahrt, 7x HP + vieles mehr Fr. 1585.–

24.–29. Juni 2023 6 Tage 
Lavendelblüte in der Provence 
Carfahrt, 5x HP + vieles mehr Fr. 1145.–

14.–16. Juli 2023 3 Tage 
Starlight Express und Shopping in Bochum 
Carfahrt, 2x HP + vieles mehr Fr. 565.–

23.– 27. Juli 2023 5 Tage 
Bayerische Königsschlösser 
Carfahrt, 4x HP + vieles mehr Fr. 1225.–

31. Juli – 2. August 2023 3 Tage 
1. August in St. Moritz 
Carfahrt, 2x HP + vieles mehr Fr. 590.–

Verlangen Sie unser Reiseprogramm 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung

www.birseck-reisen.ch Talstrasse 38
info@birseck-reisen.ch 061 706 94 54

STELLEN UND EMPFEHLUNGEN

Nebentätigkeit
gesucht?

Erfüllende Teilzeitstelle
in der Seniorenbetreu-
ung. Wir bieten flexible
Arbeitszeiten und um-
fassende Schulungen.
Pflegehelfer-Ausbildung
von Vorteil.

Aufgaben:
Gesellschaft leisten
Einkaufen, Kochen,
Arbeiten im Haushalt
Begleitung ausser
Haus
Grundpflege

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung:
www.hi-jobs.ch
oder 0800 550 440

Gesucht:  Herz und Hilfe … 
für Betreuung und Pflege 

Wollen Sie?	 •	mithelfen,	dass	betagte	Menschen	besser	/	länger	zuhause	leben	können?
	 •	eigene	Erfahrungen	(z.B.	bei	Angehörigen)	auch	anderen	angedeihen	lassen?	
	 •	um-	oder	einsteigen	und	sich	entlöhnt	für	eine	soziale	Tätigkeit	engagieren?
Wir wollen Sie!  

Wir erwarten	 •	Flexibilität,	Selbständigkeit,	Zuverlässigkeit,	eigenständiges	Arbeiten	vor	Ort
	 •	Engagement,	Lernbereitschaft,	eigenes	Fahrzeug	(Führerausweis	Kat.	B)	
Ihre Aufgaben	 •	Betreuungs-/Pflege-Einsätze	im	Zuhause	der	Kunden/-innen	(Region	Birseck)
	 •	Umsetzung	der	Pflegeaufträge	bei	den	gleichen	und	vertrauten	Betreuten
Wir bieten	 •	gute	Einführung,	nach	Anstellung	Kosten-Beteiligung	SRK	Kurs	Pflegehelferin
	 •	gleiche	Einsatzzeiten	pro	Woche,	Stundenplan	passend	zu	Ihren	Wünschen
Fragen?	 •	beantworten	wir	gerne	per	Mail	an	info@diehelferinnen.ch	oder
	 •	per	Telefon:	siehe	Homepage	(Frau	Schönbächler	/	Frau	Pecoraro	verlangen)
Adresse Regionale	Privat-Spitex	Arlesheim		•		Hirslandweg	5		•		www.diehelferinnen.ch

Leitsätze	 Zuhause	leben	•	Selbständig	bleiben	•	Individuell	betreut 
	 Würdevoll	und	selbstbestimmt	•	Persönlich	und	einzigartig

Wir sind zuhause für Sie da

Änderung der Annahmeschlusszeiten
Erscheinungsweise über Ostern 2023
Bitte beachten Sie die vorgezogenen Annahmeschlusszeiten.

Ausgabe Anzeigenschluss
für Inserate und Reklamen

Wochenblatt für das Birseck und das Dorneck
Donnerstag, 13. April 2023 Donnerstag, 6. April 2023 16 Uhr

Wochenblatt für das Schwarzbubenland und das Laufental
Donnerstag, 13. April 2023 Donnerstag, 6. April 2023 16 Uhr

Oberbaselbieter Zeitung
Donnerstag, 13. April 2023 Donnerstag, 6. April 2023 16 Uhr

Birsigtal-Bote
Donnerstag, 13. April 2023 Donnerstag, 6. April 2023 16 Uhr

CH Regionalmedien AG
Rathausstrasse 24, 4410 Liestal
Tel. 058 200 53 53, inserate@chmedia.ch
www.chmediawerbung.ch

Traueranzeigen
können online über www.gedenkzeit.ch oder per E-Mail auf todesanzeigen@chmedia.ch aufgegeben werden.

Wir suchen per 1. August 2023 oder nach Vereinbarung eine kompetente 
und motivierte Persönlichkeit als 

Sachbearbeiter/in Einwohnerkontrolle (50% Pensum)
Ihr Aufgabenbereich:
Beratung von und Dienstleistung für Einwohnerinnen und Einwohnern in 
 Bereichen wie An- und Abmeldung, Beglaubigungen und Bestattungen
Verantwortlich für das Publikationsorgan der Gemeinde
Verantwortlich für Homepage und Vermietungen
Koordination Asylwesen
Übernahme von und Mitarbeit in Projekten im Bereich Einwohnerdienste 
und der Verwaltung

Wir erwarten:
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit vorzugsweise 
 Berufserfahrung auf einer Gemeindeverwaltung
Gewandtheit im mündlichen und schriftlichen Ausdruck
Verschwiegenheit, Selbständigkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit

Wir bieten:
Selbständige und vielseitige Tätigkeit in einem kleinen Team sowie eine 
zeitgemässe Besoldung und fortschrittliche Sozialleistungen gemäss dem 
 Personalreglement der Gemeinde Röschenz.

Wir freuen uns auf Ihre vollständige schriftliche Bewerbung, welche Sie bitte 
bis am 28. April 2023 an den Gemeinderat, Dorfplatz 1, 4244 Röschenz, 
richten.

Für ergänzende Auskünfte steht Ihnen Gemeindeverwalter Jean-Michel 
 Peressini, Tel. 061 766 90 10, gerne zur Verfügung. 

www.roeschenz.ch

Wir suchen per 1. Oktober 2023 oder nach Vereinbarung eine kompetente 
und motivierte Persönlichkeit als  

Sachbearbeiter/in Sekretariat Bau und  
Assistenz Gemeindeverwalter (40 % Pensum)
Ihr Aufgabenbereich:
Führen des Bausekretariats inkl. Organisation, Kontrolle und Registratur der 
Baugesuche
Führen des Liegenschaftskatasters
Verfassen und Redigieren von Botschaften und Korrespondenz Gemeinderat
Mitarbeit bei allgemeinen Aufgaben der Gemeindekanzlei
Telefon und Schalterdienst

Wir erwarten:
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
Mehrjährige Praxis, vorzugsweise auf einer Gemeindeverwaltung
Stilsicheres Deutsch in Wort und Schrift
Kenntnisse im Baubewilligungsverfahren von Vorteil
Exakte Arbeitsweise, Flexibilität und Teamfähigkeit

Wir bieten:
Selbständige und vielseitige Tätigkeit in einem kleinen Team sowie eine 
zeitgemässe Besoldung und fortschrittliche Sozialleistungen gemäss dem 
 Personalreglement der Gemeinde Röschenz.

Wir freuen uns auf Ihre vollständige schriftliche Bewerbung, welche Sie bitte 
bis am 28. April 2023 an den Gemeinderat, Dorfplatz 1, 4244 Röschenz, 
richten.

Für ergänzende Auskünfte steht Ihnen Gemeindeverwalter Jean-Michel 
 Peressini, Tel. 061 766 90 10, gerne zur Verfügung. 

www.roeschenz.ch

Inserieren auch Sie – im Birsigtal-Boten

Telefon 061 927 26 70 • inserate@bibo.ch

Am Montag um 16 Uhr ist Inserate-Annahmeschluss

Es lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Witterswil, Mariastein, Metzerlen, Rodersdorf, Burg i.L.)

Bei Notfällen ausserhalb der regulären Sprechstundenzeiten 
melden Sie sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt.  
Sollte dieser nicht erreichbar sein, erfahren Sie über die  
Medizinische Notrufzentrale unter der Telefonnummer  
061 261 15 15, wer aktuell für den Notfalldienst zuständig ist. 
In lebensbedrohlichen Situationen alarmieren Sie direkt die 
Sanität unter der Telefonnummer 144.

DIES UND DAS

KANTON BASEL-LANDSCHAFT

Chatbot bei der Motorfahrzeugkont-
rolle: Kundendienst rund um die Uhr

Um ihre Dienstleistungen zu optimie-
ren und für Kundinnen und Kunden 
relevante Informationen leicht zu-
gänglich zu halten, hat die Motor-
fahrzeugkontrolle Basel-Landschaft 
einen Chatbot eingeführt, der allge-
meine Anfragen einfach und schnell 
beantwortet.

Seit Mitte Februar 2023 können die Kun-
dinnen und Kunden der Motorfahrzeug-
kontrolle Basel-Landschaft ihre Anliegen 
online an einen Chatbot richten. Dieses 
textbasierte Dialogsystem, welches das 
Chatten mit einem technischen System 
ermöglicht, um häufige und wiederkeh-
rende Fragen automatisiert zu beant-
worten, ist in der Geschäftswelt bereits 
weit verbreitet und wird fortlaufend aus-
gebaut.

Der Chatbot kommuniziert und inter-
agiert mit den Kundinnen und Kunden.  
In einer ersten Phase wurden standardi-
sierte Fragen, welche über zuvor fest
gelegte Regeln beantwortet werden  
können, im Chatbot programmiert. Im 
nächsten Entwicklungsschritt sollen nun 
auch direkt Geschäftsfälle medienbruch-

frei, also komplett online, abgeschlossen 
werden können.

Vorteile für Kundschaft und Mit-
arbeitende
Durch den Einsatz des Chatbots werden 
Kundinnen und Kunden schnell und orts-
unabhängig an die benötigten Informa-
tionen geführt, und dies rund um die Uhr 
ohne Wartezeiten. Somit werden Infor-
mationen leichter und schneller zugäng-
lich, ohne dass eine Mitarbeiterin oder 
ein Mitarbeiter der MFK für standardi-
sierte Fragen beansprucht wird.

Digitale Transformation umsetzen
Der Kanton Basel-Landschaft will die 
digitale Transformation aktiv mitgestal-
ten und der Bevölkerung die Möglich-
keit bieten, Verwaltungsgeschäfte ein-
fach und zeitsparend über das Internet 
zu erledigen. Der Chatbot der Motor-
fahrzeugkontrolle stellt einen wichtigen 
Meilenstein in dieser Entwicklung dar, 
und es wurden seit seiner Einführung 
Mitte Februar bereits über 2000 Einga-
ben registriert.

Der Chatbot kann auf der Webseite 
der Motorfahrzeugkontrolle genutzt 
werden: www.mfk.bl.ch.

Weitere Infos unter www.bl.ch

SCHULE

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Streichorchester

Am Sonntag, 23. April, lädt das Streich-
orchester unter der Leitung von Daphné 
Schneider zu einem Konzert ein. Beginn  
17 Uhr im Mehrzweckraum Am Marbach 
in Oberwil. Das Orchester freut sich auf 
Sie! Bei Musizierstunden ist der Eintritt 
frei – Kollekte zugunsten Musikschul-
fonds. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vorschau nächste Anlässe 
(nähere Infos im nächsten Bibo):
Sonntag, 7. Mai, 11 Uhr
Schlagzeugensemble Immerimtakt
Mittwoch, 10. Mai, 18.30 Uhr
Musizierstunde Celloklasse

www.msleimental.ch 
Telefon 061 721 43 41 
mail@msleimental.ch 
Känelmattweg 9, 4106 Therwil

VEREINE

SPITEX  
BOTTMINGEN OBERWIL

Einladung zur 
Generalversammlung
Zur 123. Generalversammlung der Spitex 
Bottmingen Oberwil laden wir unsere 
Mitglieder und Interessierte herzlich  
ein. Der Anlass findet am Mittwoch,  
26. April, um 19.30 Uhr im Pfarreiheim 
Oberwil statt. 

Nach der Generalversammlung geht 
es mit Fredy Schär heiter weiter. Der  
Liedermacher, Kabarettist und Humor-
therapeut wird Sie zum Weinen brin-
gen – oder besser gesagt: zum Weinen 
vor Lachen. Wir sind gespannt und freuen 
uns auf einen amüsanten Nachklang.  
Anschliessend laden wir Sie herzlich ein, 
den Abend bei einem gemütlichen Apéro 
gemeinsam ausklingen zu lassen.

Spitex Bottmingen Oberwil
Der Vorstand

REGION LEIMENTAL PLUS

Kultur-Pool – Vergaben 2023
Der Kultur-Pool der Region Leimental Plus, bestehend aus den oben aufgeführten 
Gemeinden, konnte dieses Jahr bereits zum elften Mal seine Vergaben machen. Das 
Ausschussgremium hat die zahlreichen Gesuche eingehend geprüft und die zur Ver-
fügung stehenden finanziellen Mittel wie folgt verteilt:

Ars vivendi	 Fr.	 2’000.–
arte Binningen	 Fr.	 2’000.–
Basel Sinfonietta	 Fr.	 5’000.–
Basler Bach Chor	 Fr.	 1’000.–
Basler Eule	 Fr.	 1’000.–
Basler Madrigalisten	 Fr.	 1’000.–
Basler Marionetten Theater	 Fr.	 10’000.–
Basler Papiermühle	 Fr.	 8’000.–
Bellevue – Ort für Fotografie 	 Fr.	 500.–
Bscene	 Fr.	 5’000.–
Collegium Musicum Basel 	 Fr.	 2’500.–
DOCK Archiv, Diskurs- und Kunstraum 	 Fr.	 4’000.–
Em Bebbi sy Jazz 	 Fr.	 5’000.–
Europäisches Jugendchor Festival Basel 	 Fr.	 3’000.–
ex/ex Theater 	 Fr.	 1’500.–
Gare des enfants 	 Fr.	 2’000.–
Helvetiarockt 	 Fr.	 3’000.–
Imagine Jugendfestival 	 Fr.	 5’000.–
JKF Jugendkulturfestival Basel 	 Fr.	 10’000.–
Landlesen 	 Fr.	 1’000.–
Landskron Try out 	 Fr.	 3’000.–
Leimentaler Openair 	 Fr.	 5’000.–
Les Arts Scéniques 	 Fr.	 1’000.–
Ludothek Binningen 	 Fr.	 1’500.–
Ludothek Oberwil 	 Fr.	 1’500.–
Neuer Basler Kammerchor 	 Fr.	 1’000.–
Neues Orchester Basel 	 Fr.	 2’500.–
Off Beat Jazzfestival 	 Fr.	 2’000.–
Reactor 	 Fr.	 2’500.–
Science + Fiction 	 Fr.	 500.–
Stadtkino Basel / Le bon film 	 Fr.	 1’500.–
Summerblues Basel 	 Fr.	 2’500.–
The bird’s eye jazz club 	 Fr.	 1’000.–
Theater Arlecchino 	 Fr.	 3’000.–
Theater Basel 	 Fr.	 30’000.–
Theater Fauteuil 	 Fr.	 6’000.–
Theater Hände hoch 	 Fr.	 500.–
Theatergruppe Rattenfänger 	 Fr.	 2’000.–
Tonirõ-Quintett 	 Fr.	 500.–

Total 	 Fr.	 140’000.–

Da der Kultur-Pool der Region Leimental Plus die Vergaben jeweils im ersten Quartal 
eines Jahres beschliesst, bitten wir die interessierten Kultur-Institutionen, ihre Unter-
stützungsgesuche (inkl. Budget) für das Vergabejahr 2024 elektronisch bis spätestens 
31. Januar 2024 an kulturpool@region-leimental-plus.ch zu richten.
Für ergänzende Auskünfte steht Ihnen die Vorsitzende des Kultur-Pools, Frau Irene 
Fiechter, Biel-Benken, (E-Mail: gemeinde@biel-benken.ch) gerne zur Verfügung.

Region Leimental Plus, Kultur-Pool

Wenn deine Gesundheit

keine halben Sachen mag.

Komplementärmedizin ist Teil unserer DNA.

Jetzt als
VIP an

die OL-WM

Öffentliche Vorträge
1. HALBJAHR 2023

Krampfadern 
WELCHE BEHANDLUNGSMÖGLICHKEITEN GIBT ES?
Montag, 17. April, 18.30 – 19.30 Uhr
Kantonsspital Baselland Bruderholz, Aula Personalwohnsiedlung

Arthrose im Kniegelenk – was kann man tun?
Montag, 8. Mai, 18.30 – 19.30 Uhr
Kantonsspital Baselland Bruderholz, Aula Personalwohnsiedlung

Das Herz im Takt
Dienstag, 23. Mai, 18.30 – 19.30 Uhr
Kantonsspital Baselland Bruderholz, Aula Personalwohnsiedlung

Arthrose in der Hüfte – was tun? 
Dienstag, 6. Juni 2023, 18.30 – 19.30 Uhr
Kantonsspital Baselland Bruderholz, Aula Personalwohnsiedlung

Patientenverfügung  
WISSENSWERTES RUND UM DAS THEMA
Donnerstag, 22. Juni, 19.00 – 20.00 Uhr
Kantonsspital Baselland Bruderholz, Aula Personalwohnsiedlung

Möchten Sie lieber vor Ort oder online teilnehmen? Sie 
haben die Wahl. Bitte melden Sie sich entsprechend an.

Im Anschluss an die Veranstaltungen besteht die 
Möglichkeit, sich bei einem Snack persönlich zum 
Thema auszutauschen. 

www.ksbl.ch/bevoelkerungsvortrag

KSBL_Übersicht_öffentliche_Vorträge_1_Halbjahr_Inserate_112x148_mm_202303.indd   1KSBL_Übersicht_öffentliche_Vorträge_1_Halbjahr_Inserate_112x148_mm_202303.indd   1 22.03.2023   15:33:3922.03.2023   15:33:39
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RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Musik an Ostern

Der Festgottesdienst zum Ostersonn-
tag, 9. April, 10.30 Uhr, (kath. Kirche Hl. 
Kreuz Binningen) wird vom Kirchenchor 
Binningen-Bottmingen und dem Ensem-
ble Combassal feierlich musikalisch ge-
staltet. Zu Gehör gebracht wird die Missa 
brevis Sancti Joannis de Deo (kleine Or-
gelmesse) von Joseph Haydn. Herzliche 
Einladung!

Ostern heute

Foto: pixabay

Ostern eröffnet uns heute wie den Jün-
gern von damals eine Perspektive. Der 
schwere Stein, der vor den Grabeingang 
gerollt wurde, ist weg und eine grosse 
Freude und Zukunftshoffnung geht von 
dem ehemals traurigen Ort aus. Ostern 
ist keine Geschichte von damals. Ostern 
ereignet sich auch heute, wenn wir bereit 
sind, unsere Steine und Belastungen aus 
dem Weg räumen zu lassen. Dann wer-
den Dinge, die wir für unmöglich und 
unerreichbar gehalten haben, möglich. 
Ostern macht deutlich, dass Gott immer 
wieder Steine wegrollt, Türen öffnet und 
Freude schenken will, auch dort, wo wir 
es nicht erwarten. In diesem Sinn wün-
schen wir Ihnen und Ihren Liebsten frohe 
Ostern!

Annette Jäggi und Ingrid Schell
Gemeindeleitung kath. Pfarrei Hl. Kreuz

Binningen-Bottmingen

Altersnachmittag

Gerne laden wir Sie am Donnerstag, 
27.  April, 14.15 Uhr, (Kirchgemeinde-
zentrum Hl. Kreuz Binningen) zu einem 
fröhlichen Nachmittag mit Daniel 
Widmer und seinen Drehorgeln ein. Da-
nach geniessen wir ein feines Zvieri. 
Wenn Sie nicht gut zu Fuss sind, holen 
wir Sie gerne zu Hause ab und fahren 
Sie abends auch wieder heim. Bitte, ru-
fen Sie bis spätestens Dienstagabend, 
16.30  Uhr (vor dem Altersnachmittag) 
Herrn Peter Stalder, Tel. 077 408 83 06, 
an. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team Altersnachmittage

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00
Seelsorgeteam: Ingrid Schell, Theologin, 
Gemeindeleitung; Annette Jäggi, Theologin; Anouk 
Battefeld, Jugendarbeiterin; Andreas Oberfell, 
Jugendarbeiter; Monika Heitz, Sozialdienst

Öffnungszeiten: Di–Fr 8–11.30 + 13.30–16.30 Uhr; 
während der Schulferien: Di–Fr 8–11.30 Uhr

Samstag, 8. April
20.15	� Osternachtsfeier mit Kindern im 

Kirchgemeindezentrum (A. Jäggi) 
Osterkerzen gestalten ab 20 Uhr im KGZ

21.00	� Osternachtsfeier. Beginn auf dem 
Friedhof, Osterfeuersegung (I. Schell) 
anschliessend Eiertütsch und Oster
kerzenverkauf

Sonntag, 9. April
10.30	� Hochfest der Auferstehung des Herrn 

mit dem Kirchenchor und Ensemble 
Combassal (Pfr. P. Dubler)

Montag, 10. April
10.30	� Gottesdienst mit Kommunionfeier 

(J. Achhammer)

Dienstag, 11. April
9.15	 Fällt aus

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung  
Schafmattweg 60, Binningen: 
Frühlingsferien, 3. bis 14. April, Montag bis 
Donnerstag, 10–12 Uhr, Freitag geschlossen. 
Donnerstag, 6. April, und Montag, 10. April, 
geschlossen. Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@
kgbb.ch. Weitere Infos unter www.kgbb.ch.

Amtswoche vom 9. bis 15. April	  
Pfarrer Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28

Sonntag, 9. April 
  5.30	� Südtor des Nordteils vom Margarethen-

friedhof Binningen, Stationenweg mit 
Fackeln – Richtung Ostern; Pfarrerin 
Stéph Zwicky Vicente, Vikarin Laura 
Klingenberg

  6.00	�St. Margarethenkirche, Osterfrühfeier – 
Steht auf und erzählt davon! Pfarrerin 
Stéph Zwicky Vicente, Vikarin Laura 
Klingenberg, Dieter 

  7.00	� Kirchweg 26, Osterzmorge; Pfarrerin 
Stéph Zwicky Vicente, Vikarin Laura 
Klingenberg; Osterzmorge am Kirchweg 
26, Binningen, nach dem Osterfrühgot-
tesdienst in der Margarethenkirche.

  9.30	� Kirche Bottmingen, Ostergottesdienst mit 
Taufe und Abendmahl; Pfarrer Tom 
Myhre, Thomas Leininger, Philipp Wagner 
(Oboe)

Mi, Do, Fr, 12., 13. und 14. April
  9.15	� bis 16 Uhr, Kirche Bottmingen, 

Kindertage in der Kirche (KiTaKi); 
Sozialdiakonin Nicole Malli, Sozialdiakon 
Tobias Schmitt, Dieter Wagner, Team 
KiTaKi

Wochengottesdienste;  
Pfarrer Philipp Roth, Benedikt Hänggi 
14.30	 APH Langmatten 
15.30	 APH Schlossacker

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Gründonnerstag, 6. April
19.00	� Kirche Oberwil: Musikalischer Abendmahl-

gottesdienst zum Gründonnerstag, mit 
Chor-Gemeinschaft, Pfarrer Dietrich Jäger

Kollekte: Kirchenmusik / Transkarpatien
Karfreitag, 7. April
10.00	� Rekizet Ettingen: Gottesdienst mit 

Abendmahl und Geigenmusik, Pfarrer 
Dietrich Jäger, Pfarrerin Lea Meier und 
Vikar Mike Koch

10.30	� Kirche Oberwil: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Marco Petrucci und 
Pfarrerin Cristina Policante

Kollekte: OeSA
Ostersonntag, 9. April
10.30	� Kirche Oberwil: Ostergottesdienst mit 

Abendmahl, Pfarrer Marco Petrucci und 
Pfarrerin Cristina Policante

11.00	� Kirche Therwil: Ostergottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrerin Lea Meier, Vikar 
Mike Koch

Kollekte: Protestantische Solidarität BL

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.
Donnerstag, 6. April 
Achtsamkeitsgruppe: 
10–11.30 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 11. April 
Morgenwind-Übungsabend: 
19.15–21 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen

Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch

Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Pfarrer
Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarrei-Handy, 
079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Proben Singkreis
Der Singkreis probt wöchentlich, ausser während 
der Schulferien. Wir treffen uns jeweils am 
Mittwoch von 16 bis 17.30 Uhr im Begegnungs-
zentrum. Möchten Sie gerne einmal schnuppern 
kommen? Sie sind herzlich dazu eingeladen. 
Julia Baumgartner, Dirigentin, Tel. 076 748 02 20
Freitag, 7. April, Karfreitag
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Kilian Karrer mit dem Singkreis

Samstag, 8. April
Osterfeuer
17.00	� Treffpunkt beim Schlössli, Osterweg bis 

zur Kirche und Osterfeuer mit Fisch und 
Brot hinter der Kirche. Wer kann soll ein 
Stück Holz für das Feuer mitbringen. Pfar-
rer Kilian Karrer und Theologe Philippe 
Moosbrugger

Sonntag, 9. April, Ostersonntag
10.00	� Dorfkirche, Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrer Kilian Karrer

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh	  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Donnerstag, 6. April
19.00	� Meditative Passionsandacht, Pfarrer 

Stefan Berg und Monika Stöcklin-Küry,  
St. Johannes-Kapelle Hofstetten

Freitag, 7. April
10.00	� Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl, 

Pfarrer Stefan Berg und Stefan Pöll, Orgel

Sonntag, 9. April
10.00	� Ostergottesdienst mit Abendmahl,  

Pfarrer Michael Brunner, Reformierter 
Kirchenchor und Jasmine Weber, Leitung, 
Osterbrunch

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Esther Dubs und Isabella Russo, 
Telefon 061 481 22 22

Donnerstag, 6. April
19.00	� Hoher Donnerstag, Trauermette in der 

Alten Dorfkirche Allschwil

Freitag, 7. April
Karfreitagsliturgie entfällt

  9.30	� Karfreitag, Regionaler Fernsehgottes-
dienst, Predigerkirche Basel

Samstag, 8. April
21.00	� Osternacht, Eucharistiefeier in der Alen 

Dorfkirche in Allschwil, anschliessend 
Apéro mit Eiertütschen

Sonntag, 9. April
17.00	� Ostersonntag, Eucharistiefeier in der 

St. Anna-Kapelle in Therwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 7. April
10.00	 Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 9. April
  9.00	Osterfrühstück

10.00	 Ostergottesdienst 

Dienstag, 11. April
20.00	Gemeindegebet

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

GOTTESDIENST

Stationenweg mit Fackeln 
und Osterfrühgottesdienst 

Am Ostersonntag, 9. April, startet um 
5.30 Uhr (Achtung: veränderte Anfangs-
zeit!) der traditionelle österliche Statio-
nenweg am Südtor des Nordteils des 
Friedhofs Binningen. Mit Fackellicht, Lie-
dern und Texten führt der Weg über den 
Friedhof zu unserer schönen reformier-
ten Margarethenkirche. 

Um 6 Uhr beginnt dort der Oster
gottesdienst, welchen Pfarrerin Stéph 
Zwicky Vicente und Vikarin Laura Klin-
genberg gemeinsam mit Dieter Wagner 
an der Orgel und Richard Dobkowski an 
der Trompete gestalten. Im Zentrum der 

Predigt steht die Idee, dass Auferstehung 
schon jetzt, mitten im Leben, passiert – 
und dass wir einander unsere Geschich-
ten vom Aufstehen erzählen. Anschlies-
send sind alle herzlich eingeladen zum 
gemeinsamen Oster-Zmorge am Kirch-
weg 26, Binningen. 

Falls Sie nicht dabei sein können oder 
wollen: Wir wünschen Ihnen in jedem 
Fall eine frohe und gesegnete Osterzeit!

Stéph Zwicky Vicente und 
Laura Klingenberg

INFORMATION

Osterkerze 2023 

Woran orientieren wir uns in 
einer Zeit der Unsicherheit und 
der Ängste? Was gibt uns Halt, 
wenn Selbstverständlichkeiten 
sich in Luft auflösen? Die dies-
jährige Osterkerze ist ein sym-
bolischer und optischer Anker. 
Die Regenbogenfarben erin-
nern uns an die Vielfalt der  
Lebensformen, an das Danach 
einen Sturm, an Gottes Verspre-
chen uns nicht allein zu lassen. 
In der Mitte steht golden das 
Leben, das mit der Auferste-
hung von Jesus Christus den 
Sieg über den Tod und die Hoff-
nungslosigkeit feiert. Wiede-
rum setzen wir auch ein ökume-
nisches Zeichen. 

Es steht die gleiche Osterkerze in der ka-
tholischen Kirche, wie in den reformier-
ten Kirchen von Binningen und Bottmin-
gen. Wir wünschen Ihnen eine fröhliche 
und gesegnete Osterzeit!

Das ökumenische Seelsorgeteam

Sponsorenlauf für die Erbebenopfer

Die Nachricht des schrecklichen Erdbe-
bens in Syrien und der Türkei vom 6. Fe-
bruar hat viele Schulkinder erschüttert. 
Nur schon die Vorstellung ist schreck-
lich, unter Trümmern eingeschlossen zu 
sein, ohne Wasser und Brot verschüttet, 
eingeklemmt in absoluter Dunkelheit 
und ohne Gewissheit, ob Rettung naht. 
Was hilft gegen Ohnmacht und Trauer? 
Helfende Hände und sinnvolles tun. In 
Zusammenarbeit mit einer Primarlehre-
rin und dem Religionslehrerteam ent-
schlossen wir, einen Anlass zu organi-
sieren.

Die Primarlehrerin ist von dem Un-
glück direkt betroffen. Sie hat Angehö-
rige, die in den zerstörten Gebieten le-
ben. Mit einer lokalen Stiftung hat sie 
gleich nach Ausbruch des Erdbebens 
unterstützende Massnahmen ergriffen. 
Unser Ziel war es, zusammen weitere 

Einnahmen für Familien in der Türkei 
und in Syrien zu generieren. Durch zwei 
Sponsorenläufe und durch damit ver-
bundene Kuchenverkäufe ist uns dies 
gelungen.

Die Kinder der 5. und 6. Klassen aus 
Binningen und Bottmingen brachten 
Berge von selbst gebackenen Köstlich-
keiten auf den Platz hinter der Bottmin-
ger Kirche.

Die Schüler berichten folgender-
massen: Wir haben für die Erdbeben-
opfer der Türkei und Syrien verschie-
dene Kuchen und sehr feine Waffeln 
verkauft und einen grossen Betrag ge-
sammelt und viele Spenden eingenom-
men. Es war ein sehr schöner Anlass 
und wir erlebten diesen Nachmittag 
mit viel Spass und Freude. 

Leider sind nicht so viele Besucher 
gekommen, doch allen, die Runden ge-
laufen sind und gespendet haben, sa-
gen wir vielen Dank. 

Wir konnten durch die vielen Spen-
den insgesamt zwei Container finan-
zieren, was in dieser kalten Jahreszeit 
eine grosse Unterstützung darstellt. 

Ein grosses Dankeschön an alle ren-
nenden Füsse, backenden Hände, of-
fene Herzen und Portemonnaies!

Teamleiter ref. Kirche Binningen/
Bottmingen Primo Cirrincione

Helfen Sie uns dabei. | prosenectute.ch | PC 87-500301-3

Wir helfen Menschen, möglichst 
lange selbstbestimmt zu leben. 

REKLAME

Gemeinsam Hunger beenden. 
Helfen auch Sie. 
Fastenaktion, Ihr Schweizer Hilfswerk seit 1961

www.fastenaktion.ch 
IBAN CH16 0900 0000 6001 9191 7
PK 60-19191-7
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ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

Ökumenische Osterfeier 
für Familien 

Am Karsamstag feiern wir in Biel-Ben-
ken eine familiengerechte ökumeni-
sche Osterfeuerfeier. Wir treffen uns am 
8. April um 17 Uhr beim Schlössli in 
Biel-Benken und gehen gemeinsam den 
Weg zur Kirche. An zwei Stationen se-
hen wir, wie die vom Einzelnen getra-
gene Last zuerst zu einer gemeinsam 

getragenen wird, die sich dann in Licht 
und Wärme verwandelt. In der Dorfkir-
che feiern wir die Auferstehung. Als Ab-
schluss backen wir über dem Osterfeuer 
Schlangenbrot und teilen gebratenen 
Fisch. Der Weg ist für kleinere Kinder zu 
Fuss gut zu bewältigen und kinderwa-
gengängig. Bitte bringen Sie ein Holz 
für das Feuer sowie einen Stecken für 
das Schlangenbrot mit.
Kilian Karrer und Philippe Moosbrugger

Ein grosses Dankeschön an 
den Fototreff Leimental
Am Donnerstag, 23. März, lud der Foto-
treff Leimental zum Film «Wir machen 
Eure Stadt sauber» in den Güggel ein. 
Ein spannender Dokumentarfilm vom 
Filmemacher Roland Achini über die 
Frauen und Männer der Stadtreinigung 
Basel. Es war eindrücklich zu sehen, 
welches Engagement es zum Beispiel 
nach der «drey scheenschte Dääg» 
braucht, damit die Stadt wieder sauber 
und begehbar wird. Bei einem feinen 
Apéro gab es anschliessend noch die 
Möglichkeit zum Austausch. Die Kol-
lekte des Abends wurde für die Weg-
begleitung Leimental gesammelt. Über 
500 Franken kamen dabei zusammen. 
Diese werden wir vor Ort für die Hilfe 
von Menschen in schwierigen Lebens-
lagen einsetzen. Im Namen der Begleit-
kommission ein ganz herzliches Danke-
schön an Franz Studer und seine Kolle-
gen vom Fototreff Leimental, ebenso 
allen Spenderinnen und Spendern für 
diese tolle Unterstützung!

Gabriela Bröcker

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Achtsamkeitsgruppe

Heute findet um 10 Uhr im reformierten 
Kirchgemeindehaus Güggel die Achtsam-
keitsgruppe statt. Wir beschäftigen uns 
mit Kopf, Herz und Hand mit der Achtsam-
keit. Ich freue mich auf bekannte und neue 
Gesichter. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.� Michael Hofmann, Sozialdiakon

Gottesdienst  
zum Gründonnerstag
Musikalischer Abendmahlsgottesdienst 
zum Gründonnerstag, 6. April, 19 Uhr, 
reformierte Kirche Oberwil 

Im Gottesdienst am Gründonnerstag 
singt die Chor-Gemeinschaft der refor-
mierten Kirchgemeinde Oberwil-Ther-
wil-Ettingen thematisch passende Chor-
werke, die entweder die Geschichte des 
Gartens Gethsemane beinhalten oder 
diese kommentieren. In besinnlicher und 
expressiver Musikalität stellen sie die 
schwierige Situation von Jesus und sei-
nen Jüngern vor der Gefangennahme 
Jesu dar. Zur Aufführung kommen Werke 
aus der Renaissance von Felice Anerio, 
Giovanni Croce und Joachim Burgk so-
wie aus dem Barock von Carl Heinrich 
Graun und Johann Sebastian Bach.

Die musikalische Leitung hat And-
reas Schmidt. Pfarrer Dietrich Jäger führt 
durch den Gottesdienst, in dem auch zu-
sammen Abendmahl gefeiert wird. An 
der Orgel ist Márton Borsányi.

Andreas Schmidt, Dietrich Jäger

Nähere Infos unter http://www.cg-ote.ch/ 

Karfreitagsgottesdienst 
mit Violinmusik
7. April, 10 Uhr, Rekizet Ettingen
Im Gottesdienst zum Karfreitag in Ettin-
gen wird Abendmahl gefeiert. Die Predigt 
hält Pfarrerin Lea Meier, durch die Liturgie 
führt Pfarrer Dietrich Jäger. Die musikali-
sche Gestaltung des Gottesdienstes liegt 
bei Halena Simon (Klavier) und Giovanni 
Barbato (Violine). Herzliche Einladung.

Karfreitagsgottesdienst 
mit Kantate in Oberwil
Der Abendmahlgottesdienst am Karfrei-
tag, 7. April, 10.30 Uhr, ref. Kirche 
Oberwil wird musikalisch gestaltet von 
Aurea Marston Sopranistin, Sibil Veress 
Geige und Márton Borsányi Orgel. Sie 
präsentieren uns die Kantate «Wer ist, 
der dort von Edom kömmt» von Georg 
Philipp Telemann. Herzliche Einladung. 

Ostergottesdienst mit 
Oboenmusik in Oberwil
Im Abendmahlsgottesdienst an Ostern, 
9. April, 10.30 Uhr, ref. Kirche Oberwil 
spielen Raphael Ilg Oboe und Benedek 
Horváth Klavier. Herzliche Einladung

Pfarrerin Cristina Policante und
Pfarrer Marco Petrucci

Ostergottesdienst mit 
Vokalensemble in Therwil
Sonntag, 9. April, 11 Uhr,
Ref. Kirche Therwil
Den Ostermorgen begrüssen wir in Ther-
wil mit einem Vokalensemble. Perlen ba-
rocker Osterlieder bringen die Kirchen-
musikerInnen unserer Kirchgemeinde 
Halena Simon, Irena Zeitz, und Andreas 
Schmidt zusammen mit Dietrich Jäger 
zur Aufführung. Durch die Liturgie des 
Abendmahlsgottesdienstes führt Pfarre-
rin Lea Meier, Vikar Mike Koch hält die 
Predigt. Herzliche Einladung.

Öffnungszeiten  
Verwaltung / Sekretariat 
Während der zwei Wochen Osterferien 
gelten für das Sekretariat folgende Öff-
nungszeiten:

•	 Jeweils am Montag, Mittwoch und 
Freitag ist das Sekretariat von 9 bis  
12 Uhr besetzt.

•	 Jeweils am Dienstag und Donnerstag 
sind wir von 9 bis 12 Uhr telefonisch 
erreichbar.

•	 Am Karfreitag und Ostermontag bleibt 
das Sekretariat geschlossen.

•	 Täglich besetzt ist das Sekretariat wie-
der ab Montag, 17. April.

Das Sekretariatsteam wünscht Ihnen 
schöne, erholsame Osterferien.

Christina Frühwirth, 
Leiterin Administration ad interim

Gottesdienst

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
für Menschen mit einer Behinderung und 
andere Menschen mit offenem Gemüt! 
16. April um 11 Uhr in der reformierten 
Kirche Oberwil.

Mir freuä eus, euch zum negschtä 
Gottesdienscht «Zäme fiire» izlade. Mir 
ghöre ä Gschicht und mir fiirä und bätä 
zäme. Aschliessend an Gottesdienscht si 
alli ganz härzlich zum Zmittag yglade.
Für ä besseri Planig bitte mir euch, dass 
dir euch amäldet! Schribet doch bitte bis 
am 14. April es E-Mail an gender-bil-
dung@refbl.ch oder lütet a uf 061 923 06 
60 und teilet eus äu mit, öb dir tüet Zmit-
tag ässä. Merci villmol!
S’ Gottesdienst-Team: Martina Wüthrich, 
Pfrn. Cristina Policante, Pfr. Röbi Ziegler 

und Pfrn. Juliane Hartmann

JUBILÄUM

25 Jahre Irena Zeitz 
Organistin in der 
ref. Kirchgemeinde

Am 15. April 1998 trat ein neuer Stern an 
den Musik-Himmel der Ref. Kirchge-
meinde Oberwil-Therwil-Ettingen: Seit 
25 Jahren ist Irena Zeitz eine feste Grösse 
in der Kirchgemeinde. Sie gestaltet mit 
viel Engagement Gottesdienste in enger 
Zusammenarbeit mit den PfarrerInnen, 
setzt sich in Gottesdiensten und Konzer-
ten ein für ein farbiges und diversifizier-
tes Musikleben in der Kirchgemeinde, be-
gleitet KonfirmandInnen in der Planung 
und Umsetzung musikalischer Projekte 
an der Konfirmation, plant und gestaltet 
den musikalischen Teil von Gottesdiens-
ten aller Art (Predigtgottesdienste, öku-
menische Gottesdienste, Taizé-Feiern, 
Gottesdienste für Gross und Klein, Schü-
lerInnengottesdienste …) und ist als Kor-
repetitorin der Chor-Gemeinschaft immer 
ein willkommener Gast an den Chor
proben. Für viele Interessen hat sie ein 
offenes Ohr und trägt zur Umsetzung 
bei, was ihr möglich ist.

Irena Zeitz stammt aus einer Musiker-
familie: Mutter und Grossmutter waren 
Klavierprofessorinnen, der Grossvater ein 
grossartiger Geiger (Studium bei Jaques 
Thibaut; spielte eine Stradivari-Geige). Ihr 
Vater war Oboenprofessor. Auch all ihre 
Geschwister sind MusikerInnen.

Neben ihrem Orgeldienst ist Irena 
auch eine gefragte Klavierbegleiterin und 
Korrepetitorin sowie eine gefragte und 
erfolgreiche Klavierpädagogin (in dritter 
Generation). Ihre SchülerInnen erreichen 
immer wieder herausragende Bewertun-
gen bei Wettbewerben. 1991 kam Irena 
zum Studium in die Schweiz nach einer 
abenteuerlichen Ausreise aus der zerfal-
lenden Sowjetunion via Polen. Hier legte 
Irena ihr Konzertexamen mit Auszeich-
nung bei Guy Bovet ab, und es folgte ein 
Chorleitungsstudium in Luzern (Ab-
schluss 1996). Als Konzertorganistin war 
Irena international aktiv und führte ein 
internationales Orgelfestival in ihrer Hei-
matstadt Lviv.

Wir freuen uns, mit Irena Zeitz eine 
ausgezeichnete Musikerin bei uns zu ha-
ben, danken ihr für all ihre geleisteten 
Dienste und wünschen ihr noch lange viel 
Freude an der Arbeit in unserer Kirchge-
meinde.� Pfarrer Dietrich Jäger

Volg Rezept:
GNOCCHI-ROULADE MIT NÜSSEN für 12 Stück

Zutaten Gnocchi Zutaten Füllung
 400 g mehligkochende Kartoffeln,  1 Zwiebel, fein geschnitten
  in 5 cm grossen Stücken  2 Knoblauchzehen, feine Scheiben
 1 Ei, verquirlt 2 EL Olivenöl
 1/2 TL Salz 200 g Frischkäse nature
150–200 g Mehl 60 g Parmesan, gerieben
  Frischhaltefolie, Alufolie 60 g Baumnüsse, grob gehackt
    Muskatnuss
    Salz, Pfeffer

1. Kartoffeln in siedendem Salzwasser 15–20 Min. 
weich kochen. Kartoffeln gut abtropfen lassen, 
in der heissen Pfanne ausdämpfen. Noch heiss 
durch das Passevite treiben. Ei und restliche  
Zutaten darunterrühren. Bei Bedarf so viel 
Mehl beifügen, bis der Teig nicht mehr an den 
Händen klebt, zugedeckt 30 Min. kühl stellen. 
2. Zwiebel und Knoblauch im Öl andämpfen, auskühlen lassen. Restliche Zutaten 
daruntermischen, würzen. 3. Kartoffelteig auf einer bemehlten Arbeitsfläche  
ca. 25 × 30 cm rechteckig auswallen. Füllung bis auf einen ca. 1 cm breiten Rand 
darauf verteilen, aufrollen. Frischhaltefolie auslegen, Roulade satt einrollen.  
Zusätzlich in Alufolie wickeln. 4. Knapp unter dem Siedepunkt 40 Min. pochieren. 
Herausnehmen, 20 Min. ruhen lassen. Alu- und Frischhaltefolie entfernen.

Zubereitungszeit: 50 Minuten, Pochieren: 40 Minuten

SPARGELSCHNITTEN für 4 Personen

Zutaten Schnitten Zutaten Belag
 1 l Milch 200 g grüne Spargelspitzen, halbiert
 1,5 TL Salz 200 g weisse Spargelspitzen, geschält, 
 250 g Hartweizengriess  halbiert
 2 Eigelb 100 g Sbrinz, gerieben
 50 g Sbrinz, gerieben
  Backpapier für das Blech

1. Milch mit Salz aufkochen. Hartweizengriess 
unter Rühren einrieseln lassen, zugedeckt bei 
kleinster Hitze 15–20 Minuten quellen lassen. 
Eigelbe und Sbrinz daruntermischen. Die Masse  
ca. 2 cm dick auf das vorbereitete Blech aus-
streichen. 2. Die Spargeln auf der Masse verteilen und mit Sbrinz bestreuen.  
In der Mitte des auf 180 °C vorgeheizten Ofens 35–40 Minuten backen.

TIPP: Die übrigen Spargelstangen in ein feuchtes Tuch wickeln und am nächsten 
Tag für eine Suppe verwenden. 

Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten, Backen: 35–40 Minuten

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

REKLAME

REKLAME

Für welche Welt wollen wir  
verantwortlich sein?

Dein Handeln macht  
einen Unterschied.

klimagerechtigkeit-jetzt.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Gesegnete Ostern

wünschen wir mit Huub Oosterhuis, dem 
niederländischen Dichter und Theologen:

«Mach neu unser Herz,
erhelle unseren Verstand,
dass wir einander halten und beleben.

Mach uns zu deiner Gemeinde
Sei die Stimme,
die unser Gewissen weckt.
Verbirg dich nicht.»

Anouk Battefeld, Gabriela Bröcker, 
Philippe Moosbrugger, Jutta Achhammer, 

Ralph Stelzenmüller, Marcel Zahnd, 
Fränzi Baltisberger, Miriam Scholz,
Rita Kümmerli, Christine Brodbeck, 

Roland Imboden, Sylvia König sowie 
Ralf und Elke Kreiselmeyer

Ostern zusammen mit 
Jungwacht und Blauring
Leiter der Jungwacht sind für das Rären 
am Karfreitag und Karsamstag sowie 
Leiterinnen vom Blauring für das Oster-
feuer besorgt. Im Namen der Pfarrei 
danke schön.

Warum läuten die Glocken	
in der Karwoche nicht mehr?

Festliche Gottesdienste 
vom Hohen Donnerstag bis 
Ostersonntag

Mit dem Palmsonntag beginnt die so-
genannte Karwoche, in der ChristInnen 
die letzten Stunden Jesu mit seinen 
FreundInnen erinnern, den Verrat durch 
einen seiner engsten Vertrauten, seine 
Einsamkeit, seine Angst und seinen 
brutalen Tod am Kreuz. Eine Hinrich-
tungsart im Römischen Reich, der so 
viele zum Opfer fielen. Und ChristInnen 
feiern auch das Vertrauen, dass nicht 
der Tod das letzte Wort behält sowie 
die Erfahrung, dass der Tod uns nicht 
nehmen kann, was uns einmal mitein-
ander verbunden hat. Diese Erfahrung 
wurde den FreundInnen Jesu damals 
geschenkt und sie verdichteten sie in 
die Botschaft von der Auferstehung 
Jesu. Die Liturgien und Bräuche in der 
katholischen Kirche inszenieren auf be-
rührende Weise all diese Themen.

Am Hohen Donnerstag feiern wir 
den Gottesdienst um 19.30 Uhr in der 
Stephanskirche. Beim Gloria werden 
die Kirchenglocken zum letzten Mal 
läuten und auch die Orgel wird dann 
verstummen. Schweigend und im Dun-
keln verlassen wir die Kirche hinein in 
die Nacht des Verrats und des Ab-
schiednehmens.

Am Karfreitag um 15  Uhr legen 
wir die mitgebrachten Blumen vor dem 
Kreuz ab. Diese Blumen werden dann in 
der Osternacht zum Blumenschmuck 
«auferstehen», nachdem die Stephans-
kirche in der Fastenzeit ohne Blumen-
schmuck war.

Der Karsamstag ist der stillste die-
ser Tage: keine Orgelklänge, kein Got-
tesdienst, keine Glocken. Lediglich das 
Rären im Kirchturm weist auf die Tag-
zeiten und die Feier am Abend hin.

Die Osternacht beginnt am offe-
nen Feuer auf dem Friedhof beim Ge-
meinschaftsgrab. Wir tragen das Licht 
der neuen Osterkerze in die dunkle Kir-
che und es ist ein besonders erheben-
der Moment, wenn dann zum Gloria 
erstmals wieder unsere vier Glocken 
läuten und die Orgel den Sieg des Le-
bens zum Erklingen bringt.

Alle unsere Feiern sind auf beson-
dere Weise musikalisch gestaltet. Sie 

finden alle Informationen auf www.
rkk-therwil.ch. Feiern Sie mit uns all 
das, was in diesem Jahr verabschiedet 
und betrauert sein will und werden 
auch Sie Teil der Osterfreude. Wir freuen 
uns auf Sie.� Ihr Seelsorgeteam

Oster- und 
Hauskerzen 2023
Im vergangenen Jahr hat uns viel be-
wegt: der Krieg in der Ukraine, die mög-
liche Energiemangellage, die Nach
wehen von Corona und der Klima
wandel. Für uns war es sehr wichtig 
festzuhalten, dass wir alle nur eine ge-
meinsame Welt haben. Wir sind über-
zeugt, dass Gott seine schützende 
Hand über diese Welt hält und das 
wollten wir mit der Osterkerze zum 
Ausdruck bringen.

Die ganze Welt liegt im Schutze des 
Kreuzes, welches Symbol ist für die 
Macht Gottes. Am stärksten kommt 
dies immer wieder an Ostern zum Aus-
druck: «Denn also hat Gott die Welt 
geliebt, dass er seinen eingeborenen 
Sohn gab, auf das alle, die an ihn glau-
ben, nicht verloren werden, sondern 
das ewige Leben haben» (Joh 3,  16). 
Die Hauskerze kann für Fr. 13.– in der 
Osternacht und am Ostersonntag ge-
kauft werden oder in der darauffolgen-
den Woche vormittags im Sekretariat. 
Wir hoffen, dass auch Ihnen unsere 
Kerzen etwas Zuversicht geben und 
wünschen Ihnen eine gesegnete Oster-
zeit.� Das Osterkerzenteam

«Eiertütschen» nach der 
Osternacht
Sehr herzlich laden wir Sie alle zum Eier-
tütschen nach der Osternachtliturgie in 
das Pfarreiheim ein.

Kirche früher geschlossen

Am Samstag, 15. April, wird die Kirche 
bereits ab 15 Uhr geschlossen sein we-
gen der Vorbereitungen für die feierliche 
Erstkommunion am Tag danach. Wir dan-
ken für Ihr Verständnis.

Donnschtigstisch – 
es goht wyter 
Mit frühlingshaftem Schwung starten 
wir am Donnerstag, 20. April.

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Hoffnung leben

Corona und die damit verbundenen Sor-
gen und Einschränkungen sind fast gänz-
lich aus unserem Bewusstsein ver-
schwunden. Unsere Gottesdienste und 
die zahlreichen Vereine und Gruppierun-
gen unserer Pfarrei können uns wieder 
uneingeschränkt Freude bereiten und 
Geborgenheit bringen.

Dennoch verspüren wir Unsicherheit 
und Angst; in Europa wird ein menschen-
verachtender Krieg geführt, wie wir ihn 
noch vor Kurzem als nicht mehr für mög-
lich gehalten hätten. Die Welt ist wieder 
in Machtblöcke zerfallen, die sich feind-
lich gesinnt sind, und fast täglich werden 
wir mit Meldungen zur Wirtschaft kon-
frontiert, die uns Sorgen bereiten.

Doch Jesus ist für uns gestorben und 
auferstanden. Deshalb wissen wir, dass 
wir niemals verloren sind. Alle, die an Ihn 
glauben, dürfen hoffen und mit Zuver-
sicht in die Zukunft blicken.

Im Glauben an Jesus Christus, den 
Auferstandenen, und ganz im Sinne des 
Leitspruchs unseres neuen Weihbischofs 
Josef Stübi, «Hoffnung leben», wünsche 
ich Ihnen und allen, die Ihnen lieb sind, 
im Namen des gesamten Pfarreirats ein 
gesegnetes Osterfest und Gottes Schutz.

Raymond Reitzer, Pfarreiratspräsident

Osterkerzen

Wir bedanken uns bei Daniel Riesen für 
das Entwerfen des diesjährigen Kerzen-
motivs. Ein herzlicher Dank gilt beson-
ders Judith Curschellas, Daniel Riesen 
und Gudrun Peter, welche die Folien aus-
geschnitten haben und den MinistrantIn-
nen und den Eltern, welche die Kerzen 
auch dieses Jahr wieder verziert haben. 
Nach den Gottesdiensten bieten Ihnen 
die Ministranten wieder die Osterkerzen 
zum Preis von Fr. 12.– an. Der Reinerlös 
kommt den Ministranten zugute. 

Ministrantenproben

Am Samstag, 8. April, um 13 Uhr, für 
die Osternacht und Samstag, 15. April, 
um 13 Uhr, für die Erstkommunionfeier.

Das Sakrament der Busse

Samstag, 8. April, 17.30 bis 18 Uhr 
Beichtgelegenheit oder nach persönli-
cher Absprache.

Osternachtfeier 
für Familien 
In der Osternacht, Samstag, 8. April, 
treffen wir uns um 19 Uhr in der Kirche 
zur Auferstehungsfeier. Anschliessend 
sind alle herzlich zum Eiertütschen in der 
Pfarreistube eingeladen.

Die Auferstehungsfeier 
in der Osternacht, 21 Uhr
Zum wichtigsten Gottesdienst im Jahr 
versammeln wir uns auf dem Kirchplatz, 
um das Osterfeuer und die Osterkerze 
feierlich zu entzünden. Anschliessend 
tragen wir dieses Symbol der Auferste-
hung Jesu in die dunkle Kirche (bitte 
noch keine Kerzen anzünden).

Im Anschluss an den Gottesdienst 
treffen wir uns zum Eiertütschen im Pfar-
reiheim. Wir danken den freiwilligen Hel-
fern und unserem Hauswart Stephan 
Späti für die Vorbereitung.

Der Cäcilienchor singt 
an Ostern
im 11 Uhr Gottesdienst die Kleine Orgel-
messe von Haydn, Mozarts Ave verum 
corpus und Faurés Cantique de Jean Ra-
cine mit Orchester und Solisten.

Am Ostermontag 

feiern wir um 10 Uhr einen Gottesdienst 
und singen Osterlieder.

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei 
findet am Donnerstag, 13. April, statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei 
H. Meier, Tel. 061 401 11 15.

MITTEILUNG

Generalversammlung 
des kathalischen 
Frauenvereins

Im Frühjahr werden viele Generalver-
sammlungen durchgeführt – so auch 
am 22. März die GV des kath. Frauen-
vereins. Es war für uns die erste GV 
nach Corona: 59 Frauen trafen sich im 
schönen, frühlingshaft geschmückten 
Pfarreiheim. Unsere junge Präsidentin 
Andrea Betschart hat mit Bravour ihre 
erste GV gemeistert. Alle Traktanden 
wurden einstimmig angenommen.

Vom Vorstand trat unser langjähri-
ges Mitglied, Birgit Helbling, zurück. 
Sie war über 20 Jahre im Vorstand und 
hat somit über viele Jahre eine Kons-
tante erbracht. Nebst ihren legendären 
Tanzanlässen hat sie viel im Hinter-
grund gearbeitet.

Nach dem geschäftlichen Teil durf-
ten wir einen Imbiss geniessen, ser-
viert durch junge Frauen vom Blau-
ring – ganz herzlichen Dank.

Der Vorstand freut sich auf viele 
weitere Anlässe in diesem Jahr ohne 
Corona-Einschränkungen. 

Kath. Frauenverein Oberwil

ANMELDUNG

Weltjugendtag 
in Lissabon
Vom 29. Juli bis 8. August reisen wir 
mit einer Gruppe von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen (16 bis 35 Jahre) 
zum Weltjugendtag nach Lissabon.

Unterlagen liegen in der Kirche auf 
und sind auf unserer Homepage unter 
www.rkk-oberwil.ch.

Wer Lust hat mitzukommen, kann 
sich auf dem Pfarramt unter pfarramt@
rkk-oberwil.ch bis zum 15. April an-
melden. 

André Kopp & Sven Strüby - Tel. 061 425 66 00 - info@kopp-bestattungen.ch

BESTATTUNGEN
KOPP & CO

IHRE STÜTZE IN SCHWIERIGEN ZEITEN

REKLAME

PASTORALRAUM 
LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

Musik zu Heilig Kreuz 
Binningen
Montag, 17. April, 19.30 Uhr, im Kirch-
gemeindezentrum Heilig Kreuz Binnin-
gen. Hommage à Armand Hiebner 
(1898–1990) Konzert zum 125. Geburts-
tag des Binninger Komponisten. Werke 
von Armand Hiebner, Gabriel Fauré, 
Darius Milhaud, Jean Françaix, Claude 
Debussy und Francis Poulenc. Anya 
Zaychenko, Klavier; Eliza Khanafina, Vio-
loncello. Eintritt frei.

Armand Hiebner hatte eine grosse 
Vorliebe für französische Musik, über de-
ren Geschichte und Charakter er 1952 ein 
umfangreiches Buch schrieb. Es erstaunt 
daher nicht, dass seine eigene Musik der 
Gedanken- und Gefühlswelt der französi-
schen Musik nahesteht. Als Hommage an 
ihn erklingen in diesem Konzert kostbare 
Miniaturen berühmter französischer 
Komponisten sowie drei Werke von ihm 
selbst.� Daniela Niedhammer

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENSTE UND 
VERANSTALTUNGEN

Gottesdienste

Hoher Donnerstag, 6. April
19 Uhr: Gottesdienst, Feier vom letzten 
Abendmahl, anschliessend Ölbergstunde 
bis ca. 21 Uhr

Karfreitag, 7. April
15 Uhr: Die Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi, mit Kirchenchor und mit Fir-
mandInnen

Osternacht, 8. April
20 Uhr: Feier der Osternacht mit Kirchen-
chor und mit FirmandInnen. Anschlies-
send an die Liturgie sind alle herzlich 
zum «Eiertütschen» ins Pfarreiheim ein-
geladen.

Ostersonntag, 9. April
10 Uhr: Gottesdienst mit Instrumenten

Ostermontag, 10. April
10 Uhr: Gottesdienst mit Orgelmusik

Eiertütschen in der 
Osternacht
Nach der Liturgie treffen wir uns im Pfar-
reiheim zum «Eiertütschen». Wir wollen 
die Freude der Auferstehung unseres 
Herrn Jesus Christus miteinander teilen. 
Sie sind alle ganz herzlich eingeladen 
und besonders auch unsere Firmlinge 
aus Oberwil und Ettingen.

MITTEILUNG

Heimosterkerze

Ab sofort können in der Kirche Heim
osterkerzen für Fr. 25.– bezogen werden. 
Die Kerzen sind Einzelanfertigungen aus 
dem Dominikanerinnenkloster Maria 
Zuflucht in Weesen.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

ABFUHR-TERMINE
Dienstag, 11. April
Bio-Abfall
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGSKALENDER

16. April

Eierläset
Bahnhofstrasse und Mehrzweckhalle
OK Eierläset

18. April

GV Alt Therwil mit Referat und 
Apéro
19.30 Uhr, Ref. Kirchgemeinde, 
Güggelsaal
Dorfmuseum Therwil;  
Verein Alt Therwil 

22. April

SpielZeit
10–12 Uhr, Bibliothek Therwil
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

23. April

The Moody Tunes Trio
20 Uhr, Kath. Kirche St. Stephan 
Konzertkommission St. Stephan 
Therwil

28. April

Computer-Café
9–11 Uhr, Aula Wilmattschulhaus
computercafe@therwil.ch

29. April

Frühlingsmarkt 
(mit Wildkräutermarkt)
10–17 Uhr, Mittlerer Kreis/Mühleweg
Einwohnergemeinde Therwil

1223 – 2023 von Tervvilre zu 
Therwil – Altes Handwerk in der 
Schmitti
10–17 Uhr während des  
Frühlingsmarkts
Dorfmuseum und Schmitti Therwil

30. April	

Maibaumfeier 
Details von Bürgergemeinde
Bürgergemeinde

6. Mai

Quartiertreff
14–16 Uhr, Wilacker 8
dmarku@bluewin.ch

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr,  
Piazza beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage 
und Schulferien) Montag und 
Donnerstag 14.30–17 Uhr, Mittwoch 
9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

Therwil ist eine attraktive Wohngemeinde im Herzen des Leimentals mit 
rund 10‘000 Einwohner/innen. Als moderner Dienstleistungsbetrieb steht 
die Gemeindeverwaltung im Blickfeld der Öffentlichkeit. 

Zur Ergänzung unseres Sozialdienstteams suchen wir per 1. Juni 2023 oder 
nach Vereinbarung eine/n  

Juristische/r Mitarbeiter/in (20%) 
Folgende Aufgaben gehören zu Ihrem Tätigkeitsbereich: 
- Verfassen von Verfügungen der Sozialhilfebehörde und Begleitung der

Verfahren
- Bearbeitung von Einsprachen, Stellungnahmen und Anzeigen
- Unterstützung und Beratung der Sozialarbeitenden in juristischen Fragen

Sie sind eine motivierte, teamorientierte, humorvolle und flexible Persönlichkeit 
mit einem juristischen Abschluss einer Schweizer Universität (MLaw oder BLaw). 
Sie verfügen über eine sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksweise 
und pflegen einen respektvollen, professionellen Umgang mit Menschen. Das 
vernetzte Denken fällt Ihnen leicht und Sie besitzen eine rasche Auffassungs-
gabe. Weiter schätzen Sie eine selbstständige und lösungsorientierte Arbeits-
weise und haben bereits Berufs- oder Praktikumserfahrung mit dem Gesetz 
über die Sozial- und die Jugendhilfe (SHG) und der Kantonalen Asylverordnung 
(kAV) (von Vorteil). 

Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in 
einem kleinen, engagierten Team. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an job@therwil.ch. Für nähere Aus-
künfte steht Ihnen der Leiter Gesellschaft, Balz Staub, Telefon 061 725 23 36, 
gerne zur Verfügung. 

STELLENAUSSCHREIBUNG

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDEVERSAMMLUNG

Beschlüsse vom 29. März 2023 
1.	 Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 14. Dezember 2022
	� Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 14. Dezember 2022 

wird einstimmig genehmigt.

2.	 Quartierplanung Sägeweg / Genehmigung
	 ://: �Die Quartierplanung Sägeweg, bestehend aus dem Quartierplan Sägeweg 

sowie dem Quartierplanreglement Sägeweg wird mit grossem Mehr bei vier 
Gegenstimmen und sieben Enthaltungen genehmigt.

3.	� Überlastung Mischwasserkanalisation Hinterweg / Kalibervergrösserung 
und Innensanierung / Sondervorlage Kredit

	 ://: �Die Sondervorlage für den Kredit für die Kalibervergrösserung und Innen
sanierung der Mischwasserkanalisation im Hinterweg in der Höhe von  
CHF 800’000 (exkl. MwSt.) wird einstimmig genehmigt. Die Finanzierung  
erfolgt über eine Entnahme aus der Abwasserkasse.

4.	� Antrag von Alexander Geigy nach § 68 des Gemeindegesetzes: «Para-
graph 6 des Verwaltungs- und Organisationsreglements der Gemeinde 
Therwil vom 29.03.2012 soll sinngemäss wie folgt ergänzt werden: ‹Auf 
entsprechend lautenden Antrag im Rahmen der Beratung einer Vorlage 
kann ein Drittel der anwesenden Stimmberechtigten an der Gemeinde-
versammlung beschliessen, dass die Schlussabstimmung über die Vorlage 
an der Urne stattfindet.›» / Erheblich- resp. Nichterheblicherklärung

	 ://: �Der gemäss § 68 des Gemeindegesetzes gestellte Antrag von Alexander  
Geigy vom 7. November 2022 wird von 63 Stimmenden als nicht erheblich 
erklärt. 44 Stimmende erklären den Antrag als erheblich, 9 Teilnehmende  
enthalten sich der Stimme.

5.	� Antrag von Thomas Kamber nach § 68 des Gemeindegesetzes: «Gemäss 
Alters- und Pflegegesetz des Kantons Baselland können die Gemeinden 
Beiträge ausrichten an die Betreuung und Pflege von pflegebedürftigen 
Personen durch Angehörige oder Drittpersonen. Verschiedene Gemeinden 
haben inzwischen entsprechende Reglemente geschaffen und in Kraft 
gesetzt. Auch in Therwil wurde ein solches Reglement ausgearbeitet. Laut 
Bericht im BiBo vom 7. Juli hat der Gemeinderat dieses Reglement zwar 
diskutiert, dann aber beschlossen – aus für mich nicht nachvollziehbaren 
Gründen – es nicht der Gemeindeversammlung zur Beschlussfassung vor-
zulegen. lch stelle den Antrag, dieses Reglement der Gemeindeversamm-
lung zur Diskussion und Beschlussfassung vorzulegen.» / Erheblich- resp. 
Nichterheblicherklärung)

	 ://: �Der gemäss § 68 des Gemeindegesetzes gestellte Antrag von Thomas Kamber 
vom 24. November 2022 wird von 62 Stimmenden als erheblich erklärt.  
42 Stimmende erklären den Antrag als nicht erheblich, 4 Teilnehmende ent-
halten sich der Stimme.

6.	 Informationen zu aktuellen Themen
	� Die vom Gemeinderat vorgetragenen Informationen zu den Themen «Projekt 

Glasfasernetz», «baulicher Zustand Kammi-Brücke», «Planungszone Kammi-
Areal» sowie zur «Neugestaltung der Bahnhofstrasse» werden mit Interesse zur 
Kenntnis genommen. Die Ausführungen des Gemeindepräsidenten betreffend 
das Jass-Duell «Gemeinde Therwil gegen Gemeinde Aesch» um den Austra-
gungsort für die Durchführung des SRF-Donnschtigs-Jasses am 10. August 2023 
stossen ebenfalls auf reges Interesse.

7.	 Diverses
	� Die Gemeinde Therwil hat das Label «Energiestadt Schweiz» nach Beendigung 

des Zertifizierungszeitraums abgegeben und arbeitet aktiv an der Energiestrate-
gie Region Leimental Plus mit. Ein Versammlungsteilnehmer bittet diesbezüglich 
um eine offensivere Kommunikationspolitik.

Gemeindepräsident Stefan Gschwind bedankt sich bei den Anwesenden für ihre  
Teilnahme und ihr dadurch bekundetes Interesse und Vertrauen.

Ende der Einwohnergemeindeversammlung: 22 Uhr. Anwesend rund 120 Personen. 
Kontakt für Rückfragen:

Stefan Gschwind, Gemeindepräsident Therwil
Telefon: 078 804 52 00, E-Mail: stefan.gschwind@therwil.ch

SAUBERES DORF

Aktion «Sauberes Dorf»
Je länger die Abende im Freien, desto 
mehr Abfall auf den öffentlichen Plätzen. 
Deshalb wird ab dem 8. April wieder an 
jedem Wochenende am Samstag- und 
Sonntagvormittag eine Equipe der Duss-
mann Service AG unterwegs sein, um 
unser Dorf zu säubern. Auf dem Rund-
gang über die Pausenhöfe, Spielplätze, 
Sportanlagen sowie die öffentlichen 
Plätze und Anlagen werden die Papier-
körbe geleert, herumliegender Unrat ent-
fernt und vor allem auch Glasscherben 
aufgesammelt.

Mit dieser Aktion, die bis in den 
Herbst hinein läuft und vom Werkhof  
organisiert wird, wollen wir von Gemein-
deseite aus dazu beitragen, unser Dorf  

in einem sauberen Zustand zu halten. 
Dies gelingt uns aber nur, wenn auch alle 
Einwohnerinnen und Einwohner ihren 
Beitrag leisten und ihre Abfälle ord-
nungsgemäss entsorgen. Bitte helfen Sie 
bei unserer Aktion «Sauberes Therwil» 
mit. Besten Dank.

STÖRUNGSMELDUNGEN

Defekte Strassenlampen
Haben Sie eine defekte Strassenlampe 
entdeckt? Wenn ja, danken wir für Ihre 
Meldung:
•	per Internet-Formular im Online-Schal-

ter «Strassenbeleuchtung (Störungs-
meldung)»

•	per Anruf beim Werkhof Therwil, Tel. 
061 721 76 30 zwischen 11.30 – 12 Uhr 

•	per Anruf auf unsere Hauptnummer, 
Tel. 061 725 21 21

•	per E-Mail an werkhof@therwil.ch 
Wir bitten Sie, uns bei allen Meldungen 
den Standort (Strassenbezeichnung) und 
die Nummer der Lampe mitzuteilen. 

Den BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch
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REKLAME

Sanierung des Naturschutzgebietes Langmatten
Neben dem wohl bekanntesten Therwiler 
Naturschutzgebiet Mooswasen mit eid-
genössischem Schutzstatus verfügt die 
Gemeinde Therwil über weitere wert-
volle Naturgebiete, von denen einige 
bereits einen kantonalen oder kommu-
nalen Schutzstatus erhalten haben.

Der Wert solcher Gebiete für den Na-
turschutz, die Biodiversität und die öko-
logische Vernetzung kann jedoch nur 
gesichert werden, wenn sie regelmässig 
und fachgerecht gepflegt werden. Wird 
ein Biotop über einen langen Zeitraum 
nicht ausreichend instandgehalten, so 
braucht es je nachdem eine grössere und 
kostenaufwendige Sanierung.

Dies war im Gebiet Langmatten der 
Fall, in dem ein kantonales und ein kom-
munales Schutzgebiet unmittelbar ne-
beneinander liegen. Die drei Weiher im 
Zentrum waren über viele Jahre nicht 
ausgebaggert worden und in einem fort-
geschrittenen verlandeten Zustand. Ein 
dichter Gehölzbestand verdunkelte das 
Schilfgebiet um die Weiher, so dass es 
unter anderem unattraktiv für den Teich-
rohrsänger geworden war, eine im Basel-
biet seltene Vogelart, die Konrad Knüsel, 
Präsident des Therwiler Natur- und Vo-
gelschutzvereins (NV Therwil), hier frü-
her beobachten konnte. Auch die Libel-
len waren mehrheitlich verschwunden, 
weil Licht und Wärme fehlten.

Planung
Um die notwendige Ausbaggerung der 
Weiher im Langmatten zu planen, fand 
im Juli 2022 eine Begehung statt. Der 
Landwirt David Gschwind in seiner Funk-
tion als Landbesitzer, Andrea Blomen-
kamp, Fachstelle Umwelt & Landschaft 

der Gemeinde, Andreas Alter, Stv. Werk-
hofleiter, sowie Christian Becker, Leiter 
des beratenden Forstbetriebs Aesch, wa-
ren sich schnell einig, dass hier ein grös-
serer Pflegeeingriff notwendig war, um 
den ökologischen Wert des Gebiets wie-
derherzustellen. Es entstand ausserdem 
die Idee, die Weiherlandschaft umzuge-
stalten. Zwei sollten zu einem grösseren 
Weiher mit unterschiedlichen Wassertie-
fen verbunden werden und der dritte 
Weiher als Vorfluter fungieren, um künf-
tig den Verlandungsprozess zu verzö-
gern. Für diese Massnahmen mussten 
allerdings das kantonale Einverständnis 
eingeholt und Schlammproben durch 

das AUE genommen werden, um sicher-
zustellen, dass die Belastung des Weiher-
aushubs nicht über den gesetzlich er-
laubten Grenzwerten für Umweltschad-
stoffe wie Pestizide und Düngemittel aus 
der konventionellen Landwirtschaft liegt. 

Kostenintensiv, aber ein ökologi-
scher Gewinn
Die mit einer Sanierung in diesem Aus-
mass verbundenen Kosten überstiegen 
allerdings das verfügbare Budget der  
Gemeinde. Eine freudige Überraschung 
erhielt Andrea Blomenkamp jedoch nach 
der Begehung, als Konrad Knüsel in der 
Gemeindeverwaltung anrief und vonsei-

ten NV Therwil und den Industriellen 
Werken Basel (IWB) finanzielle Unter-
stützung anbot. IWB fördert aus einem 
Fonds unter anderem Projekte, die einen 
positiven Beitrag zum Natur- und Arten-
schutz und zur Biodiversität leisten. Zu-
sätzlich wurde das Budget der Gemeinde 
Therwil entlastet, weil das AUE freundli-
cherweise die Kosten für die Schlamm-
probenuntersuchung übernahm. Allen 
Donatoren dankt die Gemeinde Therwil 
an dieser Stelle ganz herzlich.

So konnte das Sanierungsprojekt im 
Februar/März 2023 realisiert werden. Das 
umgebende Gehölz wurde zunächst von 
David Gschwind mit Unterstützung des 

Forstbetriebs Aesch grosszügig aufgelich-
tet. Der Forstbetrieb nahm anschliessend 
die Veränderung der Weiherlandschaft, 
die Ausbaggerung und Verteilung des 
vom AUE als unbedenklich eingestuften 
Aushubs vor. Dass dies zu einem gelunge-
nen Ergebnis führte, ist auch dem erfahre-
nen Baggerführer Gian Caminada des 
Forstbetriebs zu verdanken. In Zukunft 
wird ein Pflegekonzept mit der Festle-
gung von Pflegebeauftragten dafür sor-
gen, dass das Langmatten in einem wert-
vollen Naturzustand erhalten bleibt.

Für den Laien sieht ein solch massi-
ver Eingriff in ein Naturgebiet zunächst 
nach einer Schädigung der Natur aus. 
Jedoch schafft man damit erst die Vor-
aussetzung, dass sich der ökologische 
Wert des Gebiets verbessert und sich 
wieder Pflanzen- und Tierarten einstel-
len und behaupten können, die selten 
oder gefährdet sind und daher gefördert 
werden sollen. Mit Beginn des Frühjahrs 
wird sich die Vegetation um die Weiher 
bald wieder entfalten und kann vielen 
sensiblen Wildtierarten Nahrung, Verste-
cke und Fortpflanzungsquartiere bieten.

Damit dies möglich ist, muss ein solch 
wertvolles Naturgebiet störungsfrei blei-
ben. Die kantonalen und kommunalen 
Schutzbestimmungen schliessen daher 
zum Beispiel Freizeitnutzungen und das 
Ausführen von Hunden im Langmatten 
aus. Für eine optimale Entwicklung der 
Flora und Fauna wäre es förderlich, wenn 
auch die unmittelbare Umgebung dieses 
Naturschutzgebiets von solchen stören-
den Einflüssen verschont bliebe. 

Die Gemeinde Therwil, der NV Ther-
wil und die IWB bedanken sich bei allen, 
die dazu beitragen.�Andrea Blomenkamp

Auflichtung und Veränderung der Weiherlandschaft Langmatten.�
� Fotos: Gerhard Brunner

Daniel Schmutz vom AUE bei der 
Schlammprobenentnahme.

Praxis für mehr Leichtigkeit 
Tulpenweg 15 / 4153 Reinach 

Doris R. Ledergerber 
www.emindex.ch/doris.ledergerber

NEU: Quantenheilbehandlungen  
Bis 28.4.2023 nur 25.– (¼ Std.) 

Anmeldung: 078 775 80 85 

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

THERWIL AKTUELL 

Einblick in die Aufgaben 
des Rektors der 
Primarschule Therwil

Was macht eigentlich ein Gesamt-
schulleiter? Wie sieht so ein Schuljahr 
aus, wenn man nicht mehr zur Schule 
geht? Wie abwechslungsreich gestal-
tet sich ein typischer Tag im Leben des 
Rektors?

Wir haben uns einen Tag Zeit ge-
nommen, um von Martin Knöpfli genau 
das zu erfahren. Er hat uns mitgenom-
men zu Sitzungen, zur Gemeindever-
waltung, in sein Büro, ins Lehrerzim-
mer, ins Klassenzimmer, zu den ver-
schiedenen Schulhäusern und ins Se-
kretariat. Und auch in der Kaffeepause 
durften wir ihn begleiten. Erfahren Sie 
mehr auf therwil.ch. Auf der Willkom-
mensseite können Sie sich den Film an-
schauen. Informations- und 

Beratungsstelle –  
Ihr Ort für Fragen zu 
Betreuung, Pflege, Alter

info@bpa-leimental.ch
bpa-leimental.ch

BPA Leimental
4104 Oberwil

Ihr direkter Kontakt
061 405 45 45

Öffentliche Fach-
stelle im Auftrag 
Ihrer Gemeinde

Die Beratungen sind kostenlos.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Eschbach-Traber Hanna,	  
† 29. März 2023, * 15. September 1945. 
Wohnhaft gewesen Im Wilacker 21, 4106 
Therwil. Abdankungsfeier: Am 12. April 
2023, 14 Uhr. Besammlung: Ref. Kirche, 
Therwil.

BÜRGERGEMEINDE

Seniorenausflug

Der Seniorenausflug der Gemeinde Ther-
wil findet am Mittwoch, 6. September 
2023 (Nachmittag) statt.

Die Details zu Programm und Anmel-
dung werden im August publiziert.

OK Seniorenausflug

PARTEIEN

FDP.DIE LIBERALEN

Grundsätzliches nicht ver-
gessen!
Politische Parteien definieren sich über 
die grundsätzlichen Werte, die ihnen im 
Umgang mit Alltagsproblemen wichtig 
sind. Deshalb hat unsere Sektion der FDP.
Die Liberalen an ihrer letzten Mitglieder-
versammlung ihre Werte wieder mal dis-
kutiert – natürlich vorbereitet, sich auf 
ein paar Formulierungen geeinigt und  
sie in drei Themenkreisen zusammenge-
fasst: Freiheit, Gemeinsinn und Fort-
schritt. – Dies sind Begriffe, welche di-
verse Parteien mittragen, aber unter-
schiedlich interpretieren. So wollen wir 
nun in ein paar Beiträgen näher auf sie 
eintreten und hier mit der Freiheit be-
ginnen. 

Die FDP.Die Liberalen verteidigt die 
individuelle Freiheit und setzt sich für  
die Vermeidung unnötiger Verbote ein. 
Dabei will sie aber die zumindest ebenso 
wichtige Freiheit unseres gesamten 
Staatswesens keineswegs vergessen. 
Diese können wir nur verteidigen, wenn 
es stark, gerecht und auf allen Stufen 
handlungsfähig ist. Ohne Gemeinsinn 
und gesunde Urteilskraft ist also auch 
Freiheit kein taugliches Lebensprinzip. 
Mit dem Schlagwort «weniger Staat» 
haben wir uns vor Jahren aufs Glatteis 
pauschalisierender Forderungen bege-
ben – eigentlich gegen unsere Gewohn-
heit und natürlich ohne staatsfeindliche 
Ziele.  Vielmehr ging und geht es uns 
darum, urteilsfähige und initiative Bür-
gerinnen und Bürger zu mobilisieren,  
die ihre Freiheit zugunsten unseres Ge-
meinwohls verteidigen und nutzen wol-
len. Falls Ihnen Freiheit in diesem Sinne 
wichtig ist und Sie sich politisch stärker 
engagieren möchten, würden wir uns 
wirklich freuen, Sie bei einem unserer 
nächsten Anlässe begrüssen zu dürfen.

Der Vorstand der 
FDP.Die Liberalen Therwil

www.fdp-therwil.ch 

AUFRUF 

Therwiler «Superbrain» gesucht!
Das Jass-Memory ist Bestandteil der Sen-
dung «Donnschtig-Jass». Therwil als mög-
licher Austragungsort des Donnschtig-Jass 
vom 10. August 2023 hat die Möglichkeit, 
beim Ausscheidungsspiel vom 3. August  
in Luzern gegen Aesch max. 9 Punkte gut 
zu machen. Dazu muss man sich 9 Karten 
möglichst fehlerfrei einprägen.

Jede Gemeinde kann im Vorfeld eine/n 
Spieler/in für dieses Jass-Memory frei be-
stimmen. Wer also ein sehr ausgepräg-
tes Erinnerungsvermögen besitzt, soll 
sich möglichst frühzeitig bei der Ge-

meinde Therwil melden. Zusätzlich 
wird ein/e Ersatzspieler/in auserkoren. 
Das «Superhirn» wird dann beim Jass-
Memory am 3. August 2023 in Luzern live 
dabei sein. 

Gespielt wird nach eigenem Wunsch 
mit deutschen oder französischen Karten.

Der/die Spieler/in muss nicht zwin-
gend bei der Generalprobe dabei sein. 
Es ist aber zu empfehlen, dass diese Per-
son ebenfalls bereits mit den Jasser/in-
nen am Nachmittag für die Proben an-
reist.

ANMELDUNG

Name/Vorname:

Strasse/Nr.:

PLZ/Ort:

Jahrgang:

Mobile 

E-Mail (zwingend)

Karten (franz. oder deutsch)

Diese Anmeldung bitte bis 21. April 2023 senden an:
Gemeinde Therwil, Bahnhofstrasse 33, 4106 Therwil oder via E-Mail/Telefon an: 
gemeinde@therwil.ch / 061 725 21 21


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REKLAME

VEREINE

SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Einladung zur  
44. Jahresversammlung 
Donnerstag, 20. April, 19.30 Uhr
Kirchrain 2, 4106 Therwil

Traktanden
1.	 Protokoll der Jahresversammlung 

vom 28. April 2022
2.	 Jahresbericht und Statistik
3.	 Jahresrechnung und  

Revisionsbericht 2022
4.	 Entlastung des Vorstandes  

(Décharge-Erteilung)
5.	 Budget 2024
6.	 Ernennung von Ehrenmitgliedern	

Wir schlagen vor, Catherine Leibund-
gut, Monika Gschwind und Jacque-
line Gremminger die Ehrenmitglied-
schaft zu verleihen.

7.	 Ausblick 2023
8.	 Jahresgebühren 2023
9.	 Anträge
10.	Diverses

Wir bitten Sie, allfällige Anträge schrift-
lich bis spätestens zehn Tage vor der Ver-
sammlung einzureichen. Jahresbericht 
und Protokoll der 43. Jahresversamm-
lung werden in der Bibliothek aufgelegt. 
Im Anschluss an die JV laden wir Sie zu 
einem kleinen Umtrunk ein. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch und bitten Sie um 
Anmeldung bis 17. April. Herzliche Grüsse

Vorstand der Gemeinde- und  
Schulbibliothek Therwil

Pit Seelig, Präsident

SAMARITERVEREIN 
THERWIL

BLS-AED-SRC Komplett 
Guidelines 21
25. April, 19–22.15 Uhr

Beschreibung: Interessierte Personen ab 
dem zehnten Lebensjahr, die sich das  
Basis-Wissen für wiederbelebende Mass-
nahmen aneignen möchten oder aus be-
ruflichen Gründen müssen. Auf abwechs-
lungsreiche und spielerische Weise trai-
nieren Sie in realistisch nachgestellten 
Szenen die Reanimations-Massnahmen 
bei einem Herzkreislaufstillstand bei  
Erwachsenen und Kindern sowie die  
Anwendung des Defibrillators. 

Der Kurs beinhaltet unter anderem fol-
gende Themen:
•	Erkennen und Beurteilen von Notfall-

situationen
•	Problemlösung in Notfallsituationen
•	Bewusstlosenlagerung
•	Handlungsablauf gemäss «Algorith-

mus BLS-AED-SRC»

Der Unterricht vermittelt auf einfache 
Art viel praktisches Wissen und basiert 
auf den aktuellsten Richtlinien für Erste 
Hilfe. Voraussetzungen: Keine. Dauer: 
3 Stunden. Zertifikat: Nach Abschluss 
des Kurses erhalten Sie das Kurs-Zertifi-
kat SRC-BLS-AED Komplett Guidelines 21 
(Gültigkeit zwei Jahre). Max. Teilneh-
mer: 12. Anmeldeschluss: 25. April

Anmeldung und Auskunft: Telefon 
+41 79 719 00 82, oder übers Internet 
unter: www.samariter-therwil.ch. Die 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt. Wir freuen 
uns auf Ihre Anmeldung.

Samariterverein Therwil

ALT THERWIL

50. Generalversammlung

Der Verein Alt Therwil führt am Diens-
tag, 18. April, 19.30 Uhr seine dies-
jährige Generalversammlung durch im 
Güggel – reformiertes Kirchgemeinde-
haus, am Güggelwägli 2, Therwil. 

Nach der GV folgt die Vorführung einer 
Auswahl der Filme «Szene vo Därwil» 
durch Philipp Vogel mit anschliessendem 
Apéro. Mitglieder und weitere Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.

799 JOOR DÄRWIL

Positiver Rückblick

Liebe Därwilerinnen und Därwiler
Es sind nun 199 Tage ver-
gangen, seitdem wir im 
alten Dorfkern zu Därwil 
unseren Geburtstag ge-
meinsam feiern durften. 

Das OK hat sich in den letzten Wochen 
mehr oder weniger aufgelöst und für uns 
alle ist wieder Alltag. Der Fokus auf 799 
Joor Därwil verging, dies ist auch gut so.

Dank den zahlreichen Sponsoren, 
Unterstützern und den über 60’000 Be-
sucherinnen und Besuchern dürfen wir 

auf ein finanziell erfolgreiches Fest zu-
rückblicken. Die Rückmeldungen, die  
wir zum Teil heute noch erhalten, sind 
durchweg positiv.

Der erzielte Gewinn soll nun in Där-
wil verwendet werden. Hierzu wird eine 
Arbeitsgruppe die Machbarkeiten prü-
fen, sodass eine Erinnerung an die Tage 
vom 9. bis 11.9.2022 bleibt. Wir hoffen, 
dass wir Ihnen bald an dieser Stelle den 
Verwendungszweck mitteilen können.

Wir danken Ihnen allen! Frohe Ostern 
im Namen des OK 799 Joor Därwil

René Saner

THERWILER WUCHEMÄRT

Natur Pur

Im Frühling erleben 
wir das Erwachen der 
Natur. Blumen, Gräser, 
Blätter und Kräuter 
spriessen hervor und 
erfreuen uns mit ihrem 

Anblick. Man kann daraus aber auch  
etwas Feines herstellen. Mirjam und  
Jasmin von Natur Pur haben sich dies  
zur Aufgabe gemacht und kommen am 
12. April wieder zu uns an den Joker-
stand. «Wir bieten naturreine Produkte 
zur äusserlichen Heilung an für Kinder 
und Erwachsene. Mit Hingabe und einem 
Fokus auf Wirksamkeit werden Crèmen 
und Salben von Hand gefertigt. Auch auf 
natürlicher Basis werden unsere Bienen-
wachstücher hergestellt. Jedes Stück ein-
zigartig und mit viel Sorgfalt gefertigt.» 
Ebenso Natur pur sind die biologischen 
Orangen und anderen Zitrusfrüchte aus 
Sizilien, die Liselotte Mäder zu uns bringt. 
Kommen Sie vorbei und decken Sie sich 
ein mit Natur vom Wuchemärt. Wir freuen 
uns auf Sie!� Ihr Wuchemärtteam

www.natur-pur.in

EIERLÄSET 2023

Datum reservieren

Traditionsgemäss findet 
am Sonntag, 16. April, 
das Eierläset auf der 
Bahnhofstrasse in Ther-
wil statt. Eröffnet wird 
der Anlass feierlich um 

14 Uhr von der Musikgesellschaft Con-
cordia Therwil, worauf anschliessend  
der Lauf der Jungen startet. Nach einer 
erneuten, musikalischen Einlage findet 
darauf der Lauf der erwachsenen Kate-
gorie statt, wobei die Därwiler Sportver-
eine erneut um den Sieg ringen. Kurz 
darauf starten die beliebten Plausch-
mannschaften ihren Lauf. Für diesen 
spassigen Wettkampf suchen wir noch 
Leute für die Publikumsjury, welche die 
Mannschaften vor Ort bewerten wollen. 
Interessierte dürfen sich gerne unter  
r.hasenboehler@gmx.ch melden. Nach 
dem sportlichen Teil sind alle herzlich an 
den Eierschmaus in der Mehrzweckhalle 
Therwil eingeladen, um die (hoffentlich 
ganz gebliebenen) Eier zu verspeisen.

Ebenfalls möchten wir gerne noch 
ans Eiersammeln erinnern, welches am 
Abend vom 12. und 13. April stattfindet. 
Dabei ziehen die Därwiler Sportvereine 
von Haus zu Haus, um Eier fürs Eierläset 
oder Geld für sich zu sammeln.

Wir bedanken uns ganz herzlich für 
die Unterstützung und bis bald am Eier-
läset.� OK Eierläset

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter www.reinhardt.ch Follow us

GESCHICHTEN ÜBER LIEBE, ZWÄNGE,  

GLÜCKS- UND UNGLÜCKSMOMENTE, 

ENTTÄUSCHUNGEN, ERLÖSUNGEN UND  

ERLEUCHTUNGEN

25.–
CHF

«Libellenliebe» beschreibt in  
14 Erzählungen alltägliches  
Leben und Fühlen im Solothurner  
Jura – und widerlegt genau  
damit viele klischierte Bilder des  
romantischen Landlebens.  

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
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DIES UND DAS

GEMEINDEPOLIZEI 

Neuer Polizei-Einsatzwagen in neuen Farben

Der Hyundai wurde bei der Therwiler 
Garage Ruf bezogen und von der 
Spezialfirma Marty Systemtechnik 
AG in zweimonatiger Arbeit für den 
Dienstgebrauch hergerichtet. Aus 
ökologischen Überlegungen heraus 
fiel die Wahl der Gemeinde auf ein 
Vollhybrid-Fahrzeug.

Deutlich hörbar und etwas auffälliger als 
früher werden die beiden Gemeinde­
polizisten Michael Martig und Claudio 
Cassani in dringenden Einsatzfällen in 
ihrem neuen Dienstwagen in Therwil 
unterwegs sein. Am Mittwoch vergange­
ner Woche war der Hyundai in den 
neuen Farben weiss-orange offiziell in 
Dienst gestellt worden. 

«Es ist ein spannender Moment», 
sagte der Leiter der Gemeindepolizei, 
Michael Martig. Der Hyundai ersetzt den 
in die Jahre gekommenen blau-grauen 
BMW X3, mit dem sich die beiden Polizis­
ten nicht nur auf den Gemeindestrassen 
sondern auch im Gelände gezeigt hatten. 
«Es war ein sehr gutes Fahrzeug und hat 
gute Dienste geleistet», so Martig. 
Gross war trotzdem die Vorfreude auf 
den neuen Einsatzwagen. Der von der 
Garage Ruf AG erworbene Hyundai ist 

etwas geräumiger. Die Ausrüstung 
musste wieder an Bord verstaut werden, 
der Defibrillator für First Responder-Ein­
sätze ebenso.

«Wir haben eine neue Präsenz mit 
dem Fahrzeug», freute sich Michael Mar­
tig. «Das Auto fällt auf.» Dies sei auch 
wichtig für das Sicherheitsempfinden der 
Bevölkerung. Der Leiter der Gemeinde­
polizei bedankte sich für die Neuan­
schaffung beim Gemeinderat und der 
Geschäftsleitung. Insgesamt waren drei 
Fahrzeug-Angebote in die engere Aus­
wahl einbezogen worden. Der Entscheid 
fiel schliesslich auf das Modell der Ga­
rage Ruf.

«Es ist toll, wir haben uns über den 
Zuschlag gefreut», sagte Geschäftsführer 
Martin Ruf. Die Vorzüge des Autos  
liegen darin, dass er über einen Benzin- 
sowie einen Elektromotor verfügt. Die 
Wahl fiel auf ein bivalentes Auto, um  
jederzeit zum Einsatzort gelangen zu 
können. Die Energie wird beim Bremsen 
gewonnen. Bei Langsamfahrten ist der 
Hyundai elektrisch unterwegs. Entspre­
chend ist der Verbrauch bescheiden. «Die 
Hybrid-Autos sind umweltverträglicher 
als andere Modelle, das ist erfreulich», 
sagte Martin Ruf.� Ulf Rathgeber

Die Gemeindepolizisten Michael Martig (von rechts) und Claudio Cassani freuen 
sich über das neue Polizeifahrzeug. Bei der offiziellen Indienststellung dabei waren 
Gemeinderätin Dora Weissberg, Geschäftsleiter Eduard Löw und Martin Ruf von  
der Garage Ruf. � Foto: Ulf Rathgeber

DIES UND DAS

KONZERTE ST. STEPHAN THERWIL

13. EJCF Europäisches Jugendchor Festival Basel 
Freitag, 19. Mai, 20 Uhr, Katholische Kirche St. Stephan Therwil 

Abendkonzert «Sternschnuppen»
Im Rahmen des 13. Europäi­
schen Jugendchor Festival Ba­
sel (EJCF) spannen drei Chöre 
gemeinsam den musikalischen 

Bogen von der Vergangenheit bis in die 
heutige Zeit und über kulturelle Grenzen 
hinweg. Ein Konzert, gespickt mit glanz­
vollen Überraschungen. Wie Stern­
schnuppen in einer Sommernacht.

Teilnehmende Chöre:
Knabenkantorei Basel, Schweiz / 
Männerstimmen
Leitung: Oliver Rudin
Irish Youth Choir, Irland
Leitung: Bernie Sherlock

Knabenchor «Dagilélis», Litauen
Leitung: Remigijus Adomataitis

Vorverkauf: Kulturhaus Bider & Tanner 
in Basel, Telefon 061 206 99 96,  
www.biderundtanner.ch sowie bei 
Ticketcorner
Tageskasse: Eine Stunde vor  
Konzertbeginn
Türöffnung: 30 Minuten vor  
Konzertbeginn
Weitere Informationen: www.ejcf.ch

Konzert EJCF in Zusammenarbeit mit 
der Konzertreihe St. Stephan und  
der Ref. Kirchgemeinde OTE 
Oberwil-Therwil-Ettingen

VEREINE

TAGESFAMILIEN THERWIL

Tagesfamilien Therwil

Rückblick  
44. Generalversammlung
vom Montag, 27. März 2023

Wir bedanken uns bei allen, welche am 
Montag die Generalversammlung be­
sucht haben. Viele Aktiv- und Passivmit­
glieder sowie eine Vertretung aus dem 
Gemeinderat durften an einer souverän 
geführten Versammlung teilnehmen. Der 
Vorstand bleibt bestehen und wurde von 
den Mitgliedern nochmals für 1 Jahr wie­
dergewählt. Vielen Dank fürs Vertrauen!

Es freut uns ausserordentlich, dass wir 
drei Vorstandsmitglieder ehren konnten:

Carolina Gebel
5 Jahre Vorstandsarbeit

Katharina Inhelder 
15 Jahre Vorstandsarbeit

Christine Brodbeck 
20 Jahre Vorstandsarbeit

Diese Zahlen zeigen uns, dass wir ein kon­
stanter Verein sind, mit viel Erfahrung, 
Know-how und Kameradschaft! Vielen 
Dank euch dreien für eure wertvolle  
Arbeit, das Engagement, die Aufopferun­
gen vieler Stunden eurer Freizeit, die stets 
konstruktive und speditive Teamarbeit 
und natürlich die Freundschaft, die in  
diesen Jahren entstanden ist!

Der Vorstand bedankt sich auch 
nochmals herzlich für das wundervolle 
Geschenk, welches wir für unsere Arbeit 
für den Verein, das Engagement erhalten 
haben. Wir waren erstmal alle sprachlos, 
dass in der heutigen Zeit Vorstandsarbeit 
und Engagement so geschätzt wird. 

Sandra Giess, PR

VEREIN PHARI

Ostergruss

Wir wünschen Ihnen allen, liebe BiBo-
Leserinnen und BiBo-Leser, eine wunder­
schöne und friedliche Osterzeit.

Denken wir in dieser Zeit an die Men­
schen, die weniger zum Leben haben als 
wir und sich sehr einschränken müssen. 
Denn durch den finanziellen Engpass 
leidet gerade jetzt auch das Sozialle­
ben.  Ostereier färben, Osterkörbli bas­
teln und verschenken, Ostergebäck ba­
cken etc. – für viele von uns eine 
Selbstverständlichkeit, für viele andere 
ist dies finanziell  alles nicht möglich. 
Dank unseren Zuwendungen (Lebens­
mittel, Hygieneprodukte, Einzelfallhilfe 
etc.) können wir das schmale Budget 
der  Armutsbetroffenen etwas entlasten 
und somit die Not lindern und ein wenig 
Freude in den Alltag dieser Menschen 
bringen. Die stete Dankbarkeit und 
Freude unserer Besucherinnen und Be­
sucher rührt uns alle vom Phari-Team 
sehr und wir sind glücklich diese wert­
volle Arbeit leisten zu können.

Wir freuen uns über jede Spende an 
unser Hilfsprojekt. Alle Angaben betr. 
Spendenkonto und viele Infos finden Sie 
unter www.vereinphari.ch.

Nun wünschen wir Ihnen allen 
schöne und friedliche Ostertage. Liebe 
Grüsse vom ganzen Phari-Team!

SENIOREN

THERWIL VITAL

NEU: Plaudernachmittage

Der Verein Therwil Vital hat neu Plauder­
nachmittage ins Leben gerufen. Da viele 
ältere Personen alleinstehend sind und 
sich vielleicht etwas einsam fühlen, möch­
ten wir dem entgegenwirken. Sie haben 
die Gelegenheit, mit anderen Senioren 
aus Therwil ins Gespräch zu kommen.

Im Restaurant «Bahnhöfli» steht Ih­
nen jeden 2. und 4. Dienstag-Nachmittag 
von 14 bis 16 Uhr der kleine Saal links 
neben dem Eingang zur Verfügung.

Geniessen Sie dort bei einem Kaffee 
oder Tee nette Gespräche und Diskussio­
nen. Die folgenden Daten sind bereits 
vereinbart: 11./25. April, 9./23. Mai, 
13./27. Juni, 11./25. Juli, 8./22. August, 
12./26. September, 10./24. Oktober, 
14./28. November, 5./19. Dezember (aus­
nahmsweise 1. und 3. Dienstag). 

Wir hoffen, dass Ihnen diese Idee ge­
fällt und die Nachmittage rege besucht 
werden. Bestenfalls entstehen daraus 
neue Bekanntschaften für andere ge­
meinsame Aktivitäten.

Therwil Vital, der Vorstand 

LESERBRIEF

SVP JA,  
Antwort auf Leserbrief
In BiBo-Ausgabe Nr. 13 diffamiert Joseph 
Häring die SVP, weil sie die Atomkraft 
unterstütze. Woher er seine Motivation 
für diesen Frontalangriff herholt, ist un­
bekannt. Die SVP setzt sich verantwor­
tungsbewusst für eine sichere Energie­
versorgung der Schweiz ein. Die SVP un­
terstützt auch Bestrebungen für eine in­
novativ gestaltete und funktionierende 
Energiewende. So den Ausbau von er­
neuerbaren Energien, den Ausbau der 
Wasserkraft, sowie die Herstellung und 
Nutzung von Wasserstoff (H2). Ich ver­
weise dabei auf meinen Leserbrief in 
BiBo Nr. 10 vom 9.3.2023 zum Thema 
«Solarthermie». 

Jetzt planlos aus der Kernenergie 
auszusteigen und deren Weiterentwick­
lung abzulehnen, wäre das wohl Leicht­
sinnigste, was die Schweiz tun könnte. 
Denn damit würde die Energiekrise noch 
verschärft, die Schweiz noch abhängiger 
vom Ausland, Strom würde unbezahlbar 
teuer mit verheerenden wirtschaftlichen 
und sozialen Folgen. In Deutschland 
kann aktuell jeder 5. Haushalt die Ener­
gierechnungen nicht mehr bezahlen. 
Wollen wir das auch bei uns? Die SVP 
sicher nicht! Die Energiewende jetzt 
mit radikalen Verboten planlos be­
schleunigen zu wollen, ist auch der fal­
sche Ansatz. Deshalb am 18. Juni bitte 
ein überzeugtes NEIN zum Klimaschutz­
gesetz in die Urne werfen! 

Die SVP freut sich auch über jede 
Wählerstimme. Neumitglieder sind in 
unserer Sektion stets willkommen.

Alexander Geigy, 
Präsident SVP Sektion Therwil

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

Die Gemeinde-Webseite:
www.ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

6. April

Gottesdienst zum Gründonners-
tag mit Chor-Gemeinschaft
19–20 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

Gottesdienst am Gründonners-
tag, Feier vom letzten Abend-
mahl, anschl. Ölbergstunde
19–21 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

7. April

Gottesdienst zum Karfreitag
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Gottesdienst am Karfreitag mit 
Kirchenchor und Firmandinnen/
Firmanden
15–16 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

8. April	

Gottesdienst Osternachtfeier 
mit Kirchenchor und Firmandin-
nen/Firmanden
20–22 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

9. April

Gottesdienst Ostersonntag mit 
Instrumenten
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

Gottesdienst Ostern
11–12 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

10. April

Gottesdienst Ostermontag mit 
Orgelmusik
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

16. April

Feierlicher Erstkommunions- 
Gottesdienst
9.45–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde
19. April

Kindernachmittag im Wald
14–17 Uhr, Rekizet – Ettinger Wald
Reformierte Kirchgemeinde
23. April

Gottesdienst für Gross und Klein, 
Abendmahl
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde
Ökum. Taize-Abendgebet
19– 19.45 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die Richtig-
keit der publizierten Daten liegt bei 
den Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

April Mai Juni

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier
6.

neu jeden 
1. Donnerstag 

im Monat

4.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

1.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

Biosammlung Mi Mi Mi

Häckseldienst – – –

ZENTRALE DIENSTE

Schliessung der Gemeindeverwaltung und der  
Aussenstellen über Ostern

Die Gemeindeverwaltung und die Aus-
senstellen bleiben von Donnerstag, 6. Ap-
ril 2023 (Gründonnerstag) bis und mit 
Montag, 10. April 2023 (Ostermontag) 
geschlossen.

Für die Anmeldung von Todesfällen 
steht Ihnen im Auftrag der Gemeinde an 
den Wochentagen (ohne Samstag und 
Sonntag) jeweils zwischen 8–17 Uhr das 
Bestattungsinstitut R. Basler Bestattun-
gen als Pikettdienst unter der Nummer 
061 751 16 15 (Büro Aesch) oder 061 721 
10 50 (Büro Therwil) zur Verfügung.

Wir wünschen allen Einwohnerin-
nen und Einwohnern schöne Oster
feiertage. Ab Dienstag, 11. April 2023, 
sind wir gerne wieder für Sie da.

Gemeindeverwaltung,  
Zentrale Dienste

Foto: Pexels

WERKHOF

Sammelstelle Werkhof  
am Landskronweg 28
Belagsarbeiten – Öffnungszeiten

Die Sammelstelle beim Werkhof am 
Landskronweg 28 wird entgegen der 
Meldung im BiBo vom 30. März 2023  
von Mittwochnachmittag, 5. April 2023, 
bis und mit Karfreitagabend, 7. April 
2023, offen bleiben, da die vorgesehe-
nen Belagsarbeiten wegen des Wetters 
nicht durchgeführt werden können. 

Alukaffeekapseln sowie Speise- und 
Motorenöl können wie gewohnt zu den 
normalen Öffnungszeiten (Montag bis 
Samstag zwischen 8 und 20 Uhr) ent-
sorgt werden.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis 
und stehen Ihnen für Fragen gerne zur 
Verfügung.� Werkhof

GEMEINDEPOLIZEI

Verkehrspolizeiliche  
Information im Zusammen-
hang mit dem Eierlesen vom 
Samstag, 15. April 2023
Der Turnverein Ettingen richtet dieses Jahr 
wieder das beliebte und gut besuchte  
Eierlesen aus. Traditionell findet das Eier-
lesen zwischen Kirchgasse und Schanz-
gasse statt. Aus diesem Grund wird ein  
Teil der Hauptstrasse und der Schanz-
gasse für den Fahrverkehr gesperrt. Die 
Strassensperrungen des diesjährigen Eier-
lesens gestalten sich wie folgt:

Schanzgasse Samstag, 15. April 2023, 
von 9 Uhr, bis Sonntag, 16. April 2023, 
13.30 Uhr (Bereich zwischen Hauptstrasse 
bis Im Nebengraben).
Hauptstrasse Samstag, 15. April 2023, 
von 14.30 bis 20.30 Uhr (Bereich zwi-
schen Aeschstrasse und Hofstettenstrasse).

Die Umfahrung von und nach Hofstetten 
wird rechtzeitig ausgeschildert und führt 
aus Richtung Hofstetten über den Hol-
lenrain, den Amselfelsweg zur Aesch-
strasse. In Richtung Hofstetten führt die 
Umfahrung von der Aeschstrasse her 
über Im Nebengraben und Im Mühlegar-
ten zur Hofstettenstrasse.

Die Gemeindepolizei wünscht ein tol-
les Eierlesen und allen Verkehrsteilneh-
menden ein unfallfreies Vorankommen.

Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

ABTEILUNG FINANZEN

Budget 2024

Einreichungsfrist für Unterstützungs-
gesuche bis 2. Juni 2023

Begehren um Unterstützungen für das 
Jahr 2024 sind bis spätestens am  
2. Juni 2023 schriftlich und begründet 
an den Gemeinderat zu richten. Später 
eingereichte Gesuche werden nicht be-
rücksichtigt.

Vereine und Organisationen werden 
ausdrücklich auf den Wegfall des Auto-
matismus der Ausrichtung von Gemein-
debeiträgen ohne konkrete Zweckbe-
stimmung hingewiesen. Stattdessen sol-
len zukünftig gezielt Projekte unterstützt 
werden. Den Anträgen von Vereinen und 
Organisationen sind die letzte Jahres-
rechnung sowie das Budget für das zu 
unterstützende Projekt beizulegen.

Fragen über den genauen Ablauf be-
antwortet Ihnen gerne der Abteilungs-
leiter Finanzen, Herr Andreas Süess,  
unter Telefon 061 726 89 68.
Gemeindeverwaltung, Abteilung Finanzen

WAHLEN

Anordnung einer Urnenwahl
Ersatzwahl eines Mitglieds des Schulrats  
der Sekundarschule Therwil und Ettingen

Frau Bianca Müller hat dem Gemeinderat 
mit Schreiben vom 27. Dezember 2022 
ihren Rücktritt als Mitglied des Schulrats 
der Sekundarschule Therwil und Ettingen 
per 31. Januar 2023 mitgeteilt. 

Aufgrund des Rücktritts von Frau  
Bianca Müller hat der Gemeinderat die 
Ersatzwahl eines Mitglieds des Schulrats 
der Sekundarschule Therwil und Ettingen 
für den Rest der bis 31. Juli 2024 dauern-
den Amtsperiode angeordnet.

Gewählt werden können alle Perso-
nen, die in Ettingen stimm- und wahlbe-
rechtigt sind. Interessierte Personen 
wenden sich bei Fragen zu den Aufgaben 
des Schulrats der Sekundarschule Ther-
wil und Ettingen bitte an die Präsidentin, 
Frau Edith Thalmann, edith.thalmann@
sbl.ch.

Gemäss Gemeindeordnung findet 
die Wahl nach dem Mehrheitswahlver-
fahren (Majorz) statt. Die Stille Wahl (die 
Zahl der Vorgeschlagenen ist gleich gross 
wie die Zahl der zu Wählenden) ist  
zulässig. Die Urnenwahl ist für den 
18. Juni 2023 vorgesehen.

Stille Wahl: 
Wahlvorschläge und Fristen
•	 Zur Ermöglichung einer Stillen Wahl 

können bei der Gemeindeverwaltung 
Ettingen bis zum 62. Tag vor dem 
Wahltag (Montag, 17. April 2023, 
12 Uhr) Wahlvorschläge eingereicht 
werden. Die entsprechenden Formu-
lare können bei der Gemeindeverwal-
tung bezogen oder auf der Homepage 
des Kantons (www.bl.ch ➞ Themen ➞ 

«W» ➞ Wahlen ➞ Formulare ➞ Kom-

munale Wahlen ➞ Majorz Wahlvor-
schläge Deckblatt, Wahlvorschläge 
und Unterzeichnendenliste) herun-
tergeladen werden.

•	 Wenn am 41. Tag vor dem Wahltag 
(Montag, 8. Mai 2023) die Zahl der 
Vorgeschlagenen nicht grösser ist als 
die Zahl der zu Wählenden, widerruft 
die Erwahrungsinstanz (Gemeinde-
rat) die Urnenwahl, erklärt die/den 
Vorgeschlagene/n als gewählt und 
veröffentlicht den Namen der/des Ge-
wählten mit dem Hinweis auf die Be-
schwerdemöglichkeit.

•	 Der Wahlvorschlag darf nicht mehr 
Vorgeschlagene enthalten, als Sitze 
zu vergeben sind. Die/der Vorgeschla-
gene ist mit ihren/seinem Vornamen, 
Namen, Geburtsdatum, Beruf bzw. 
Tätigkeit, Wohnadresse und Heimat-
orte zu bezeichnen.

•	 Der Wahlvorschlag muss die unter-
schriftliche Zustimmung der/des Vor-
geschlagenen zu ihrer/seiner Kandi-
datur enthalten. Die Zustimmung 
kann nicht zurückgezogen werden.

•	 Der Wahlvorschlag muss von mindes-
tens 15 in Ettingen wohnhaften Stimm-
berechtigten handschriftlich unter-
zeichnet sein. Stimmberechtigte kön-
nen nur einen Wahlvorschlag unter-
zeichnen und nach Einreichung des 
Wahlvorschlages die Unterschrift nicht 
zurückziehen.

Kommt keine Stille Wahl zustande, er-
folgt am 18. Juni 2023 eine Urnenwahl 
nach dem Majorzverfahren.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

GRATULATIONEN

Geburtstag

Kopp Andreas, wohnhaft an der Elbling-
strasse 3, feiert am 9. April 2023 seinen 
80. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute. 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburten

Käser, Gabriel Joshua, *8. Januar 2023, 
Sohn der Käser, Dorina Damaris, und des 
Käser, Raffael Alexander, von Dürrenroth 
BE, wohnhaft in Ettingen.

Reiser, Aruna Marie-June, *12. Februar 
2023, Tochter der Hawellek Regula Es-
ther und des Reiser Andreas, von Kauf-
dorf BE, wohnhaft in Ettingen.

BiBo-Nummern und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

blutspende.ch
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VEREINE

TURNVEREIN ETTINGEN 

Eierlesen

Am Samstag, 15. April, 
organisiert der Turnverein 
Ettingen auch in diesem 
Jahr wieder das traditio-

nelle Eierlesen. Der Anlass findet auf der 
Hauptstrasse beim Guggerhuus statt. 

Im Anschluss an die Munitaufe des 
Basellandschaftlichen Kantonalschwing-
fest in Ettingen finden spannende Stafet-
ten verschiedener Teams statt und le-
ckere Gratis-Spiegeleier warten auf viele 
Besucherinnen und Besucher. Auch die-
ses Jahr kann mit unserer neuen Band 
«Just Two» das Tanzbein geschwungen 
werden. Im Festzelt mit Wirtschaft wird 
dafür gesorgt, dass niemand mit Hunger 
nach Hause gehen muss und in der Chue
stall-Bar kann bei ausgelassener Stim-
mung bis in die Nacht gefeiert werden. 

Sowohl im Festzelt und wie auch in 
der Chuestall-Bar kann nebst Bargeld 
auch mit Twint bezahlt werden, der Ein-
tritt ist kostenlos.
•	15.00 Uhr: Eröffnung der Festwirt-

schaft und Cüpli-Bar beim Guggerhuus

•	16.00 Uhr: Beginn der Stafetten auf 
der Hauptstrasse

•	etwa 16.45 Uhr: Rangverkündigung 
Jugend auf der Hauptstrasse

•	19.00 Uhr: Rangverkündigung im Fest-
zelt

•	Anschliessend: Live-Musik mit «Just 
Two» im Festzelt und Chuestall-Bar im 
Guggerhuus 

Gute Tropfen aus guten Händen
Am Freitagabend hatten sich 43 Mit-
glieder des Weinbauvereins Ettingen 
zur Generalversammlung im «Gug-
gerhuus» getroffen. Die 2 Profi- und 
21 Hobby-Winzer sorgen sich um bes-
te Bedingungen für das Gedeihen 
der Reben.

Noch ist die Ernte weit entfernt: Die Win-
zer sind aber spätestens ab Januar/Feb-
ruar im Ettinger Weinhang aktiv. Der Be-
schnitt der Rebstöcke muss erfolgen, 
gerade bei noch kalten Temperaturen, 
bei denen die Hände auch klamm wer-
den. Dadurch kann eine quantitativ und 
qualitativ gute Weinlese 2023 möglich 
werden. Aber nicht nur. Kein Frost, kein 
Hagel, viel Sonne und genügend, aber 
nicht zu viel, Wasser sind vier weitere 
wichtige Faktoren. 

Gemütliche Versammlung
Die Mitglieder des Weinbauvereins Ettin-
gen trafen sich am Freitag zur General-
versammlung, die lange dauerte. Schon 
der offizielle Teil reichte über knapp zwei 
Stunden, dann wurde es gemütlich. «Es 
ist mir eine besondere Freude, dass so 
viele da sind», sagte Vereinspräsident 
Heinz Ruchti. Insgesamt hatten sich 43 
Mitglieder angemeldet.

Aktuarin Heidi Saunier liess die ver-
gangenen zwei Jahre noch einmal kurz 
Revue passieren. Schon in 2022 war es 
nach dem Unterbruch seit 2020 endlich 
wieder möglich gewesen, die GV in 
«physischer Präsenz» durchzuführen. 
Erstmals im «Guggerhuus», da das Res-
taurant «Rebstock» zum Bedauern aller 
seine Pforten geschlossen hatte. Das Jahr 
2021 sei ein sehr durchzogenes Jahr ge-
wesen, hatte Rebwart Ambros Thüring 
zur GV 2022 festgehalten. Nach einem 
kalten Frühling hatte es tiefe Erträge 
beim Riesling-Silvaner gegeben, erzählte 
Saunier.

«Unsere Sekretärin Heidi macht das 
ganze Jahr eine Riesenarbeit», würdigte 
Heinz Ruchti deren Engagement. «Das 
ist schön, wir haben dich gern», sagte er 
zur Erheiterung und unter dem Beifall 
der Mitglieder.

«Mit einem blauem Auge davonge-
kommen»
Die Ettinger Rebleute hatten auch 2022 
kein einfaches Jahr. «Wir sind Gott sei 
Dank mit einem blauen Auge davonge-
kommen», konstatierte der Vereinspräsi-
dent in seinem Jahresbericht. Im Ver-
gleich zu Weinbauern in der Umgebung 
hatte es deutlich weniger Frostschäden 
gegeben. Auch von Hagelschäden blie-
ben die Ettinger Winzer und Winzerinnen 
im Gegensatz zu anderen Gemeinden 
verschont. «Wir haben Riesenglück ge-
habt.»

In Sachen Fachkurse gibt es «eine 
steigende Leidenschaft der Aktiven», 
freute sich Heinz Ruchti über die rege 
Teilnahme. Mit Ueli Bänninger und Reb-
wart Ambros Thüring hatte es zwei Refe-
renten und 16 Interessierte beim Fach-
kurs «Erlesen» am 10. Mai gegeben.

Ein weiterer öffentlicher Anlass war 
der Rebumgang am 9. September bei Re-
genschirmwetter auch mit Fördermit-
gliedern und Gemeindevertretern gewe-
sen. «Unser Rebwart Ambros Thüring in-
formierte wiederum ausführlich über 
Neuerungen, wie auch die Momentan-
Lage im Rebbau», berichtete der Vereins-
präsident. «Lieben Dank an Jeanette und 
Roland für die Organisation der Verpfle-
gung.»

«Rebhübelfest» als besonderer 
Anziehungspunkt
Am 14. August verwandelte sich Ettingen 
nach sechs Jahren abermals in ein klei-
nes, vom Wein geprägtes, Dorf. Mit dem 
«Rebhübelfest» war den Vereinsmitglie-
dern ein besonderer Anziehungspunkt 
gelungen. Intensive Vorbereitungen ge-
hörten dazu. «Es war ein Spitzenfest», 
sagte Ruchti im Rückblick. Der Vereins-
präsident sprach von einem zufrieden-
stellenden Festabschluss.

Am 16. November gab es das Aus-
wertungstreffen. «Es wurde durchwegs 
eine positive Bilanz gezogen.» Auch fi-
nanziell hatte sich das «Rebhübelfest» 
gelohnt. «Wir werden im 2024 unser 
Rebhübelfest in der gleichen Form wie-
der durchführen. Es ist reibungslos ge-
laufen. Danke an alle für euren grossen 
Einsatz.»

Zum Jahresabschluss hatten sich 14 
Mitglieder am Stephanstag, am 26. De-
zember, zur Weinsegnung in der Kirche 
getroffen. «Danke an die Kirchgemeinde 
für das Gastrecht.»

Anfang dieses Jahres, am 21. Januar, 
wurde zu einem Rebenschnittkurs ein-
geladen. «Die fachlich kompetenten Aus-
führungen der Referenten Ueli Bänniger 
und Ambros Thüring waren uns wieder 
eine wertvolle Unterstützung bei den  

bevorstehenden Schnittarbeiten im Reb-
berg. Ambros einen herzlichen Dank für 
die Organisation und den anschliessen-
den Apéro im Keller.»

Wetterstation und Weindorf-Hin-
weis-Tafel
Ein Problem für die leidenschaftlichen 
Winzer sei, dass die Flaschenpreise stark 
gestiegen sind. «Um mehr als 30 Pro-
zent», berichtete der Vereinspräsident. 
Man könne froh sein, überhaupt Fla-
schen zu bekommen. Andererseits be-
reite die zunehmende Trockenheit grös-
sere Sorgen. «In Muttenz hat man schon 
eine Bewässerung installiert.»

Gesprächsbedarf gab es einmal mehr 
in Sachen öffentlicher Wetterstation. 
Rebwart Thüring erläuterte ausführlich 
die Bedeutung der Anlage. Für die lau-
fenden Kosten will der Verein jetzt einen 
Antrag auf Unterstützung an die Ge-
meinde stellen. Für ein kontinuierliches 
Abgrasen des Weinhügels sorgen die 
Schafe von Rolf Brodmann. Auch dieses 
Engagement wurde lobend erwähnt. 

Von einer nicht enden wollenden Be-
hörden-Korrespondenz in Sachen Wein-
dorf-Hinweistafel am Ortseingang er-
zählte Heinz Ruchti. Sockel, Stange und 
Hinweistafel waren nach Mäharbeiten 
durch den Kanton verschwunden. Auf 

der Verkehrsinsel soll zunächst ein Reb-
stock gepflanzt werden und die Wein-
dorf-Hinweistafel neu installiert werden.

Tagespräsident Dieter Schaub wür-
digte die Arbeit des Vorstands. «Wir ha-
ben ein starkes Team und starke Mitglie-
der. Wir sind ein wirklich guter Verein.» 
Mitglied Erhard Angly kündigte an, die 
Internet-Seite des Vereins zu modernisie-
ren. «Das Rebwesen hat in Ettingen eine 
grosse Tradition. Die Reben und ihr liegt 
uns am Herzen», so Ruchti. «Ein grosser 
Dank an alle, die sich 2022 in irgendeiner 
Form für die Reben und unseren Verein 
engagiert haben.» � Ulf Rathgeber

Für Verdienste um den Weinbauverein Ettingen wurden ausgezeichnet: Nicole  
Uehlinger (von links), Jeanette Stöcklin und Monika Ruchti. � Foto: Ulf Rathgeber

Fachliche Anleitung in der kalten Jahreszeit beim Rebschnittkurs: Lange vor der 
Ernte gibt es für die Vereinsmitglieder viel Arbeit.� Foto: Heinz Ruchti

Zwei Haupt-Rebsorten

Die Mitglieder des Weinbauvereins 
Ettingen bewirtschaften ca. vier Hek-
tar Anbaufläche. Dominierend sind 
die Rebsorten Blauburgunder und 
Riesling-Silvaner. Nach den massiven 
Frostschäden 2017 hatte sich – wie  
es Vereinspräsident Heinz Ruchti er-
zählte – aus dem «Notstand heraus» 
der Weissherbst als neuer Ettinger 
Wein etabliert. «Es gab einen rich
tigen Boom», so Ruchti. «Er hat nicht 
so viel Säure wie ein normaler Weiss-
wein. Ein schönes Produkt.»

Nächste Woche von Dienstag bis Don-
nerstag klopfen unsere Aktivmitglieder 
jeweils am Abend bei Ihnen zu Hause  
an, um Eier in allen Formen zu sammeln: 
roh, gekocht, weiss, braun, farbig oder 
bemalt. Wir freuen uns auch über einen 
Zustupf in Form eines «Batzen». 

Ein riesengrosses Danke an alle, wel-
che uns seit vielen Jahren so grosszügig 
unterstützen! Damit wird das Weiter
leben eines traditionellen Brauchs er-
möglicht. 

Verkehrsumleitung – Vielen Dank 
für Ihr Verständnis!

•	Die Schanzgasse ist von Samstag, 
15. April, ab 9 Uhr bis zum Sonntag, 
16. April, 13.30 Uhr für den Verkehr 
gesperrt (Teilstück von der Haupt-
strasse bis Im Nebengraben). 

•	Die Hauptstrasse ist im Teilstück 
Höhe Guggerhuus zwischen der Obe-
ren und Untere Kirchgasse am Sams-
tag, 15. April, zwischen 14.30 und 
20.30 Uhr nicht befahrbar.

Wir freuen uns auf alle Besucherinnen 
und Besucher!� Turnverein Ettingen

www.tvettingen.ch

WANDERGRUPPE GUGGER 

Osterglocken

Donnerstag, 20. April
Was geniesst der Schwei-
zer im Frühling? Es sind 
unzweifelhaft die Wege 

durch die Osterglockenfelder. Man muss 
etwas Glück haben und den richtigen 
Zeitpunkt erwischen, dann steht dieser 

Rundwanderung im Zeichen der Farbe 
Gelb nichts mehr im Wege. Von Biel aus 
fährt man mit dem Bus bis Les Prés  
d‘Orvin zur Haltestelle namens Bellevue 
(nomen est omen). 

Zuerst gehts durch den Wald auf-
wärts, vorbei am Carnotzet Le Repaire 
und der Metairie d‘Evilard bis zum  
Jurahaus des SAC Biel. Hier erreicht  
man den Jurahöhenweg, diesem folgen 
wir über die Weiden zunächst bis zur 
Métaierie Diesse und weiter zur Métaie-
rie de Gléresse, die extra offen hat für 
uns und eine Rösti mit Schinken und  
Salat zubereitet. Danach wandern wir 
zurück über die Krete zum Südhang und 
werden dort hoffentlich erneut von  
Osterglocken überwältigt. 

•	Abfahrt: 8.24 Uhr Haltestelle Ettingen 
Dorf T10, ab Basel 9.03 Uhr, Gleis 14 
Richtg. Biel. 

•	Wanderzeit: 2 Stunden 45 Minuten, 
Länge 9 km (keine gemütliche Vari-
ante, aber genug Zeit zum Fotografie-
ren). Aufstieg 375 m, Abstieg 390 m. 

•	Ausrüstung: Wanderschuhe, sowie 
dem Wetter entsprechende Kleidung.

•	Rückkehr: ca. 19.10 Uhr 

•	Kosten: Kaffee/Gipfel Fr. 6.50 / Menü  
Fr. 22.00 / Billett HT ca. Fr. 30.– / Bei-
trag Fr. 6.–. 

•	 Info: Die nächste Wanderung ist am  
25. Mai. Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer.  

•	Anmeldung: bis Sonntag, 16. April, mit 
E-Mail an: gugger4107@bluewin.ch.

www.ettigemitenand.ch

DIES UND DAS

SCHWINGFEST

Siegermuni

Wer gewinnt wohl den  
Siegermuni des 107. Basel
landschaftlichen Kantonal-
schwingfests in Ettingen? 

Diese Frage wird erst im Schlussgang am 
6. Mai beantwortet.

Am Samstag, 15. April, hat der Sie-
germuni aber bereits seinen ersten offi-
ziellen Auftritt. Das dynamische und 
kraftvolle Tier wird an der Taufe seinen 
Namen erhalten. Die Namensgebung fin-
det im Dorfkern von Ettingen (Haupt-
strasse 49) statt.

Die drei Baselbieter Spitzenschwinger 
Adrian Odermatt, Lars Voggensperger und 
Samuel Brun werden am Anlass anwe-
send sein und Autogramme verteilen.

Als Muni-Gotte begrüssen wir Natio-
nalrätin Sandra Sollberger. Der Anlass 
beginnt um 14.45 Uhr. Im Anschluss fin-
det in Ettingen das traditionelle Eierlesen 
des TV Ettingen statt.

Stimmen Sie sich mit uns auf das 
spektakuläre Schwingerwochenende, bei 
dem Samuel Giger als Gast-Schwinger 
dabei ist, vom 6. und 7. Mai in Ettingen 
ein und besuchen Sie die Munitaufe. Der 
Ticketverkauf für das 107. Baselland-
schaftliche Kantonalschwingfest läuft 
online auf www.ettingen2023.ch.

WICHTELWALDSPIELGRUPPE 
ETTINGEN

Jetzt anmelden

Schnuppertage am 12. April und am 
20. Mai, jeweils von 9.30 bis 14 Uhr
Die Gruppe trifft sich um 9.30 Uhr am 
Waldrand (Hofstetterrank) in Ettingen. 
Nach einem 20-minütigen Spaziergang 
sind wir an unserem Waldplätzchen.  
Dieser Ort weist eine abwechslungsrei-
che Topografie, Artenvielfalt von Fauna 
und Flora, sowie eine grosse Feuerstelle 
mit viel Platz zum Spielen auf.

Nach einem reichhaltigen Znüni geht 
es dann auf Holzsuche, wo es auch sonst 
viel zu entdecken gibt. Danach ist viel 
Zeit für das freie Spiel oder auch mal 
Basteln mit Naturmaterialien angesagt. 
In der Zwischenzeit zaubert Barbara ein 
warmes Essen auf dem Feuer. Gestärkt 
hören alle Kinder gespannt der Ge-
schichte zu. Um 14 Uhr treffen wir uns 
wieder beim Parkplatz.

Selbstverständlich können die Eltern 
ihr Kind am Schnuppertag begleiten.

Es würde uns sehr freuen, wenn wir 
euch bei uns an einem Schnuppertag  
begrüssen dürfen. Kontaktieren Sie uns 
bitte über unsere Homepage: 
www.ettingen-waldspielgruppe.ch 

Bernadette Hägeli und  
Barbara Brodmann

Leiterinnen 
Wichtelwaldspielgruppe Ettingen

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch



F Ü R  DA S
BÜCHER

OSTER
NESTCHEN

GLÜCKS- UND  
UNGLÜCKSMOMENTE,  
ZWÄNGE,
ERLÖSUNGEN,
LIEBE

AUF 
SPUREN SUCHE 
IN BIRS FELDEN
MIT DEM  
EINBRECHER 
RAAB

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter www.reinhardt.ch Follow us

Stefan Müller-Altermatt 
Libellenliebe
CHF 25.–

SCHRITT FÜR SCHRITT,  
STEIN FÜR STEIN,  

GRENZSCHLÄNGELND ZU  
EIGENEN BEOBACHTUNGEN  

UND GEDANKEN
Erismann und Aebischer 
Von Stein zu Stein 
CHF 24.80

Rolf von Siebenthal 
Sternenfeld
CHF 19.80
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Restaurant Lämmli in Metzerlen 
(Gelateria, Vinothek und Chambre d’hôtes)

Nach einer gefühlten Ewigkeit öffnet 
das «Lämmli» am Karfreitag, 7. April, 
endlich wieder!

Von je her ist das «Lämmli» eine char-
mante «Dorfbeiz», ein Ort der Gemüt-
lichkeit und eine Gaststätte, wo man sich 
trifft und wohlfühlt.

Viel Traditionelles wird weiter ge-
pflegt und gelebt, doch auch auf mehrere 
Neuigkeiten darf man sich freuen! So 
wurde etwa das «Sääli» kurzerhand in 
eine Vinothek mit Gelateria umfunktio-
niert. Dort werden Weine aus der Region 
von Aesch bis Metzerlen zu finden sein. 
Gemütlich mit Sitzlounge und Bartischen 
eingerichtet, lässt es sich hier gut auf ein 
Glas verweilen. Geniessen Sie dort oder 
im Restaurant auch die feinen Glaces 
nach italienischem Rezept (produziert in 
Basel). 

Die Auswahl auf der Speisekarte ist 
straff, aber doch so vielfältig, dass für 
jeden Geschmack etwas zu finden ist. Die 
Gäste erwartet eine kleine Karte mit be-
währten, beliebten und schmackhaften 
Gerichten. Das Credo lautet: Simpel, aber 
vorzüglich! Zitat Thomas Krämer: Nach 
22 Jahren Kochen auf der Burg Rotberg 
in Mariastein habe ich begriffen, dass es 
vollkommen reicht, etwas simples zu ko-
chen, wenn es dafür im Geschmack per-
fekt ist. Ich brauche selten ein Rezept 
und koche grundsätzlich aus dem Bauch 
heraus und überrasche auch mich immer 
wieder aufs Neue. Das hält meine Leiden-
schaft zum Kochen aufrecht und wird nie 
langweilig. Ich hoffe, ich kann damit 
auch meine Gäste überraschen und Ih-
nen ein einzigartiges Erlebnis bieten.

Nebst einer Auswahl von Fleisch-, 
Vegi-Gerichten und knackigen Salaten 
wird Pinsa angeboten. Dabei handelt es 
sich um einen verbackenden Teig aus ver-
schiedenen Mehlen, welcher mit ver-
schiedensten Zutaten belegt wird. Wer 
Focaccia und Pizza mag, wird Pinsa lie-
ben!

Freuen kann man sich auch wieder 
auf das wildromantische «Gärtli». Eine 
Oase der Gemütlichkeit mit Lounge und 
regelmässigen Glockenspiel vom Kirch-
turm.

Sind auswärtige Freunde zu Besuch 
und es fehlt an Platz, um sie privat zu 
beherbergen, bietet das Lämmli zwei 
wunderschön eingerichtete Doppelzim-
mer für traumhafte Nächte.

Das Übernachtungsangebot in den 
liebevoll eingerichteten Gästezimmern 
macht Metzerlen noch nicht zu einer 
neuen Trend-Feriendestination, doch 
eine Annäherung dorthin sei erlaubt … 
Zu entdecken gibt es ja so viel! Für die 
Freunde des sanften Tourismus ist das 
hintere Leimental schon lange ein Ge-
heimtipp und lädt zum Träumen ein.

In den Gästezimmern, in der Gast-
stube und in der Gelateria zeigt die Lau-
fentaler Künstlerin Brigitte Henke www.
brigittehenke.ch in einer permanenten 
Ausstellung ihre Bilder. Sie sind von der 
wunderschönen Gegend rund ums Lei-
mental inspiriert. 
… übrigens, die Pinsa und die Gelati 
werden auch zum Mitnehmen oder neu-
deutsch «to go» angeboten.

Die Öffnungszeiten und noch mehr 
Informationen findet man online auf: 
www.laemmlimetzerlen.ch

ALLERGIE

Jetzt blüht die stark allergene Birke
Nun ist es für kurze Zeit sonnig und es 
wird wieder wärmer. Das heisst, jetzt 
lässt die Birke ihre stark allergenen Pol-
len fliegen. «Da bei der Birke meist sehr 
viele Pollen auf einmal losfliegen, kann 
im Flachland die Pollenbelastung auch 
schnell ansteigen», sagt Regula Gehrig, 
Biometeorologin von MeteoSchweiz. 
Damit beginnt die Birkenblüte dieses 
Jahr wenige Tage früher als im langjähri-
gen Mittel. Die gute Nachricht dabei: 
Voraussichtlich fliegen heuer weniger 
Pollen durch die Luft als im Jahr 2022. In 
diesem sogenannten Mastjahr hatte die 
Birke mehr Kätzchen ausgebildet. «Im 
Folgejahr blühen die Bäume meist weni-

ger stark», erklärt Regula Gehrig. Wie die 
Birkensaison aber tatsächlich sein wird, 
ist immer auch abhängig vom Wetter.

Esche oder Birke?
Gleichzeitig mit der Birke fliegen die 
Eschenpollen in hohen Konzentrationen 
durch die Luft. «Auch diese sind sehr 
allergen und eine Allergie darauf wird 
häufig übersehen, weil die meisten da-
von ausgehen, dass Birkenpollen sie pla-
gen», weiss Roxane Guillod, Co-Leiterin 
Fachdienstleistungen von aha! Allergie-
zentrum Schweiz. Gemäss einer Schwei-
zer Studie treten Sensibilisierungen ge-
gen Eschenpollen sogar öfter auf als ge-

gen Birkenpollen. Trotzdem glauben viele 
Allergikerinnen und Allergiker, dass die 
Birke ihre Heuschnupfen-Symptome ver-
ursache. Welche Konsequenzen hat diese 
Falschannahme? «Ob jemand auf Eschen- 
oder Birkenpollen allergisch reagiert, 
macht bezüglich medikamentöser Thera-
pie keinen Unterschied», erklärt Roxane 
Guillod. Trotzdem empfiehlt sie eine Ab-
klärung – denn: «Eschen gehören zur 
Familie der Ölbaumgewächse. Das heisst: 
Wer auf Eschenpollen allergisch ist, kann 
auch auf diese Pflanzen reagieren, was 
sich bei Reisen in Gebiete mit Oliven
bäumen bemerkbar machen kann.»

aha! Allergiezentrum Schweiz
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Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats April 
zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
2. Mai, an die nebenstehende Adresse zu und versuchen  
Sie Ihr Glück. 
Wir verlosen ein Exemplar des Buches «Frauen rächen  
raffinierter» aus dem Reinhardt Verlag.

Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau-
ben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Diana Brückner, Bottmingen

EinEinRezeptRezept
für jedenfür jeden
Mord.Mord.

Gewinnen SieGewinnen Sie
Christa ArnetChrista Arnet

rächen
Frauen

raffinierter

Die Lösungswörter der Kreuzworträtsel des letzten 
Monats lauten: HUGENOTTEN (Nr.  9); ADELBODEN 
(Nr. 10); HORNUSSEN (Nr. 11); ZYTGLOGGE (Nr. 12); 
SCHWINGEN (Nr. 13). 

… WO BASEL  
GESCHICHTEN  
SCHREIBT.

	 Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.

1. Charles Brauer,
	 Thomas Blubacher
	 Die	blaue	Mütze
	 Erinnerungen	|	Zytglogge	Verlag

2. Werner Meyer, Angelo Garovi
		 Die	Wahrheit	hinter
	 dem	Mythos	–	
	 Die	Entstehung	der	Schweiz
	 Geschichte	|	Nünnerich-Asmus	Verlag

   3. Georg Gänswein,
    Saverio Gaeta
	 	 	 	 Nichts	als	die	
	 	 	 	 Wahrheit	–	Mein	Leben	
	 	 	 	 mit	Benedikt	XVI
	 	 	 	 Porträt	|	Verlag	Herder

4. Eva Gesine Baur
	 Maria	Callas	–
	 Die	Stimme	der	Leidenschaft
	 Biografie	|	Verlag	C.H.	Beck	

5. Bas Kast
	 Kompass	für	die	Seele
	 Psychologie	|	Bertelsmann	Verlag

6. Theo Meyer
	 Die	Gedanken	sind	frei	
	 Schicksale	|	Edition	Königstuhl	

7. Lea Ypi
	 Frei	
	 Erinnerungen	|	Suhrkamp	Verlag

8. Peter Sloterdijk
	 Die	Reue	des	Prometheus
	 Philosophie	|	Suhrkamp	Verlag

9. Christian Grataloup
	 Die	Geschichte	der	Welt	–	
	 Ein	Atlas
	 Nachschlagewerk	|	Verlag	C.	H.	Beck	

10. Stephan Bertolf
	 Foto	Bertolf	–	typisch	Basel
	 Basiliensia	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag

   1. Martin Suter
	 	 	 	 Melody
	 	 	 	 Roman	|	Diogenes	Verlag

2. Hansjörg Schneider
	 Spatzen	am	Brunnen	–
	 Aus	dem	Tagebuch	
	 Autobiographisches	|	Diogenes	Verlag	

3. Franz Hohler
	 Rheinaufwärts	
	 Erinnerungen	|	
	 Luchterhand	Literaturverlag

4. Peter von Matt
	 Übeltäter,	trockne	
	 Schleicher,	Lichtgestalten	–
	 Die	Möglichkeiten	der	Literatur
	 Essays	|	Carl	Hanser	Verlag

5. Christian Haller
	 Sich	lichtende	Nebel
	 Novelle	|	Luchterhand	Literaturverlag

6. Judith Hermann
	 Wir	hätten	uns	alles	gesagt
	 Roman	|	S.	Fischer	Verlag

7. Christa Arnet
	 Frauen	rächen	raffinierter
	 Kriminalgeschichten	|	
	 Friedrich	Reinhardt	Verlag	

8. Bonnie Garmus
	 Eine	Frage	der	Chemie	
	 Roman	|	Piper	Verlag

9. Philipp Gurt
	 Bündner	Sturm	–
	 Ein	Fall	für	Giulia	de	Medici
	 Kriminalroman	|	Kampa	Verlag	

10. Juli Zeh, Simon Urban
	 Zwischen	Welten
	 Roman	|	Luchterhand	Literaturverlag



MINIMULDEN

bestellen unter

0800 13 14 14
waserag.ch

Für Ihren
Frühlingsputz

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Professionelle Fusspflege
bei Ihnen Zuhause

corpusvitalis.ch
Leticia Wohlwend

079 397 62 99
KAUFE AUTOS

aller Marken & Jahrgänge

gegen gute Barzahlung

Toyota, VW, Opel, Skoda ect. Busse, Lieferwagen

Tel. 0794151046 – Sa./So. auch

Kaufe

Zinnwaren
Becher, Kannen, Teller. Es lohnt sich

bestimmt, rufen Sie mich an.
Frau Mülhauser, Tel. 076 612 19 75

Marktnotiz

Reiki Kurse 1. bis 5. Grad und Erweiterungskurse

Reiki ist eine alte asiatische Heilkunst 
und wurde Ende des 19. Jahrhunderts 
von Dr. Mikao Usui in Japan wiederent-
deckt und begründet. 

Die Ausbildung ist ein wunderbarer 
Weg zu Dir selbst, in einem geschützten 
Rahmen. Du lernst wie Du mehr Licht 
und Freude in Dein Leben einladen 
kannst. Wie Deine Gedanken und Glau-
benssätze vom Kopf zum Herz wandern 
und Deine Seele wieder Ihr Paradies zu-
rückbekommt. Schon im ersten Kurs fin-
den tiefgründige positive Veränderun-
gen statt und Du darfst die Technik 
auch an anderen anwenden.

Reiki zu praktizieren bedeutet, Kanal zu 
sein für die «universelle Lebensenergie». 
Bei dem Reiki-Seminar wird der Kanal 
gereinigt mit Einweihungen, damit die 
Reiki-Energie wieder fliessen kann.
Reiki 1.–3. Grad für Dich selbst und an-
dere zu Behandeln. Erweiterung Mensch
oder Tier, falls Du dein Wissen vertiefen 
möchtest.
4. + 5. Grad wenn Du es anderen bei-
bringen möchtest.

Weitere Informationen erhältst Du unter
www.seelenparadies.ch oder Telefon 
079 796 01 13. 
Seelenparadies Beatrice Schneuwly

Mulden von 1m3 bis 40 m3

schnell & preiswert!

Weiherstrasse 12, 4416 Bubendorf
Andlauring 30, 4147 Aesch

Mühlemattstrasse 25/28 | 4104 Oberwil
061 405 11 66 | baumannoberwil.ch

Als regionales Fachgeschäft bieten wir massgeschneiderte
Küchen sowie Haushaltsgeräte aller Qualitätsmarken an.
Unsere langjährige Erfahrung garantiert Ihnen Mehrwerte
Dank einer persönlichen Beratung, Planung sowie
reibungslosen Ausführung Ihrer Traumküche.
Lassen Sie sich jetzt beraten - ganz persönlich.

Die mit de roote Auto!

ganz persönlich.

Küchen,
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Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Alles für Ihren
guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41
4106 Therwil
Parkplätze vorhanden

Tel. 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer
aktuellen Ausstellung
des schönen Schlafens
in Therwil.

Hier kaufen und reparieren Sie – IT– im Jahr 2023!
… steht prominent über dem Shop von PC-PIRA in Oberwil 
geschrieben. Nicht ohne Grund, denn im Jahr 2023 locken uns 
tatsächlich viele Sparangebote in die Geschä� e. 

Auch bei der PIRA GmbH hat man dies beobachtet. Leider ist 
die Freude meist nur von kurzer Dauer: Der neu gekau� e Lap-
top oder Computer büsst bereits nach einem halben Jahr an 
Geschwindigkeit, E�  zienz und Speicherkapazitäten ein. Auf 
anfängliche Freude folgen Ärger und Frustration. «O�  sind 
solche Sparangebote minimalistisch und leistungsschwach 
dimensioniert», erklärt PC-Pro�  Thomas Täschler. Um solche 
Enttäuschungen zu umgehen, setzt PC-PIRA seit Jahren auf 
Transparenz und personalisierte Beratung im Shop, am Tele-
fon und sogar bei der Kundscha�  vor Ort.     
Welcher Prozessor ist für meinen Anwendungsbereich geeig-
net? Wie viel Arbeitsspeicher benötige ich? Kann ich mit dem 
ausgesuchten Modell auch Bilder bearbeiten? Diese und wei-
tere Fragen vor dem Kauf zu klären, sei zentral, «denn nach-
trägliche Aufrüstungen sind aufwendig und kostenintensiv, 
meist sogar unmöglich», erklärt Täschler. Auch bei der Ein-
richtung/Kon� guration könne einiges schiefgehen, weiss der 
Baselbieter Unternehmer aus langjähriger Erfahrung. «Gerade 
weil vom Hersteller meist etliche Tools mitgeliefert werden, 
entstehen nach wenigen Monaten erste Probleme, die Ner-
ven und Geld kosten.» Deshalb bieten Thomas Täschler und 
sein Team an, auch extern gekau� e Geräte zu installieren 
und professionell zu warten. Denn viele Systeme laufen nach 
einer PIRA-«Behandlungskur» deutlich stabiler, schneller und 
länger als je zuvor. «Mit den derzeitigen Lieferengpässen und 
-schwierigkeiten sind wir keinem böse, wenn er sich sein Ge-
rät anderswo organisiert. Denn allen Hersteller von Laptops 
und Elektronik fehlt es an Rohsto� en und somit an den be-
nötigten Chips. Lieferzeiten von zwei bis drei Monaten oder 
mehr sind die Folge.» Wer ein Gerät anscha� en kann, kann 
also auf die Unterstützung von PIRA-PC zählen: «Wir durch-
leuchten das System, entfernen Über� üssiges, beschränken 
uns auf das Wesentliche, damit das Gerät leistungsstark ar-
beiten kann. Idealerweise können Sie nach unserem Besuch 
gleich hinsetzen und loslegen». Eine «PIRA Hilfe-Hotline» 
bietet Fernwartungen und Auskün� e am Telefon an. Ist das 

Problem doch grösser, kommt ein Techniker bei Möglichkeit 
noch am selben Tag vorbei. Diese persönliche Betreuung der 
Kunden und Kundinnen ist für Thomas Täschler Teil der Fir-
menphilosophie.

Run auf Tablets und Drucker 
Auch Tablets sind gefragt wie nie. Die PIRA GmbH hat ein 
ganzes Regal diesen kleinen Technikwundern gewidmet und 
lädt im Shop zum Testen ein. Mit einer Tastatur und weite-
rem Zubehör ergänzt, wird das Tablet im Handumdrehen zum 
Laptopersatz – und zum perfekten Begleiter für unterwegs. 
Net� ix-Streaming, Videochats, professionelle Dokumenten-
bearbeitung – alles ist möglich. Auch zuhause erleichtern sie 
den Alltag: Kurz beim Kochen ein Rezept googeln, auf Youtube 
schauen, wie es geht und dann beim gemeinsamen Essen noch 
Fotos vom letzten Familienfest teilen. Die Tablets bieten tolle 
Möglichkeiten und Flexibilität. Genauso wie Thomas Täschler 
und sein Team in Oberwil. Schauen Sie vorbei oder rufen Sie 
uns an:

PC-PIRA GmbH, Shop Passage 10
4104 Oberwil
Telefon 061 401 40 80, www.pira.ch

Montag bis Freitag
7.00–12.00 Uhr und 13.30–18.30 Uhr

Reparatur  |  Shop  |  Schule  |  Datenrettung  

www.pira.ch

Passage 10 - 4104 Oberwil 

Mo-Fr: 7:00-12:00   13:30-18:00 

061 401 40 80         Pira.ch

•	APPLE Reparatur
•	Mac, iPad, iPhone   
•	Aufrüstung Verkauf
•	Datenübernahme
•	Antivirus

•	Notebook Reparatur
•	Handy Reparatur
•	Fernwartung
•	Support vor Ort
•	Firmensupport
•	VerkaufVerkauf

APPLE + iOSWindows + Android

•	Verkauf

Mo-Fr: 7:00-12:00   13:30-18:00 

Pira.ch
Windows Pro�s      APPLE Pro�s

Inserieren auch Sie – im Birsigtal-Boten
Telefon 061 927 26 70 • inserate@bibo.ch
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